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Diesem Artikel widme ich eine ganz
besondere Sorgfalt , garantire für tadel¬
losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken ,
dass ich nur dauerhafte , sich
in der Wäsche gut haltende

geb. :

sitzers
diene , I
inrich I
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«H Langgasse 32

10916

Kmyrna Teppich - Stickerei .

Von einer Fabrik in Schlesien ist mir der Verkauf von Material zmn
selbstanfertigen von Smyrna - Teppichen 2c. übertragen worden .
Sei Ankauf des Materials wird unentgeltlicher Unterricht ertheilt .
Die Arbeit ist sehr angenehm und lohnend , und der Preis des Materials
äußerst billig . Es sind schon Kissen und Schemel von Mk . 1 . 50 an
vorräthig bis zu den größten Teppichen . Auch können fertige Teppiche
durch mich bezogen werden . 11950

Frau Rendant Meyer , KchMsrplatz 3 .
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aus sehr gutem Madapolam
mit 3 - fach leinener Brust

Empfehle : Fertige Betttücher v . Mk . 1 .50 ,
fertige Bett - Ueberziige v . Mk . 2 .20 , Bett - ,
Tisch - u . Kommodedecken , Handtücher re .

„ Zum billigen Laden “
, Webergasse 31 .

Garten -

und Balkon - Möbel
StollscliutzwäiMle

SSisschränke ,

eiserne Bettstellen ,

Waschmaschinen
, Waschmangeln

werden wegen Umzug und Aufgabe dieser Artikel

unter Fabrikpreis abgegeben .

Gebr
. Wollweber

,

Gegründet 1852 .
ffirtoeint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn »
und Feiertagen . — Bezugs -Breis : In Wiesbaden
und den Landorten mit Zweig -Expeditionen I M !.
60 Big . , durch die Poft 1 Mk . 60 Big . für das

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

Die eins - altige Petitjeile sür locale Anzeigen
15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —
Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg ., für
Auswärts 75 Pfg . — Bei Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik ,

Fanggasse 32 , im „ Adler “

Mir für Herbstlieferung noch zugedachten Aufträge auf

conservtrte Gemüse
beliebe man bis spätestens I . September bei mir einzureichen , da ich nur bis dahin den Rabatt von 10 %

I'
bewilligen kann . Preislisten zu Diensten .

XZean HaStren S wohlschmeckendes , aromatisches , leicht - 1
*

77 a löslichstes Pulver , per Pfd .- Dose 3 Wk .
M s .g - fc jgra . «eia , xl 'k . 80 Pfg . , lose gewogen per Pfund
« VSSiS » Mk . SO Pfg . in stets frischer«rot ” 8 endung empfiehlt

Kirchgasse 49 , Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee -Handlung und Kaffee -Brennerei . 9159

3 . Rapp , Goldgasse 2

Fabrik - Depot von Gemüse - und Früchte - Konserven
15622
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Analyse der Biere
der

Wiesbadener Kronen - Brauerei
,

inter

Geheimen Hofraths Professor Dr - R . Fresenius

Wiesbaden , den 30 . Juli 1891 .
An die

Münchner Bier “ und da

4

es

ve

ai
&
ar

durch das chemische Laboratorium
des

Laboratorium , Dr . Wilhelm Fresenius , in Ihrem Keller entnommen .

A . Aussehen und Beschaffenheit .

Sämmtliche Biere waren klar . .» Bas „ Lagerbier
“ war von heller , goldgelber , das „

Die Prägungen auf Salicylsäure , sowie auf unzulässige Mengen von schwefliger Säure , ergaben bei allen

Bieren ein negatives Resultat . Die Biere sind somit frei von schädlichen Conservirungsmitteln .

Die Hälften und Zahlenverhältnisse , welche die Analyse lieferte , liegen in allen Fällen in den bei normal
. . . 154V

Wiesbadener Kronen - Brauerei , Actien - Gresellschaft
Wiesbaden .

Ihrem Wunsche gemäss habe ich die drei von Ihnen hergestellten Biersorten : „ Lagerbier “
, „ Münchner Bier “

tu

„ Exportbier
“ einer genauen Untersuchung unterworfen .

Die betreffenden Proben wurden durch meinen Sohn , den Docenten und Abtheilungs -Vorsteher an meins .

„ Exportbier
“ von dunklerer , brauner Farbe .

Die Biere zeigten sich beim Oeffnen der Flaschen mit Kohlensäure übersättigt und hatten normalen reine

Geruch und Geschmack .
'

B . Chemische Analyse der von Kohlensäure befreiten Biere .

Lagerbier , hell . Münchner Bier . Exportbier ,

Um die Vorzüglichkeit unserer Biere unseren Geschäftsfreunden , sowie dem Bier trinkenden Publikum vor Aug ^ .

au führen , haben wir dieselben in dem weltberühmten Laboratorium des Herrn Geheimen Hofrathes Professor

Br . Fresenius analysiren lassen und beehren uns diese Analysen endstehend wortgetreu zu veröffentlichen .

Wir enthalten uns jeder Anpreisung , da diese Analysen am Besten für unser Product sprechen .

Wiesbaden , im August 1891 . Die ilirCCtioil .

Bieren beobachteten Grenzen . . . , , , .. .

Der Charakter der Biere ist ein verschiedener ; während das „ Lagerbier em aus etwas leichterer Stammw -ur

gebrautes , stark vergohrenes Bier darstellt , sind die beiden anderen Biere aus etwas schwererer Stammwürze gebrat

und zeigen einen etwas niedrigeren Vergährungsgrad . Sie erscheinen deshalb und zwar namentlich das „ Export *®

bIb etwas alkoholärmere , vollmundigere Biere . ( gez . ) Df « B * FfCSCllillS . er

Speciflsches Gewicht bei 15 0 C . . 1,0123 gr . 1,0191 gr . 1,0242 gr .

In 160 Gramm Bier sind enthalten :

Alkohol ........ . . 4,40 gr . 3,80 gr . 3,74 gr .

Extract ...... .... 5,07 „ 6,85 „ 7,04 „

Hieraus berechnet sich der

Extractgehalt der Stammwürze zu * 13,52 ° /o 14,13 ° /o 15,06 /<#

4 . 62 . 50 ° /o 51 .54 ° io 47,27 ° /0

Freie Säure auf Milchsäure berechnet 0,14
100 ’ Gramm Bier verbrauchten

Cubikcentimeter Normallauge . .

Glycerin ......... . 0,17

Zucker (wasserfreie Maltose ) . . . 1,42

Stickstoff ..... 0,091

(Procente des Bierextractes ) . . .

entsprechend Eiweisskörpern . . . 0,56

Mineralstoffe . . . . . . . . 0,25

„ 0,14 „ 0,14 »

1,55 1,60 1,54

„ 0,15 „ 0,14 „

„ 2,08 „ 3,04 „

„ 2,99 „ 3,08 „

„ 0,097 „ 0,110 „

1,77 °/o 1,41 °/o 1,39
°lß

„ 0,61 „ 0 .689 „

„ 0,24 „ 0,24 „

„ 0,11 „ 0,12 „
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W Frankfurter Sank
( Uenes KankgeUäude , 69 Kette Mairrzersteaße )

übernimmt

Werth - Papiere zur Verwahrung und Verwaltuug (Offene Depots )
pter den im Reglement festgesetzten Bedingungen ; sie besorgt hiernach

die Abtrennung und Einziehung der Zins - und Dividenden - Coupons ,
die Entgegennahme von Hypothekenzinsen ,
die Controle über Verloosungen und den Jncasso verlooster resp . zurückzahlbarer Papiere ,v ! den Bezug neuer Couponsbogen oder definitiver Stücke ,

fesso < die Besorgung ausgeschriebener Einzahlungen und Ausübung von Bezugsrechten nach vorher erhaltenem Auftrage und

Einzahlung der erforderlichen Geldbeträge ;

ferner : den An - und Verkauf von Werthpapieren , sowie alle mit der Anlage
« nd Berwerthung von Capitalien verbundene » Manipulationen .

Das Reglement , sowie die zur Depouirung erforderlichen Formulare sind von der Bank unentgeltlich zu beziehen .

Frankfurt a . M . , im Juli 1891 . ( F . acto 327/7 ) 29

Weetion der Frankfurter Bank .

Deutsche Leverrs - Derftcheermgs - Gesellschast irr Lübeck .

Gegründet 1828 .

Nach dem Berichte über das 62 . Geschäftsjahr waren ult . 1890 bei der Gesellschaft versichert :
40798 Personen mit einem (Kapitale von Mk . 148848964 . 25 Pf .

und Mk . 180 398 . 30 Pf . jährlicher Rente .
Das Gewährleistungscapital betrug ult . 1890 ........... Mk . 41746563 . 61 Pf .

Seit Gründung der Gesellschaft wurden bis ult . 1890 für
20152 Sterbefälle gezahlt ................... Mk . 59873798 . 94 Pf .

Die Gesellschaft schließt Lebens -, Aussteuer - , Spackassen - und Renten -Berficherungen zu festen und billigen Pränüen , ohne Nachschub¬
verbindlichkeit für die Versicherten .

Jeder , der bei der Gesellschaft nach den Tabellen Id — 5 versichert , nimmt am Geschästsgewinne Theil , ohne deshalb , wie bei den
anderen Gesellschaften , eine höhere Prämie zahlen zu müssen . Der Vortheil , den die Gesellschaft bietet , besteht also in den , von . vorn herein
äußerst niedrig bemessenen Prämien , sowie darin , daß die Versicherten trotzdem 75 Procent des ganzen Geschästsgewinnes erhalten . Der Gkiviun -
antheil , welcher für jede einzelne Verficherung am Schlüsse des je 4 . Jahres ausbezahlt wird , betrug bisher durchschnittlich :

für die erste 4 -jährige Vertheilungsperiode : 16,is Procent einer Jahresprämie
» * zweite „ „ 36, » »
ff tt dritte „ „ sä '39 m °
tf u vierte „ „ 56,95 » h tt d

Jede gewünschte Auskunft wird kostenfrei von der Gesellschaft und ihren aller Orten bestellten Vertretern ertheilt j
In Frankfurt a . M . von cteotg Lomer , General - Agent , Katharinenpforte 2 a , I .

„ Wiesbaden „ A . Knefel «. 1
„ „ „ A . Hädelheim er . tz
* „ „ 19 . Britein .
„ Vierstadt „ Jacob Vogel . I
„ Erbenheim „ Ang -. Werten . S
„ Biebrich „ H . Lauber

und der aller Orten bestellten weiteren Agenten . ( Ho . 2809 b ) 355 I

«
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hoch , 3,50 Mir . breit , mehrere
eine Stallfenster , Läden , Krippen und THÄren , sowie 2 Treppen .
• 15 und 20 Stufen haltend , billig zu verkaufen bei 14487

Mthographie .

GeschäftshkaHtaten :

Sätnrnlliche Pariser

^ ummi - Artikel .
S . Kantorowicz , Berlin X . , 88 Arkonaplatz .

Preisliste gratis . ( ä 4040x1 B .l 19

Comptoir und Lithographie : Friedrichstrasse 18 , Part . Buchdruckerei : Röderstrasse 16 ,
Meine große Auswahl in

Ke Schulz , Neue Colonnade 32 — 33 in Wiesbaden .
Filiale in Bad Schwalbach , Trinkhalle , Laden No . 3 , vom 15 . Mai bis 1 . October geöffnet . ( F . a . 11/6 ) 26

ächten Schweizer Stickereien
Drmak für Leib - und Bettwäsche ,

1540 estickterr Damen - und Kinder - Kleidern in weift , creme und fardig halte ich zu sehr vortheilhaften Preisen bestens empfohlen



Sette 4

( MDSSS SSSSTSSSSSÄ j

g Soeben erschien das

zweite Tausem

sssssssssssssss

Baumstützen und Steigleitern
,

Mpfiehh

6 § ie Möbel sind theils Mahagoni , theils Nu ?,

Wegen Kaufaufträgen wolle man sich vertu

voll an die Unterzeichneten wenden .

Reinemer L Berg , MncÄ «

Büreau : Michelsberg 22 .

verschiedener Systeme , für Hotelküchen , Konditoreien , liefert

Ed . Meyer , Hof - Kupferschmied ,

Häfner gaffe 1 ® . .

Fernfprech - Anschluß 126 . Fernsprech - Anschluß 126 .

Engi .
Tüll - Gardiw

schmale und breite Sorten , abgepasst und am i

Marly für Gardinen per Meter von 6

Manilla - Gardinen per Meter von 4

Sortieren etc . empfiehlt billigst

Eietherberg

^ VL ? W » r ÄS "
»

“
»

” 8

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Steinerner <& Berg ,

Auktionatoren und Taxatoren .

Büreau : Michelsberg 22 . ---------- - -- ------ —

OefcntlklieVersteigerüng .

Heute
Donnerstag , den 13 . August e . , Morgens und

Nachmittags 2 ^ Uhr anfangend , versteigere ich zufolge I

Auftrags in meinem Auctionslokale

8 . Mlmergasse 8

nachstehende sehr gute Waaren , als :

Reste moderner Herren - Kleiderstoffe in Buckskin , Chemot ,

Kammgarn , für Hosen , Anzüge rc . paffend Damen - Kleider -

stoffe , worunter weißer Cachemrr , ca . 20 Dutzend moderne

leinene Herren - Stehkragen , fertige Hemden , fertige farbige

Bettdeck - und Kissenbezüge , fertige Hand - und Glafertucher ,

40 elegante seid . Herren - und Damen - Regen - u . Sonnen¬

schirme 70 sehr schöne wollene und seidene Damen -

Umhangtücher . in allen Farben , ungarnirte moderne Damen -

Strohhüte , moderne Damen - Gummi - Mantel , Bügeleisen ,

fertige Buckskin - Hosen u . dergl . m . ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

Der Zuschlag erfolgt zu jedem Gebot . 244

Wille . Klotz ,

Auctionator und Taxator .

Jur Keuchlung !
Gelegentlich der heute Donnerstag , den 13 . August ,

Morgens 9 ^ 2 und Nachmittags 2 -/2 Uhr , tn meinem

Auctionslokale

8 . Mauergaffe 8 !
stattfindenden

Waaren - Versteigerung
kommen noch eine grohe Parthie

w ächt japanestscher
" ’

W

Kunst - Gegenstände
zum Ausgebot .

Der Zuschlag erfolgt zu , edem Gebot . 244

Willi . Klotz ,

Auctionator und Taxator .

von

Moderne Menschen . !
Zeit - und Sittenbilder aus der Gehe «

*

kamera eines Amateurs . i ? ~

„ Cabinet “ - und „ Visit “ - Aufnahmen verschiede ® *

Genres . — Studienköpfe vom Ein de siecle .J e |
Gesellschaftliche Moment - Aufnahmen . — Np
nesium - Blitzlichtaufnahmen aus dunklen Regioi |
— Typen aus einer deutschen Geldstadt . — 1

Leporello - Album . — Zwangs - Aufnahmen .

Preis Mk . 1 .

Vorräthig in allen Buchhandlung '

Wiesbadener Tagblatt .
__ ____________ y *

Nllchlllß - Versteigerunj ■

Heute Donnerstag , den 13 . , und nöthige ,

Freitag , den 14 . d . M , jedesmal Vormittags

und Nachmittags 2 Uhr anfangend , lassen d » e tz

Sr ( grc . des Herrn Generallientenant v . Jle

die zu dem Nachlasse gehörende Einrichtung
8 Zimmern der Villa

34 . Kapellenstratze 34

öffentlich gegen Baarzahlung versteigern , als !

Complete Botten , Spiegels Bücher - « . Kd

schränke , Schreib - und Spieltische , Bu

Ausziehtische , Waschkommoden , Nachts

Pfeiler - und Toiletten - Spiegel , Garm

Polstermöbel in Plüsch - und anderem B

Sessel , Chaiselongue , Teppiche , Luster , A »

ein großer Cassaschrank , für Comptoir

geeignet , 1 neue Badeeinrichtung , Berti

Kommoden , Schlaf - Sopha , Eisfchrank ,

hänge , vollst . Kücheneinrichtuug re . re .

Sämmtliche Gegenstände sind sehr gut etl

I und können nur am Tage der Versteigern »

W . Ballma *

__
Kl . B « rgstras » . 3l

Filigran - Material >!

- . - L M 'Ä SiÄSSX ® •

billigst. Blumenkörbe 2c.
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M Stück Kleiderstoffe

>heii

* Rothe + Geldloose ä 3 Mk

men .

ungf

5« 10 Pf . das Stück zu haben im Tagbtatt - Verlag .

1S11

Corvers9 Schuhlager
Michelsberg 18 .

lrM
!

mu «5'8 Unz neu , Umstände halber für den billigen Preis von 185 Mk . unter
Garantie zu verkaufen . Näh im Taabl .-Bcrlag . 15507
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rmr ElleUhogengaffe 2

üeEolomal - Loose zuw awtl . Preise ,
ecle . ।

11 Loose 10 Mk .
Frankfurter Pferde -Loose ä 3 Mk . 15043

GenevalÄebrt IF . de Gallois ,
10 . Langgaffe 10 .

Trauer - Hute
,

Crepe , Grenadine ,
Flor , Rüschen

,

Spitzen , Tülle ,
Schleier

, Bänder
,

Echarpes , Fichus etc .

in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

empfiehlt

Bina Baer
, Lacasse 25

,

neben der Expedition des „ Tagblatt “
.

11687

Taschen - Fahrplan |
B

iren

»re « .

in ausgezeichnet guter Qualität , die Ulk . 2 . 50 gekostet haben , werden der vor¬

gerückten Saison wegen

durchschnittlich mit Mk . 1 . 50 per Meter
ausverkauft .

Es liegt im Interesse der geehrten Käufer , von dieser Offerte schnellstens ausgiebigsten Gebrauch

zu machen , da bekanntlich die besten Muster immer zuerst vergriffen werden .

S . <5isttmann & Co
8 . Web .ergasse 8 .

F Loose zum Besten Epileptischer ä 1 Mk

äs Schulftiefel .

Parthie Kinder - , Mädchen - und

rückoei - m
^ ? » r - und Knopfstiefel , stark , Wichsleder , habe

^ Msen „ s,
unb S ^ e solche zu ausnahmsweise billigen

no uv . 7073

Fahrräder
Um mein Lager schnellstens zu räumen , verkaufe sämmtliche Rüder , bestes

deutsches , sowie englisches Fabrikat , nur Neuheiten , zu Fabrikpreisen .

Kreuzrover , feinste Arbeit , Mahmenbau , stabilste Bauart ,
von 190 Mk . au . von 240 Mk . an .

Volle einjährige Garantie . Ratenzahlung .

Jeden Interessenten bitte ich , bei Einkauf erst meine Räder zu
besichtigen . 13434

WrsLiLL jFiüirer
,

Langgasse Lanf ^
asse

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

I ® ian oforte > Handlung .

_______________ ( Verkauf und Miethe . ) __
218

©
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hi

Mileh - Kochapparat von Prof . Dr . Soxhlet in verseh . Ausstattung von 7 Mark an .

Gaskocher und Spirituskocher V.

13!

Nur echt mit dieser Schutzmarke :

k

Schweißfuß ,

n

Alle Wagentheile einzeln :

Verdeoke , Räder , Kapseln ,

Matratzen , Wagendecken etc .

Neubeziehen der Gummiräder

iii

eii

. <
'
s .

Das einzig reelle
Schönheitsmittel,welchesdie
Haut von Sommersprossen,Leberfleckenundsonstigen
Mlingolnbefreit, ist:

Zusammenstellung der Wagen
in eigener Werkstätte .

Repariren , Renoviren , sowie

Mieths .

„ Kali- Creme1
nachVorschrift
d. Professor
Kaposi

Flaschen
ä 1 Mark.

Echt

nfi
W

Baby Bazar von M . Schweitzer , Ellenbogengassei :

Weitgehendste Auswahl am Platze .

Fabrik chemisch - parmac . Präparate ,
Berlin , Prenzlauerstr . 46 .

Das in der Brochüre empfohlene Mittel ist in den Apotheken gujjj

Salllgasse 38 . Krell , Nerostraße 1

____________ Special - Magazin für Haus - und Küchengeräthe . ___________

Einmachgläser ^
sowie alle Arten steinerne Töpfe und Ständer , irdene Einkoch -

geschirre in bekannt besten Qualitäten empfiehlt billigst 141/7
V6 ' . lÄeymaiaia .

3 . Ellenbogengasse 3 , atit Markt .

Möbel - Lager
von

Egenolf .

Empfehle zum Quartalwechsel mein auf ' s Beste ausgestattetes

Lager selbstverfertigter Möbel Zu den bissigsten Preisen :

Verschiedene Plüsch - Garnituren , sowie einzelne Sophas
und Sessel , polirte und lackirte Kleiderschränke , Spiegel -

schränke , Vertieow , Chiffonniere , Consolschränke ,

Kommoden , Säulen , Autoinettetische , Rohr - und

Barockstühle , Küchenschränke , Küchenstühle u . s . w .

Große Auswahl in allen Arten Spiegeln . 5479

( früher alter Karlsruher Hof , Krrchgaffe 3 © , Eingang Hochstatte 1 ) .

Täglich reichhaltige Auswahl in warmem Frühstück , guter Mittagstisch zu 60 , 80 Pf . und hdher , reine Werne , ausgezech

Lagerbier aus her Meyer ’(d )en Brauerei , Mainz , gut möblirte Zimmer , aufmerksame Bedrenung . Achtungsvoll

raoer .

Schuhwaaren A

MLMZML - Artikel ,

feinst . Paris . Specialit .

Neueste ausführliche Preisliste gegen Einsendung
von 20 -Pf .- Marke . (H . 55469 ) 356

"
Willi . Hallbaur » Magdeburg .

E . Moe sius in
Wiesbaden . 309

S Nuss - Extrakt - Pomade
zur Kräftigung der Haare und Wiederherstellung der ursprünglichen Farbe
der weist gewordenen , sowie rothe Haare zu dunkeln . 7917

£ X ’ s Entiaaartang ^ piälver9
anerkannt bestes , unschädliches Mittel , fr ' . Btuiau . Parf ., Nürnberg .

Allein -Depot : W . Brettle , Taunus -Drog ., Taunusstraste 39 .

Keine Störung Ä f
bei Anwendung von Georg Cofte 's G

FtiSsMsn - tenz - Laskeiu ®
bicfelben trocknen sofort , sind geruchfrei , lassen' ^ M
sich überbohnen , sind in der Haltbarkeit uuver - jgk
wüstlich unb anerkannt die besten ! In ossarben
streichfertig .

Vohuermassc iFubbodenwichse ), Stahlspähne .

! Bei : A . Cratz , Langgasse 29 .
Miez & Friedricli , Wühelmstr .

i Walter EBrettie , Taunus - Drog .
> C . Brodt , Albrechtstraße . 177

la grau - emaill . Kochgeschirre unter voller Garantie gegen Abspringen der Emaille beim Kochen , ici

Zu verkaufen ein sehr schönes großes antikes
WW über 100 Jahre alt . Liebhaber wällen ihre

unter T . im Tagbl .-Vcrlag niederlegen .

ebenso krankhafter .Saud - und Kopsschweitz , unter Garantie h- öl
ohne nachtheiliqe Folgen . Man verlange Brochüre gratis und franco

M . Hellwig , Apotheker ,

Eiimachgliiser mit DoWel - Hedel - Berschluß SaxouiL
Mmuchbüchsen non M mit Unient - UerfchiT j

Gastwirthschaft and Restauration Zur Stadt KarlsrnP
A

Einkochkessel in Messing und La grauer Emaille

Saft - n . Flüchtepressen in allen Größen , Citronenpressen » Gisschrünke , Fliegenschränti «

Drahtglocken , Gemüse - n . Gnrkenhovel , Kohnenschueidmaschmen , Kohnenabziehi « »

Wroleum - KochüMrate , Rnndbrenner , nidjt rnuchend und nicht rußend , unter Gnrnntie .

ISANITAsi



N - Eg : Harrggasse 37 . , Kette 7

Gertrudis - Brunnen

w

ich . Eifert , Nmgasie 24 .
>cyen . Ich . Kappes , Mineralw

13!

»

»

»

in zu 15585

14836

»
»

ä

ä 80 Pf . ,

von 50 — 80 Pf .a

ä

ä

. .. „ - . ineralwasser -
handier , Albrechtstraße 6 .
. C . Keiper , Kirchgasse 32 .
. HUtz , Taunusstraße 42 .
Ig. Kretzer , Rheinstraße 29 .

imj Thormann
’

s (Mmpagner - Limonaden
■ lmd zu haben in den meisten Geschäften und Restaurants

II . Sil Mn Wiesbaden und Umgegend . 15221

z « Biskirchen
( Raff . Bahn ) .

ihre At>

&. Wienert ’

s Filiale
,

w ’
1« lÄ *“ 23 . Marktstrasse 92 - -» M

AHendorf Wwe , Biebrich ,Marnzerstraße 7 ,
SS reh . Th ® m ; t89 Dotzheim ,
Varl Slender

, Sonnenberg .

L Hw - 187

ISrgiiwiäi

J . M . ESotli Kachfolcer .
Kl . Burgstraße 1 .

3 . Schaah , Grabenstraße 3 .
Otto Siebert & Co . , Markt¬

straße 12 .

V7t 'P ‘ ’ Rheinstraße - u .
Klrchgasie - Ecke . 13855

empfiehlt als besonders preiswerth :

üsse Tischbutter . ä Pfd . Mk . 1 ,
sine Tafelbutter . . ä

WMes ünmi - null WWOr .

riL gHSLft * ist rein , erfrischend , weich , säuerlich ,
Las Wasser der Gertrudis -Ouelle gehört laut Analyse des Herrn

Ichemen Hofrath und Professor Dr . SB . Fresenius zu denjeniqen
Mder Balneologie als alkalisch -muriatische Säuerlinge be -
ichnet werden , also zu den Mineralwassern , welche dovpeltkohlen -
Ü
"
<» h,2ä^ ü .- «

ibatten und dabet reich an Chlornatrium und armn schwefelsauren Alkalien smd . Das Wasser der Gertrudis -Quelle
ßch unter dm alkalisch - muriatischen Säuerlingen durch

ttttt K Gehalt an doppeltkohlensaurem Sithion au ?
'
nb

E ' ng - sind durchweg als Lasel -

laiser - Fridrich - ^ielk
,

< > itesi8 > saela a . M . .

, Niederlagen der mehrfach prämiirten Medi -
cmal - und Tafelwasser obiger Quelle befinden
sich bei den Herren
Herd . Alexi , Michelsberg 9 ,
Fran ® Blank , Bahnhofstraße ,
® hr . W . Bender , Stiftstraße ,
Walter Brettle , Taunusstraße 39 ,
^ eorg Büeher , Wilhelmstraße ,
A . Fratz , Langgasse ,
Fr . Frankenfeld , Hartingstraße 10 ,
3 . Frey , Ecke d . Schwalbacher - u . Louisenstr .
€ termania - l > r ® ^ erle , Marktstr . ,
W . Jmneau , Kirchgasse 7 und 37 ,
Fhr . Keiper , obere Weberaasse ,
W . Klees , Moritzstr . u . Göthestr . - Ecke ,
Fr . Klitz , Ecke Taunus - u . Röderstraße ,
Ke ® r ^ Kretzer , Rheinstraße ,
Ang . Knnz , Schwalbacherstraße 45 a ,
Th . Heber , Saalgasse ,
C . Mekvers , Stiftstraße ,
* Iean Marquart , Moritzstr . 16 , Eckladen
M Moebns , Taunusstraße ,
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,
A . ® ehirg , Schillerplatz ,
O . fiebert & Oe . , Marktstraße 12
A . Walther , Philippsbergstraße 9 ,
Ad . Wirth , EckederRheinstr . u . Kirchgasse ,
CarlWeygandt , Del . - Hdl . , Adelhardstr .
Fug . Fay , Biebrich ,
F . Sehneiderhöhn

, Biebrich , Rhein -

fllUpv 11 ^

„ 1 . 20 ,

, , LIO ,
!inste Süssrahmbutter

,
Molkerei Drüber .

' —' lwit Stempel der Molkerei )

Schweizer Käse .**™eilhaft für Restaurateure )

ny Länder Käse . .
u - ha Limb . Käse

Cervelatwurst . .
(trockene Winterwaare )

#Menz. Dnisbnrg. Düren .

MWWlWWIle meine anerkannt vorzüglichen

Salatöle .

__
H « Mimeiakob 1 .

fc — sx — __ Ellenbogengasse 15 ,

üEMke - rvh fiiih dshvdNNt ,*' ln iebcr Preislage und feinften Qualitäten bei 15445
An ton Betg , MicheiÄerg 22 .

40 und 30 „

Mk . 1 . 30 .

12

U

Fürstlich Solms - Braunfels ’
sche Brannen - Verwaltung.

Niederlagen in Wiesbaden bei :
V. Brann , Moritzstraße 21 .
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l-

Originelle mechanische Musikwerke ( Sehenswürdigkeit ) - 13

S

Sa

s

Ellenbogengasse J .
Keul .

fillenbogengasse

Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Stets completes Lager . Alle Neuheiten der Salso

London .

EmseB

Gebrttder Wollweber ,

Wiesbaden , LanggaUe 32 ,

Magazin für Haus - und Küchengerathe .

Es wird nur für solche Büchsen Garantie übernommen , welche auf dem Bügel die vollständige Inschrift : Schiller ,

D . R . - P . 40839 tragen .

gF Coii8erve * Biichsen ,

K Conserve - Gläser
,

MW Deutsches Reichs - Patent 40839 ,

III vom alleinigen Special - Fabrikanten und Erfinder ,

Bekanntmachung .

Mit der Ausgabe der

Mesb . Rothe Kreuz - Geld - Loose ä 3 M .

habe begonnen . Es ist dieses die zunächst ziehende , bezügl . der Gewinn -

Anzahl die günstigste Geld -Lolterie . Bestimmte Nummern sind jutr
noch ' einige Tage erhältlich . - , . n ~

lo386

Meiniges Gerrernl -Debit de Faiiois , jetzt Langgasse 10 .

E Die

| neue Städteordnung |
M für den ß

E Regierungsbezirk Wiesbaden ,

E sowie das

ß Linkommenfteuer - Gesetz >
M vom 2 $. Juni | 89b B

g Beide ä 15 Pf . . M

zu haben im TsAlkssll - VLrlÄA . | |
® ww ^ wwww © wwwwwww ®

Zwetschenkuchen ,

» * * * 12 * ’ » * * W '
hm » ur . mmh

<* » ♦ Th>e,

AunUtzeroerde - und Frnnenarbeits - W >»»-

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
( auch Kleider - und Putzmachen ) , jeder , Art Stickerei , 3 «
Malen , sowie anderen tnnstgewerblrcherr Techniken . Ewn

^
zeit . Näh . Auskunft durch die Vorsteherin Frl . Julie Vietor , w «

Unterzeichneten . Prospecte gratis . Moritz Uieto ^

nirgends so 1,1
uncl in solch ge "
Auswahl als in 4

Special - Gesti
für

■ Kinderwagt

Caspar FB
( Inh . J . F . Fühi*j ^

im Neubau Jr *

Hirchgasse ’

am Mauritius

Stets über lOtt Wagen vorrätliig . Auf Wunsch11 l
Zahlungen . gj:

Allein - Verkauf Original Engi . Hinderwage 8(<
Star JPerambulator Compagnie

Emserstraße

Godesberg am Rhein ,
^ WWWW

haben gegenüber allen anderen Systemen den Vorzug eminenter Einfachheit , solidester Eonstruetion , großer A

Preiswürdigkeit . eitlen Oiucf ^ ix öfftteii litt
e f _ b m

Es ist für jede Hausfrau von großem Interesse , eme fachliche und klare Belehrung über das moderne , billig !
tpaci

Conserviren der Früchte und Gemüse zu lesen und Nutzen aus den langjährigen praktischen Erfahrungen eines Fachmann «

zu ziehen . Eine solche Anleitung wird auf Verlangen gratis verabreicht . _ —

Der Allein - Verkauf wurde uns von der Fabrik übertragen und empfehlen obige Conserve - Buchsen und - Glaser zi m .

den billigsten Preisen . : II

■

i

WA
WWÄMM

Veraulwürllich für die Rcdacston : W . Schulre vom Brühl ; für den Ameigentheik : C . Rötherdt ^
Beide in Wiesbaden .

RotationMefsku -Druck und Derlaa der L . Schelleuberg 'fchcn Hof - Buchdruckerel m Wiesbaden .
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lo . 187 • Donnerstag » den 13 . August 1891

Stadtbauamt , Abtheilung für Straßenbau .

13
im ] steigert . Wiesbaden , 10 , August 1891 . Der Stadt -Ingenieur . Richter .

Bekanntmachung

3

bett . 263

Der Vorstand .

er zi

SnbUlnr - Versteigerung

Hillel ,

14373

i

Füll

<2Z ?-ies '6a <fe .LMnggasse zf

» ßcr

>illig!
imtti

tiusf1

cli * *1

Zu dem am Sonntag , den 16 . , Montag , den 17 . ,
id Sonntag , den 33 . August c . , dahier stattfinden -
n Kirchweihfeste werden die Plätze zur Auf -

ilung von Schaubuden , Ständen re . Freitag , den

. August c . , Nachmittags 5 Uhr , öffentlich ver -

Dotzheim , den 8 . August 1891 .
Der Bürgermeister .

Heil .

Kaiser - Panorama
, Tmmusftmße 7 , Part .

Woche große histor . Rehe : Aegypten , Land der Pyramide « .
t . U . 31 : Grabergrotten ö . Sakkarah , Nilinsel , Phila , Cairo , Alexandrien /
drei grobe Pyraimden , 4000 v . Christi , Wüstenbilder , Sphinxe , Palmen -
walder , Nadel d . Cleopatra 2C. -

iferF
34 .

I An die Mitglieder des städt . Biirgeransschusses .

Heute Donnerstag , Abends 8V - Uhr : Bersanrmlung in der
Restauration „ Zum Mohren

" . 15638
Die Commission .

ite »

i <hO
sintt ^

Morgeu
Mag , den 14 . August c . , Morgens und Nachmittags

aufangend , versteigere ich zufolge Auftrags in meinem
lmonslokale

chvcrzeichnete Gegenstände , als : ,

tor ' Apriwse « - Mavmelade, .st »<Wmcht -
— Nbere ff . Gelees , Compots undM ^ me -.^WCW izie Seuffavrik ; Schillerplatz . 3 , .LHorf .^ Hch .s

*-

idei

IO ti

Sr "
s in «

lese

Samstag , den 15 . August , Vormittags 11 Ubr , werden auf dem
^ichüagerplatz an der Dotzheimerstraße 15 Haufen Hauskehricht ( ein
nsm ca . 30 Karren ) , sowie ein Haufen alter Schube gegen Baarzahlunq

^ °drere Nußbaum - und Mahagoni - Betten mit Sprungrabmen und
a Maar - Matratzen , 1 Garnitur Polstermöbel , bestehend aus Sopha ,“ Scpeln , Stuhl und Puff , Divan , Chaiselongue , 2 Kassenschränke ,Berttcows , Nußbaum - secretär , Waschkommoden , Schreib - und
^ achttlsche , Kommoden , Consolen , einthürige Kleiderschränke , Bücher -

1 Wchchconsyle mit Einrichtung für kaltes u . warmes Waffer
MrBarblereiehrgeAgnet ) , alle Arten Tische , Stühle , Handtuchhalter ,liotzrscffel , Schrerbpull , 2 spanische Wände , schwarzer Sopha - Spieqel ,mchrere kl . Spiegel , Uhren , Bilder , worunter wertho . alte Gemälde ,
m^ Crö»

° 6c Parthic Zug - uud Steis - Gaslüsters (2 - , 3 - , 4 -
tonL5=*iammi8/!' Gas -Wandarme , Hänge - und Stehlampen , Bade -
Ä - Legulir - Fullofen , Gartenmöbel , eisernes Flaschengestell für« ^ Flaschen , Teppiche , Läufer , Portieren , eiserne Bettstelle mit
Mahrmattatze , eruzelne Seegras - und Woll - Mattatzen , Bettzeug ,Ejchgarulturen , Glas , Porzellan , Kupfersachen , Weißzeug , als :
fAriU

un ^ ..̂ eJtül5er ' Servietten , Handtücher ec., Bücher , Zeit -
vollständige Laden -Einrichtungen , große

■mH ,». -
en ^ er ' etne große Parthre Muscheln u . dergl m . ,

niembietend gegen Baarzahlung . Vy
wilh . Klotz , 3Iuctionator - unb Taxator .

abgebott
'
we ^ E Mitversteigern können täglich zugebracht , auf Wunsche

Führ* , ; j »M*i‘unoe zum
uban F ^ S^ JWben .
sse

„
B -eiehslaalleii66

Stiftst ^ asse 16 .
x

Direction : dir . Hebinger .
Keine Wärmeleitung . Nette patentirte Venttlation .

Neu engagirteslPersonal : Familie The Lais . Larsen ( zwei ' Damen ),
,Acrobaten und Producttonen am dreifachen Reck . ( Das Großarttgste und
Vollendetste , was bis jetzt auf diesem Gebiete geleistet worden ist .) Weiteres
Auftreten des Herrn Mariot , Salon - Humorist ( Original ) , des £ « rnt
St . Knack . Athlet 1 . Ranges , des Signor Gaetano , mustkal .Clown und Vogelstimmen - Jmitator , und des Luftgymnastikers Ernesto
Fahrean .

^ 2- Dutzend - und ' /l -Dutzend - Karten zu ermäßigten Preisen sind zu
haben bet den Herren Io A . Masche , Wilbelmstraße M , H . Iteifner .
Taunusstraße 7 , und Bernh . Cratz , Kttchgasse 50 . 338

Kaffeneröff nnng 7 Uhr .

.............. ....................— IWldlllil i| WWWWWWWMWW
Nächste Ziehung 20 . August 1891 .

ra . Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen
Reiche gesetzlich zu fielen gestattete

Stadt Barletta - Loose ,
. , _ „ _ jährlich 4 Ziehungen ,

mit Haupttreffer von 2 Mill ., 1 Mill ., 500,000 , 400,000 ec.
Gewinne , die „ baar " in Gold wie vom Staate garantirt ausgezahlt
werden und wie sie keine einzige Lotterie aufzuweisen hat .

Jul . Kranzbühler , Speier .
Jedes Loos gewinnt . Monats -Einlage auf 1 ganzes Loos 5 Mk .

in jeder Ausstattung :

fertigt die

Fagd - Verpachtung .
Die .Jagd auf ca . 2223 Hectare Feld und Wald der Gemarkung

ffenheim kommt am Freitag , den 14 . August d . I . , Nach -
ittags 2 Uhr , in dem Rathhause zu Geisenheim auf 12 Jahre zur
Pachtung . 421

Der Bürgermeister .
________________ __________________ Kiebig . ________

_ 244 t:

städtische Baiagewecksehule

,
Wsdein im Taunus

oge « enlos d d n ? ' Oct . Wintersem . 2 . Nov . Auskunft u . Proj ----" *"* —2L -q - » irectinn . ( ~

Wiesbadener Militär - Verein .

Sonntag , den 16 . d . M „ bei günstigem
Wetter :

Ausflug nach Hetzloch
( Wirthschaft von Knäusel ) ,

wozu wir unsere werthen Mitglieder nebst An¬

gehörigen höflichst einladen .
Für Unterhaltung an dorttgem Platze ist gesorgt .
Abmarsch Nachmittags 2 Uhr vom Theaterplatz .

'
429

it u . Programm >

(- w
— -- --- — ______________ ( F - a . 17/8 ) 29 ><

^ § Ärackhafteres Kochfleisch
^ nbung befferen Fleischbrühsuppe erzielt man durchs

. KH ' vdn, - Eu,,
° ° " I ^" orr ’

sL Suppentaseln statt der gewübMchenclaflen - Sammtüche 28 verschiedene Sorten stets frisch bei ,
----- 1 . Mollath . Mchelsberg 14 . 15621 -'
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Mm Waschen und Bügeln wird angenommen , L
und billig bes . Faulbrunnenstraße 11 , H . 2 .

werden . Näh . Hotel Hasch ; auch wird daiesbsi Karrens

W

Ein Helles Kleid , noch nicht getragen , für gesetzte Figur , kamß Ei>
leicht geändert werden , sowie ein neuer Hut sind wegen chtgdi U
O' rAifflv 11t ItflrfntttöM 1 1 TitlfßTrauer zu verkaufen Bleichstraße 1 , 1 links .

Das Weib

möbeln .
Pit . Eiendle , Friedrichstraße 23,1J ttr >

Ein - und 2 - thür . Kleider - u . Küchenschranle , Beüiwt ^ . Id Q
kommode , Tische , Anrichte , Weißzeugschränke , Kuchenbretter u . J

Brändkisten zu verkaufen Schachtstrabe 19 bei Schreiner

Ein Kleiderschrank , mehrere Kanarienvögel bill . abzuffKE - -

’SSgSgeeL Ein Kamkltaschen - LophM , ein Ehait ^
'

verschiedene Sopyas von 35 Mark an zu ai
Helenenstraße 28 , Hth . Part .                   * ***

(Sin ntifch - l ärhrcitififif » m verk . Räb . Sedanstr . 7 . 3 *" • |Gin nußb .- l,Schreiptisch zuverk . MH . Sedanstr . 7, llTr -

nach

10940

Lust
' N

- U
"

6Ü

Um Jrrthümern vorzubeugen , diene zur Nachricht , daß das

Verwögen meiner Schwester nicht von mir verwaltet wird .
Pose » , im August 1891 .

Eine Bleichwiese an der Emserstraße ist auf gleich zu
Näh . Aarstratze 1 .

Junge wachsame , sehr anhängliche Hündin an einzelne
vergeben Nicolasstraße 1 .

scliwerleserliciier Mannscripte v .
wisseaisclt . etc . Werkeii w . gewissenh .
besorgt . Off . u . P . L an d . Tagbl . - Verlag .

imitt

Garantie für geschmackvolle Arbeit und guten Sitz .

Perfekt Kleidermacherin sucht noch Kunden . Platterstrahe 4,Frontsp .

Eieama Fasst
?

Kleidermaoherin ,

Lehrstrasse 4 . Wiesbaden . Lehrstrasse
Anfertigung aller Neuheiten in Damen - und Kinder - Costümen

engl ., franz , und Wiener Schnittmustern .

Vertreter
für die Unfall - Branche gesucht gegen gutes Gehalt und hohe Provision .
Offerten sub H . B . 6 postlagernd .

angenommen .
Hobelspäne unentgeltlich abzuholen Herrngartenstraße 9 .

Abreise halber
,

sind folgende , sehr gut erhaltene Mobilien billig zu verkaufen : 2 ®
iorrniÄrp 1 1 llnPtfrhTÄfr hrtfYft SAftt 1 9Ttllfu)t0W

Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellseliafi
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe ne lig ?’■

bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu wollen , i tri :
auch dcr Tarif zur Einsicht offen liegt . 2

Gelegenheitslauf .

Wegen Abreise eine Parthie reinleinene neue Bett - und Tifl
zu verkaufen . ( 2 — 5 Uhr Nachm .) Zu erfragen im Tagbl .-Verl .

Welcher Banspecnlant betheiligl sich am Erwerb u . Umbau
eines hiesigen porzüglich gelegenen git Hauses zu Geschäftszwecken ?
Bisherige Aticthen bleiben bestehen . Voranschlag ergiebt 8 — 9000 D !k.
Zinsüberschüsse . Erforderlich ca . 40,000 Mk . Näh . durch

Fritz Seidels , Schlichterstr . 15 . Sprech ; . 8— 10 u . 2 — 4 Uhr .

Chaiselongue 35 Mk ., Backen - Sessel ä 36 Mk ., Nußb .-RiP
45 Mk ., Plüsch - Sopha 60 Mk ., Plusch -Sopba und 4 Seffel 1
oliv , Bordeau 2C. re ., Spiegel mir Mrischel -Aufsatz 18 Mk ., lm

polirte Bettstellen mit Sprüngratzmen und Matratzen 60 , 70 und
polirter Oval - Sophatisch 20 Mk ., Küchenschrank 29 Mk ., Kleide
25 und 34 Mk ., 6 Rohrstühlc , massiv , 30 Mk ., 30 Stück Ma «

Größen , wegen Platzmangel zu 10,12 u . 14 Mk ., Kameltaschen -G »)

Prüfet uud wählet das Beste !
Cheviot - and Bnckökin -Anzüge aus gutem Stoff , nach Maaß

gemacht , 20 , 25 und 30 Mk ., hochfeine Kammgarn -Anzüge 36 Mk .
Garantie für Aechtheit der Stoffe und eleganten Sitz . Näh . bei

di . Weyer , Friedrichstraße 46 .

G -nte Gartenerde kann abgeholt oder auf Verlangen zugs•«, -—— — । — r . * l L r re Pi - . ... . , I*II

tHttata ’ Äüä “

Comptoir : Friedrichstr . 18 . 15325
Pstanmen , 100 Stück 25 Pf ., zu haben Steingasse 28 .

'

sind folgende , sehr gut erhaltene Mobilien billig zu verkaufen : 4°

secretärc , 1 Cylinderbüreau , 1 zweischläsr . vollst . Bett , 1 WasWN "

Marmorplatte , 2 Kleiderschränkc , 1 Sopha , 1 Spiegelfchrank (W .
2 do . Tische , 6 Mahagoni - Stühle , 1 Ausziehtisch , 2 sehr schöne

™

1 Küchen - und 1 Spciseschrank u . s. w . Näh . Feldstraße 1,1 -̂ -* B

Manila ® 1
( von 5 > 3ri »er , Stuttgart ) , gut im Ton , preiswürdig zu tt
Näh , im Tagbl .- Verlag . ,

Ein Pianino ( kreuzs ., v . Uöroer , Stuttgart ) ist zu v

Ein neuer moderner Regenmantel ist wegen Trauer pch
zu verkaufen Sedanstraße 3 , 3 Tr . links . J

Ein f . schwarzer Tnch - Frack für 35 M . Michelsberg 9 , 2H

Eine Kleidermacherin , auch geübt im Weißzeugnähen , wünsche
Kunden in und außer dem Hmlse . Hirschgraben 12 , 3 . Et .

Handschuhe werd , schön gew . u . ächr gefärbt Weberg . 40 .^
zum Waschen u . Bügeln wird elegant befolgt |
wird gebleichtl Bleichstr . 12 . Näh , im Laden .

Ein Bett mit Sprungrahme und Roßhaarmatratze , ent $
"

ein Klciderschrank , zwei Stühle , Alles nußb .- polirt , zu verra "!"

znsehen von 10 Uhr an Dotzheimcrstrpße 32 , Part , r .
1

Eine nußbanm - lackirte Bettstelle , hohes Haupt , uiü

rahme , dreitbeiliger Roßhaarmatratze und Kopfpolster billig ä“

Nerostraße 23 , Part . _ _________________
Eine große Kinder - Bettstelle billig zu verkaufen SonneubeUt ,

Herrngartenstraße 5 , 2 r . M

Ein Tafelelavier erhalten ^ für 110
kaufen Häfnergasse 3 , 1 St . _ _ F ~ü ?

Kleiner Wutzen . Rasche
"

Frankenfeld ,
Regierungs - und Baurath .

Atelier für künstliche Zähne .

3 > ental = < > ffi © e .
Schmerzloses Einsetzen künstlicher und schmerzloses Plombiren

natürlicher Zähne . Lokale Anästhesie mittelst Cocain . Sprechstunden
9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 14564

O . Nicolai , Geotze Burgstrahe 3 ,
Ecke der Wilhelmstraße . _________

Haupt - Agentur .
Für eine alte solide deutsche Lebensverfichernngs - Ban !

toitb behufs Uebernahme der Haupt - ,Agentur für Wiesbaden und
Umgegend eine geeignete Persönlichkeit gesucht . Gest . Offerten unter
B . V . L8 an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Clavieratimmep

Gustav Schulze
,

Louisenstrassg 14 , Part,15234

Möbel und Betten
,zn verleihen . ei », Webergafse 84 » 9026

Asphalt - Arbeiten
werden unter Garantie bei soliden billigen Preisen zur Ausführung über -
nomnten , sowie Jsottrpiatten in jeder gewünschten Mauerstärke geliefert .

PSi . Maass , Asphalt - Geschäft ,
Lonisenftraßc 21 . 1454g

werden gut gestochten bei
fc . aolide , Dotzheimerstraße 24 .

,
Alle Stühle werden geflochten oder mit amerikanischen Patentsitzen

aufgelegt , reparirt und polirt zu den äußerst billigen Preisen bei 14647
A . Kimmermann . Stuhlmacher , Walramstraße 9 .

Größen , wegen Platzmangel zu 10,12 u . 14 Mk ., Kameltaschen -EM (i-j
Divan , 4 kleine und 2 große Fauteuils , werden innerhalb 14 fünt
420 und 440 Mk . auf Bestellung angefertigt . Fabrikation von IT '

Z ;



Uerlüg : Larrgsasse SS . Stifte 11,. 18S

Güt überpolstertes Topha nebst zwei Sesseln , Bezug wählbar , billig
juben. Adolph Schmidt , Tapezirer , Msritzstratze 14 . 14780

°
br

® WSchaStstratze
Zn verkaufen

i i Ewmarn - rr » ner ]tno zu yaoen Mrcggasse M .
Ml !

"
Sin eisernes Gartentyor , zweist ., 1,40 vreir . mit «Landsteiilpfosteu ,

Le m lig zu verkaufen an dem Neubau an der Rößlerstratze . 14896
len ,

? ttü mzo. gech . b . z . verk . Offert .

^ h . SclHyelasgatli .

15884

|U Mi

N8 Unterricht

Tagbl - Verlag . 14844

:fauf*•faitf* ftinTp '
rr T --- Strasse 46 ._____________ 14604

Lrrstht z» mäk -i^ .
^

^ Jahre iii England war , ertheilt englischen
m Preise . Näh , tnt Tagbl .-Verlag . 13678

«11 ®. Sa ^ Te
’
im ö \ ' n lrauz . und ital . Sprache von j . geb . Dame ,Auslande . Ebenso Nachhülfe für Schüler .

***itertT (W
~ - - __ - __ Weng , Röderallee 32 , 2 ,

Ä .
in t nd außer dem Hause von

5 ^ Maler , Mbrechtftraße 33 , Parterre . GekittetLMan feuerfest .
i .

14629x» t »>

^ ademig ^ ^ ^ albacherstrasse 11 , 1 . 14391&ll8 - Unierrirh *
" OPern - Sehule für Clavier - , Violin - u .• B” rlvntstMi «ileii in u . äusser dem Hause .

itSusikdirector 68 . Becker ,

en,
2 .

Ti »
-eil .

I
kamj

ringet

neu , billig zu ver -
14941

rmji
2Rtj

"Nnmachfäfser jeder Art zu haben Frankenstraße 16 beim 15080
...... , Rufer Morh .

Hinnttich -Füssee find zu Haden Äirchgasse 36 .
"

weißer Porzettatt - Ofen bester Eoustrucüon zu
, 3 , 1 . 15398

list, ,Ä 1«
la

uni
leid
atra
-G
14
von

3,1

Ein Kinderwagen zu verkaufen Hochstraße 2 .
Eine fast neue englische Licheryeitsmaschiue für Mk . 150 zu verk .
Maße 38 , 3 l .

-----
--- 18618

itamiltom Sffi6sons )

MMWZMW

| » » £ » “ » W . Weitz
,

» ' » * • * « 9

| Immobilien - Agentur . 14603 f
H Haupt - Agentur sür Feuer - , Lebens - und Reiseunfall - Versicherung . »

Imrrrsirilirrr fn uevküirfen .

Zu Verkäufer » 2 kleine Billen « rit Garten , 23 » und
85,600 Mk . , in guter Lage , eine größere Villa , Pension ,20 Zimmer , sehr billig , und ein kl. Hotel am Rhein .

~ Büreau Germania , Häfnergasse 5 .
der Neuzeit eutiprechend eingerichtet , in der Rheinstraße ,
Mit schönem Garten vor und hinter dem Haus . 13427

, . „ . . w . 58 « y , Jahnstraße 17 .
Em neu gebautes Landhaus in gesunder hoher Lage , freie Wshuuna

von 4 Zimmern nebst Zubehör und vom Capital 4 ' / - °/o ren -
trrend , zu verkaufen . Rah . im Tagbl .- Verlag . 14158

Sonnenbergerstraße , gegenüber dem Kurhaus , zu verkaufen .
W . 51iiy , Jahnstraße 17 . 13426

Haus in frequenter Lage , mit Garten und

Laden , für Metzger - oder Speeerei - Geschäft
sehr geeignet , freie Wohnung von drei

Zimmern und Zubehör und vom Capital
6 ° /o rentireud , zu verkaufen . MH . im

„ Opel Schwalbe “ , wenig gefahren ,
1160 Mk . zu verkaufen

Emil Schmitt , Hellmundkraße 41 , Hinterhaus Part .~
tfin neuer Ziehkarren und Federkarren zu

'
verk . Herrnmühlg . 5 !

Eine starke Hobelbank zu verkaufen Leherberg 8 , im Gartenhaus .
Zwanzig Klafter Buchen - u . 5kiefern - Scheitholz w . Räumung d . Platzes

i. uut . B . B . » s int Tagbl .-Verl . abzug .

gin Krankenwagen billig zu verkaufen Karlstraße 14 , 1,
_________-

Hin guter starker Krankenwagen ist sammr Sprwenleder für 55 Mk .
viikanfen Wilbelmstraße 18 , 3 St . 13628

^ unae Dnmeu . welcke das WeG -

zeugnähen praktisch uuv theoretisch
zn erlernen wünschen , erhalten gründlichen Unter -

richt . Nah . Neugasse 1 » , 2 . Et .

Die neu und elegant ttN ! gebaute Billa Kapellensiratze 78 mit
mkstk schonen gefunden Lage , zwei prachtvolle Wohnungen ,
Gartenhaus und schönem Garten , mit Ausgang auf 's Dambcich -
thal , ist sehr preiswürdig zu verkaufen . 385

„ Der Beauftragte : Sos . Imand , Taunusstratze 10 .Neues Paus mit Obst - und Gemüse - Garten für 48,000 Mk .uut 4 — 5000 Mk . Anzahlung feil . Auskunft bei

n- . - 1S . . . . Schwalbacherstrgße 32 , Alleeseite .Em Haus mit schönem Vor - und ymtergarten , welches freie Wohnung
(4 Zimmer nebst Zubeh .) u . 200 Mk . Ueberschuß rentirt , ist für 39,000 Mk
Wfort zu verk . Geringe Anzahlung , sowie sehr giinstige Bedinammen
gute , gesunde , belebte Lage . MH . tnt Tagbl .- Verlag . S ’

Sehr rentbl . .Sans mit guter Wirthschaft , Hinterqeb 2c , im
Ä5^ W ° dttheik , mit 5000 Mk . Anzahl , zu verkaufen . .Saus rentirt ,Wrrthfchast srer und bringt « och guten Ueberschuß . Rähunter LS . i * . so postlagernd Wiesbaden .

8 '

Schönes neues Etagenhaus in vorziial . Lage , Wohnung von5 Zrm . , 1 Badcztut . , Küche mit Speisekammer « Kolllenau ^ aa -r
für ea . 300 Mk . lassend , nach S < BerzinstdA ^ p ^ Mu
verk . Näh . an Selbstk . nnt . A . w . 7 » durch dniTagbÄnlaa 8

Bitte » , Biebricher - , Mainzer - , Geisberg - , WalkmühlswA'
re .prciswürdig zu verkaufen . I „ J . Simou , Gö hcstra ^ i---- Schöne Billa mit großem Gartet , nah dem Koch -

' brunnen , für 45,000 Mk . zu verkaufen . Näh bei

U » tet seh . eünfhgen $ e» lneungen Ist m bet Rhimfti » » hochi
herrschastl . Haus , das eine freie Wohnung von 5 Zimmernrentirt zu ^ verkaufen durch Fritz Jeidels , Schlichter¬
straße 15 , Sprech ; . 8 — 10 und 2 — 4 Uhr .

’

ßtoei Spitzhunde ( Männchen ) , 6 Wochen alt , find billig abzugeben .
fr - t-., ; . „

® w * hrijmer ’« Gartenhaus .
Stachelbeeren und Zvhanttistrauben am Stock

|-5S - _ _ ________________ __________
•
________ 15449

—Qtott iuWe Spitzhunde zu verkaufen Römerberg 24 .
guter Zughund billig zu verk . Langgasse 24 in Sonnenberg .
Schaflamm zu verkaufen Platterstraße 4 .

21

Dm

n : 2.Z

neP ^ tzL ° M .-^ lag

Kornstroh fuhrenweise abzugeben Nerostraße 17 . MZ
ein Brand , ca . 170 Taufend ( Mantelofen ),
zu verkaufen Röderstraße 23 bei 144Ll

. . .. . Zwei Backsteinmeiler
1verkaufen . Näh , Baubürea « Louisenstraße 23 .

Ein Brand Backftsine -
t ttrf ^ rmd , 1 <6,000 Stück , zu verkaufen . Gute Abfahrt . Näh . 5BIei | =

■» ’ ju vrrrauren
< imittelgroßer kupferner Kessel , innen verzinnt , größere und kleinere Neiß -

- >
etter . Anzttseherl Vormittag ? Ggthx .straße Part .

“’
J

"
8in wenig gebrauchter Kochherd mit Messtngkessel billig zu verkaufen

-J Mtstratze 9 , 2 . Et . links . _______________

Ferien - Knrsns .
Unterricht in allen weibliche « Haudarbellen Vormittags von

9 — 12 Uhr . Anmeldungen erbitte Vornnttügs .
Mä ^ dalena Mied , staatl . gepr . Handarbeitslehreriit ,

Louisenstraße 41 , 2 . Et . rechts .
Kranen und Mädchen ,

welche Dameu - Schneiderei , Maaßnehmen , Zuschneiden , sowie Anfertigung
aller Damen - und Kinder - Garderoben zur Begründung ihrer Existenz
gründlich erlernen wollen , wird Frau Imttosch , Lehr -Institut , Lang¬
gasse 3 , bestens empfohlen . Beginn der Kurse jeden Montag . Damen
fertigen ihre eigenen Costüme an . Erfolg garailtirt .

Für Schneiderinnen .
Unterricht im Maaßnehmen und Constrniren von Schnittmustern

zu Damen -Kleidern jeder Art nach bewährtem System ertheilt io240
. Job . Blohm . Nerostram 32 .

Satte ? die Über 4 Jahre in einem
ilen o

’“ t,3
£

war , wünscht wieder in einem Pensionat Unterricht zu^ _Zu erfragen Frankenstraße 19 , 1 . St . 145 - 7
'

inbt wAche lange Jahre in England condit ., erth .- - ^ unterricht zu may . Preise . Schwalbacherstr 51 , 2 . 4155
1 - sucht Schüler höherer Lehr - Anstalten zu

[itt X . g. - „ 7 -7 beaufsichtigen . Honorar mäßig . Offerten? an den Tagbl .- Verlag erbeten .

ÄttÄ
,

Nachhülfe - Uuterricht

t >. © t , zwei Schüler zus . 1,50 Mk . Off . sub A . s . a
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Offerten unter 6 «

Capitalren ? u leihen gesucht

Wohnungen
>ait § in bester Lage gesucht .

5 ° /o per bald

65 — 70,000 Mk . auf 1 . Hypothek zu 4 pEt . gesucht . Geschäftshaus m -

mittcn der Stadt , Taxe 110,000 3/11 Gest . Anerbietungen unter » . » . 11

an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Eine 2 . Hypothek von 35,000 Mk . auf ein .

Näh bei Ph . Straft . Schwalbacherstraße 32 .

Immobilien fit Kaufe « gesucht .

Für rentables Haus mit Thorfahrt und Hof habe ich Käufer .
Fritz Heidels , Schlichterstraße 15 . Sprechzeit 14/2— 4 Uhr .

Capitalie « ? « Verleihen .

85 — 40,000 Mk . auf erste Hypoth . bis 2/s der Taxe und 30,000 Mk .

auf 2 gute zweite Hypotheken auszuleihen .1
Jos . Iinand . Tanuusstratze 10 . .

40,000 , 20,000 , 15,000 und 10,000 Mk . auf gute Hypothek ( auch auf ' s

i ßanb ) au ^ uleiljen . 3 « Simosh @ otl )eltTape u .

48,000 Mk . auf 1 . Hypoth . auszul . Smand , Taunusstr . 10 . 385

Ein Grundstück , über 3 Mrg . groß , mit tiefem Lehmboden , mit Backstein -
Brennerei , zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1348k

Tagbl . - Verlag erbeten .

ein rentables gut gelegenes Hans zu kaufen gesucht . Don wem ,
fugt der Tagbl .-Verlag . 15634

Kl . Karten oder Grundstück , nahe bei Wiesbaden , zu kaufen gesucht .
Offerten unter Hf . 19 . 4 an den Tagbl .- Verlag erbeten .

iLaden
mit Zimmer urch Keller auf 1 . October zu

miethen Tannusstraße 7 .

MUen , Häuser etc .

Die VMa „ Lug iu ' s Land " Alexandrastraße 2 , Ecke Biebricheij
zu vermiethen . Näh . Alexandrastraße 10 . j

Eine elegante Villa , comfortabel möblirt , bei

Kurhanse , auf längere oder kürzere Zeit witi

ohne Pension zu vermiethen . Offerten «

A . Ii . 10 an den Tagbl . - Verlag erbeten . 1

Billa , zur Pension geeignet , preisw . zu vermiethen . Näh . Wilhelm !

gesucht ,
‘
aintr . unter W . P . « 1 durch den TaM .-Verlag « beten

Nestkanfschilliuge von .10 - , 15 - und 20,000 Mk mit Nachlaß zu

I cediren gesucht . Näh . bei Pli . Straft , Schwalbacherstraße o2 .
4000 Mk . und 6 — 7000 Mk . auf gute 2 . Hypothek gesucht . , 38o

Smand , Taunnsltrape 10 .

Suche 50,000 Mk . ( 1 . Hypothek ) und 30,000 Mk . ( 2 . Hypothek ) .
, Näh . kostenfrei durch , ,

14808
Gustav Walch , Kranzplatz 4 .

« URS OAOA werden von einem Beamten auf einige Jahre

WVv * * vv
" "

gegen gute Zinsen und Sicherheit zu lerheu ge -
'

sucht . Gest . Off . unter C . K . » an Baasenstein & Vogler .

hier , Webergasse 36 , erbeten . ( H . 65516 ) 3o <

Ein Capital - von 10 — 14,000 Mk . an zweite Stelle ( nach der Laudes -

bmP auf gleich oder 1 . October gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag . 15633

ein kleines Privathaus mit Gärtchen , enth . 7 — 8 Zimmer , 2 Mansarden ,
Küche 2C. 20. Offerten sub „ F . » ® “ an (F . ag - 2186 ) 30

Hudoif Messe , Baden -Baden . <
Villa in - er Nähe des Kurhauses , mit

großem Garten , zu kaufen gesucht .

an der Biebricherstratze , 33 M .
jlll Front , zu verkaufen . Näh . ttn
Tagbl >- Berlag . 4348

Zists - und Geschäftshäuser in der Kirchgasse , Webergasse , Hcrrngarten - u .
Albrechtstraße 2c. sehr preisw . zu verk . E . J . Simon . Gothestr . 5 .

Haus mit gut gehender Wirthschaft , in guter Sage , mit Mk . 1000 Anz . unter
günstigen Bedingungen preisw . zu verkaufen . Näh . Wilhelmstratze 10 .

Dte tVilla Nerothal 17 ist prerswerth zu verkaufen und eveut .
am 1 . Oktober zu beziehen « Näh . durch 15636

\ Carl Specht , Wilhelmstratze 40 .
Haus ( mit Stallung für Mk . 30,000 mit Mk . 1000 Anzahl , unter grinst .

Bedingungen pretsw . zu verkaufen . Näh . Wilhelmstraße 10 .
Ein Schlötzgnt bei Triest , in gesundester klimatischer Lage ,

aleichmätz . Temperatur , mit grotzem Park , uachw . rentabel ,
600 Mrg . Oeeonomie , Del - , Seide - und Weiupstauzuugeu ,
Jagd , Fischerei re . ( die Gebäude , ans Marmor , s . Zt . für
Kaiser Maximilian erbaut , kosten allein 575,000 st . ) , ist aus
besond . Gründen für nur 200,000 st . mit 60,000 st . Lluzah -
luna sofort zu verkaufen . Selbst für Spekulanten günst .
Gelegenheit . Näh . 385

» os . Smand , Taunusstratze 10 .

SlmMtze Cmserstr . 38
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres Koch¬
brunnenplatz 1 . 13943

Geschäftslokale etc . u

Schwalbach erstratze 11 ist ein gangbares Specereigeschäft sofort ■—

miethen .
“

Feldstratze ist ein Laden mit Wohnung , für jedes Geschäft pah » ,
1 . Octover zu vermiethen . Näh . Webergaffe 58 , 1 St . rechts . ■

Ncrostratze 35 ein kleiner Laden auf gleich zu Derrn . M
Ecke der Orauien - und Albrechtstraße Laden mit Wohnung glÄ >das

später zu vermiethen . Näh . Albrechtstraße 36 , int Laden . Mb
« SggSeti , In der Langgaffc , nahe der Wevergaffe , $ W

1 . October 1301 ein schöner großer Laden M Mt:

Adressen unter E . E . S 56 » an den Tagbl .-Verlag erbeten . ■— ■

Lerden ,
88

paffend . für einkn Ausverkauf , vom 15 . d . M . bis zum 1 . Ceti

Gesucht p6,
für ein älteres Ehepaar ohne Kinder (Offizier z . D .) eine Woh «a '

von 4 — 5 Zimmern nebst Zubehör mit Garten oder BalU ,
gesunder Lage für Oktober . Anerbietungen mit Angabe des genau ftp ]
Preises im Victoria -Hotel (No . 77 ) abzugeben . «

QttitntM * (uumöblirt ) und Mitbenutzung einer KLtz
<0Wvl der Nähe der Louisenstraße gesucht auf bie « r

vom 1 . October bis 1 . April . Näh . Louisenstraße 12 , 1 . St . ? <
Ein Fräulein sucht ein Zimmer mit Pension zu 50 Mk . öl

1 . oder 15 . September . Nur schriftliche Offerten u yp
T . M . 13 an den Tagbl . -Verlag .

ein kl . einfach möbliries Zimmer mit einem Km hi
xSPv yW -M -JS - von einem älteren Fräulein . Offerten mit Preisai 1,1

unter C . <5 . 38 an den Tagbl .- Verlag . L ^ u,
( im Geschäft ) sucht per 1 . September möif ? <

'V - lUb Zimmer mit Kaffee . Offerten mit Wi * wr
unter „ Hansa “ an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Suche für ein folides Fräulein , in einem Geschäft
em einfaches billiges Zimmer ev . mit Pension in schn

Familie . Näh irn . Tagbl .-Verlagch ) 11 Yo«

Albrechtstratze 34 schöne Bel - Etage , 4 Zimmer , Küche , MattM
und Zubehör , noch neu , Wegzugs h . per Oktober zu vermntya -

No . 36 , int Laden .

Dotzheimerstratze 28 , Patz
per 1 . Oktober 4 Zimrner , Küche , Keller S »t

behör zu vermiethen an stille Miether . 1(1Q
Comptoir bei E . Roepke . Stet;,

Göthestratze 1 a , Neubau , Parterre -Wohnung von 5 3m ’® . Pi
Balkon und Zubehör zum Preise von 1050 Mk . zu bertntew , Zwei

Neubau Kapelleustratze 26 sind drei Wohnungen a 5 ä ' . M >ej
eine Wohnung a 6 Zimmer mit Zubehör auf 1 . Oktober zu otoei
Näh . Rheinstraße 22 . , a

>>et
Karlstratze 36 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit 311OT ön >e,

Garten ab 1 . Oktober zu vermiethen .
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Näh . beiverm .

: mol

lhclw

Möblirte Mohunugs « .

ffe , 1
m 8«

15519

ißeb«

14154

ibĉ 1 zu
14127

gl

nich

bei
mit ,

n i«

;äft
in

iit V moonnes Zimmer mit Kost z . bei
jo , 2 . St . , em schön mobl . Zimmer zu berm

Gero Mbethcnstraße 19 , Bel - Et ., möblirte Zimmer .« nserstr . n nr . 1t / n ,

nsar!«-
lieche

eiben

zu

Möblirte Zimmer .

» ahtthn ^ V 3?<! oeu 'r -ein möblirtes Zimmer mit Kost z . berm . 14388

sind comfortable möblirte Zimmer mit voller Pension sofort zu ver -
miethen . Schattiger Garten . Elegante Bade -Einrichtung . 12542

■ Kütz
if bit
'

Ml .
« M

SMzes Hochparterre D. 5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Näb .
flleil ■»«!., im Gartenhaus . 15581« »Witte Wohnung Adelhaidstraste 16 . 8801

W dem Kochbrunnen gut möbl . Bel -Etage , mit oder ohne Küche , zu
vermiethen . Nah . Taunusstraße 21 , Part . r .

Mg Lü Roßöre "
, CfflrhcheMrche 15 .

Zimmer frei geworden . Für Winter eine schone Etage möblirt zu
bermtethen .____________ _____ ______________________ 15640

Leere Zimmer , Mansarden , Kammern .
Adlerstr . 63 ist ein großes Part .- Zirnmer auf 1 . Sept , zu berm . 15168
, zrankenstr . 20 em leeres Zimmer sof . zu berm . Nah . 2 St . r . 15562
Kn großes Zimmer zu oermiethen auf 1 . Oct . Castellstraße 9 . 14851
Ein schönes Zimmer ( unmöblirt ) mit Balcon im 2 . St . zu oermiethen

Nah . bet Schindling . Ecke Michelsberg und Schwalbacherstr . 15665
Hcleueustraße 19 eine heizbare Mansarde zu tim . Näh . Hth . 1 St . 15448
K , l . h . Mansarde zu verm . Frankenstraße 20 . 13399
Eine Mansarde sofort zu verrniethen Schwalbacherstraße 11 . 1544 ’

Ein gut möblirtes Wohn - und Schlafzimmer Karlstraße 2 , 1 .
Ein großes schönes möbl . Zimmer an einen auch zwei
Herren preisw . auf gleich zu Denn . Albrechtstr . 35 a . 7630

Biciiter ’ g möbl . Zimmer billig . Gr . Burgstr . 7 , 2 Tr . 13623
Ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang an einen soliden Herrn

zu oermiethen Dotzheimerstraße 28 bei A . Seelig -, 14659
Ein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu verm . Frankenstraße 20 , P .
Möblirtes Zimmer mit Kost zu haben Hirschgraben 18a , Frontsp . 14932

Mön möbl . Km . m . ob . ohne Pens. Knrlßr . 18 , Kel- Cl .
Gut möbl . Zimmer mit 2 Betten zu verm . Kleine Kirchgasse 1 . 14976
Möblirtes Zimmer sofort an einen Herrn zu oermiethen Metzgergaffe 14 , 2 .
Eins . möbl . Zimmer mit Kost zu verm . Moritzstr . 9 , Mittelb . Part . 15278
Schon möblirtes Parterre -Zimmer mit Pension an einen oder auch

zwei Herren auf 1 . August zu oermiethen . Näh . Moritzstraße 42 .
Metzgerladen . 14263

Ein freundlich möblirtes Zimmer sogleich zu verrniethen
plerostrahe 29 , 1 Tr . 14471

Möblirtes Zimmer zu oermiethen Röderstraße 31 , 2 St . . LU7 15655
Möblirtes Zimmer zu oermiethen Römerberg 7 , 2 Tr . l . 15524

Ein möbl . Zimmer mit Pension , Preis p . Monat 50 Mk ., .
K -WU ist zum 15 . zu beziehen Römerberg 10 , 2 . Et . 15421
Möbl . Zimmer mit Pension bill . zu verm . Schulberg 6 , 1 . 15064
Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Schulberq 15 , Vdh . 3 . 15625
E . fr . möbl . Zimmer mit ob . ohne Pens . b . zu vm . Walramstr . 22,1 . 15379
Möblirtes heizbares Zimmer mit einem oder zwei Betten zum 15 . Auaust '

zu oermiethen Webergasse 49 , 1 St . l . 14977
Saöblirt . Zimmer mit und ohne Pension Weilstrasse 18 , P . 15326
Steingassc 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zu oermiethen . 13648
Eine möblirte Mansarde zum 15 . Aua . zu Denn . Kirchgasse 8 , 1 . Et . 15461
Anst . j . Leute erb . Kost und Logis Bleichstraße 2 , H . 1 . 14186
Zwei anständ . Leute erh . Kost u . Logis . Näh . Faulbrunnenstr . 10 , 2 St . l .
Ein reinl . Mädchen erhält Schlafstelle Frnnkeilstraße 22 , 2 St . 15131
Arbeiter erhalten Kost und Logis Helenenstraße 5 . 15212
Anständige Arbeiter erhalten Kost und Logis Helenenstr . 15 , Vdh . Part .
Anst . Leute k. gute Kost und Logis erhalten Jahnstr . 4 , Frontsp . 15069
Reinliche Arbeiter erhalten Schlafstelle Kl . Kirchgasse 3 , 2 St . 15599
Junger Mann kann Schlafstelle erhalten Mauritiusplatz 6 . 15381
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 15438
Ein anständiger Mann erhält Logis Michelsberg 20

"
, Vorderh . Dachl .

Ein junger Mann erh . billig Kost und Logis . Näh . Oränienstraße 23 ,2 St . r . ; daselbst ist auch gutb Mittagstisch zu haben .
Junge Leute können billig Kost und Logis erhalten Taunusstraße 21 , P . r .

-
, . L [heiiistr . 109 rsxxMM - p

Passes -
ts . Mamzerstratze 24 sofort 2 Zimmer ( dar . Balkon ; .) , Ans . September

Pension Villa Frank
,

18

elegant und comfortabel möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer mit
nnb ohne Pension . Bader und Doüchen im Hause . _______

Feine Pension von 4 Mk . an <schöne Ziininer ) Taunusstraße 1

Villa Margaretha ,
Gartenstraße 10 und 14 .

. Parterre und Bel - Etage Zimmer mit Balkon frei geworden . Bäder
im Hause .

_________________________________ __________ 11787

Villa IParkstrasse M

Behagliche Wohnung
ütt ^ er oberenLiheinstraße , mit hübschem Ausblick auf dert

Enus ( 5 Zrmmer und Zubehör ) , sofort zu vermiethen .
Ruthe tret bis zum 1 . Oct . c . Näh . Kanggasie 27 . 14868

Killen der taunusstraße ist im 3 . Stock 1 Wohnung von 4 Zimmernu. Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . Näh . Taqbl .- Verlag . 13922
)fori I ----------------------------------------------

•
_______________I____________

Fremden -Penfion .
taunusstraße 21 gut möbl . Zimmer . Pension von 3 Mk . an per Tag .

* Villa Concordia .
Rheinstrasse , am Walde , Grosser Garten . 15075

Vorzug !. Famihen - Pension . Frau llr . Hassel .
Parterre u , Bel - Etage : schone Zimmer mit gr , Balkons frei .

Sr Knaben jed . Alters , auch zurückgebliebene ,die besonderen Unterricht oder Nachhülfe be -
duf u - ^ ^ Pflcge

^ Eigenes frei gelegenes Haus mit Garten . Höhere
Schule . Eltville a . Rhein . Mewis , Reallehrer a . D . . 13960

«V. Meier , Taunusstr . $ 8 . 14541
., Schwalbacherstr . 51 eine Wohnung von 4 Zimmern nebst Zubehör auf

1. Oktober zn verrniethen . Nah . im Laden .
d^ UHsrthstraße 1 Wohnung von 3 und 4 Zimmern zu vermiethen .

E hergerichtet , bestehend aus 4 , auf
Wunsch auch 5 großen schönen freundl .

I Zlmmertt mrt Balkon und Zubehör , sowie Gartenbenutzung
1 sofort oder spater , am liebsten au ältere Dame oder kinder¬

loses Ehepaar , zu vermiethen . Näheres Villa » iana .
Dambachthal 21 . 15458

Äöne Wohnung rams
matze 06 , Part . 15352

Kine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern und Küche , an ruhige Leute
zu vermiethen Nerostraße 6 . 14531

der Villa Parkstraße 9a ist eine Wohnung von 7 Zim¬
mern und Zubehör per 1 . October zu vermiethen . Näh .
durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 15637

^ Kerstraße ist eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Mansarde , auf den
7 =—dl . October zu vermiethen . Näh . Webergafse 58 , 1 rechts . 13263
DlMHpritzstraße 39 , Mittelbau , ist eine Wohnuua , 3 Zimmer , Küche und
a &äS Zubehör , auf den 1 . Oktober zu vermiethen . Näh . daselbst . 15271
— s« ohringstraße 10 zwei Wohnungen mit Balkon , großem Garten und

I schönster Aussicht zu vermiethen . Näh . Mohringstraße 8 . 13759

Htt
,

Rheinstratze 94
, 2 Tr . ,

S°N°1« Sotznung von 5 Zimmer » mit Balkon , Küche und
allem Zubehör , sogleich zu vermiethen . Mieth -

preis Mark 1360 per Jahr . Mieth e frei
bis 1 . Detober . Näh . Adelhaidstraße 56 , 2 ,
von 12 — 2 Uhr und von 5 — 7 Uhr . 12511

Bad , Balkon

faarZj uivvmit ; ^ llurucr .
u V ^ A -13 0 - m ‘ Wohn - u . Schlafz . ( m . gr . Balk .) , mon . 50 Mk .

SS» K '
7 HE ., mon 30 Mk . , z . vm . A . W . Pens . 15076

«inwfnXa ^5 Hmlterhaus Part ., itt ein möblirtes Zimmer an einen
aJuih en ^ eTIIt äu vermiethen . 1558g

10 eitt 8r . möbl . Z . mit 2 Betten zu vermiethen .

8 » , iä * arterre , Backerei . 15133

S « 6Tinf4tai6 ®1t3 Ti
Znnmer ( 18Mk .) mit Kaffee z . vm . 15628

"
ober1

1 St -, ' s ein möblirtes Zimmer zum 15 . August
ftit *

^ ' - September zu vermiethen . 14^ 29

ufgl -- 3uertigen0 ^
WÖ ” möbIirteS 3immer zum 1 . August zu Berm .

if l . f St - - ' n großes gut möbl . Zimmer zu verm . 15125
.&>ää Schi ! szE^ cktzc 2 , Ecke der Biebricherstraße , möblirtes Wohn - und

WÄ Hochparterre , nut Gartenbenutzung , zu vermiethen .
^ mobl . Zimmer mit 1 oder 2 Betten . 15494।rabC 60 , Bel - Et ., schon mobl . Zimmer frei geworden . 15487

Taunusstraße 38

• äfe ? * « u — - -
’ S

'
s Gebern,4 mobl . Parterrezimmer zu vermiethen . 15084

'

- KL 5SÄS n .TÄ :

,
8S .

ZM« r KlWoMtzk 20 , M - « .

ra & äwmi
Mei fein möhiä -T a

” vermiethen Dotzheimerstraße 2 . 14154
116111161 .Sjmmer zu vermiethen Lehrstraße 4 , Part . 14815

1e” flrnte " 1 ® in9tln0 nuf 9ki ^
möblirte Zimmer

'
zu vermiethen Saalgasse 3 .



"
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TWlh M ßctrrnnutcn MU
von 1,30 bis 1,80 Mk . bei 14735

______________________________
» Vfanr . Dotzheimerstraße 2g .

Mil Stahlpätizer ( Tresor ) billig zu vcr -
kaufen . Näh , im TagbL -Verlag . 11229

Umsatz < % LOO OOO Stück ,
7 Cigarren 20 Pf ., 100 Stück 2 Mk . 80 Pf ., sowie Cigarren in jebtt

Preislage in feinst . Qual , und großer Auswahl bei lS4ti

______
Anton Berg . Michelsberg 22 .',

Erste Qualität Rindfleisch 50 Pf ., sowie Kalb - und Hamch »
fleisch fortwährend zu haben bei Marx , Metzger , Mauergasse 10 . j

Fremden - Verzeichniss vom 12 . August 1891 .
Hotel Victoria .

Hanau

Berlin

Ludwig , Lira .Brockmann m . Fm . Berlin

He

Fath , LandauGrüner Wald ,
Hotel Bristol .

SchvHMinor , Frl .
SchleswigArndt .Moldener Brunnen .

BreslauRoose .

DortmundRosenthal .

v . Beust , Oföc .

Bünte m . Fm .

da

6i

WBerlin

ha!

Eisenbahn - Hotel .
ttt

a
SeiSteiner , Fr . Mainz Weiss .

Bayler .
Möller .

Jena
Köln

Steinman , Fr .
Jacob m . Fm .

gio
ift’

v . Marie , Fr .
Hirsohland ,
Petersens .

Bartheluss .
Arbeit m . Fr .
Hofmann . Rent .

Elberfeld
Elberfeld
Elberfeld

Paris
Brüssel

New -York
New - York
New - York

Brüssel

Haas m . Fr .
Griebel , Fr .
Dannenberg , Fr .
Kund .

Nik
nie

Nanck , Baurath .
Pauly , Stud .

be:
di!

ttf
litt
du

h»

Dimmers m . Fr . Düsseldorf
Zum Erbprinz .

v . Priem .
v . No orden .

Ohl au
Berlin

Darmstadt
Berlin
Gotha

Neustadt
Waldbrunn
Wittenberg

Beil
Bett

Osnabrti

Hamburg
Arnheim

Mastricht
Köln

Frankfurt
Berlin
Berlin

Danzig

Stuttgart
Erfurt

Hannover
Elbing

Hannover

Kaiser m . Fr .
Müller , Archit .
Kaaf , Archit .

Deutsches

Hoeppner ,
Rüdiger , Fr .

Köln
Köln
Köln

Keich .

Winter , Fr .
Hass , Dr . m . Fr .

Pans
Petersburg

London
Hof .

Neuwied
Belfast

London
Solingen

, Solingen
Solingen

Königsberg
Bischweiler
Bischweiler

Erfurt
Erfurt

Carlsberg

Alleesaal .
Erhardt , Dr .

Belle vue .

Heine , Kfm .
Lange , Dr .

Jung .
Krindy ,
Weiss .
Orufke .
Stauss .

Italien
Köln

Bockenheim
Pessweck
Hammeln

Wenneiskirchen

Villa Aassau .
Hoyos m . Fm . Fiume
Luftkurort Aeroberg
Wörner , Fr . Ludwigshafen

Hotel du Mord .

Ritter , Baumstr . Haarlem
Messerschmidt . Bamberg

Oberhausen
Paris
Paris

Caiifornien
Essen

Schweden

Elberfel
Leit ®

Bert
B6fl

Kil

Gera
Stolp
Stölp

Berlin
Berlin
Kusel

Erfurt
Berlin

Moll .
Biegmann .
Friedrich , Fr .
Schack , Fr .
Kobligk m . Fr .
Gaertner .
Schell .
Gemberg , Fr .

Aonnejahof .
Schaeffer m . Fr . Buchweiler

Siebert .
Thias , Kfm .
Wüstenhagen .
Neumann , Kfm .
Bursian m . Fr .

logge . Berlin
Hotdl Kronprinz .

Löb , Kfm . Neuwied
Birkenstein . Frankfurt

Nürnberg
London

Geller , Frl .
Limburg , Fr .
v . Goetze . Fr .
Grüneft , Frl .

Mühlheim
Berlin
Berlin

Rothe , Kfm .
Eberson , Fr .
Regout .
Spiegel m . Fr .

Kitzing m . Fr .
Ti

Hamburg
Cottbus

Neuss
Neuss

Meiningen
Frankfurt

Berlin
Heilbronn

Deibel , Kfm ,
Klopp , Kfm .
Mannesmann .
Mund , Dr .
Trakeler , Kfm .
Salomon , Kfm .
Oehme , Kfm .

Biberfell
Hattinge
Hannen

Bünii
Köli

Goch
England
England
England
England

Hamm

Lövenberg m . Fr . Cassel
Reinhardt , Kfm . Augsburg
Förster , Kfm . Berlin

Engel .

Schulz , Fr .
Schulz m . Fr .
Thiessen , 2 Frl ,
Sackmann , Frl .
Teichert , Kfm .
Lindau m . Fr .

Königsberg
Reval

Frankfurt

Detmold
Frankfurt

Stargard
Kowno

Wilna

Moll , Rent . 1
Rosenstock , Kfm .
Schweichel , Kfm .

Leipzig
Paderborn

M .- Gladbach
Frankfurt

Coburg
Schweinfurt

Nürnberg
Trier

Berlin
Lahr

Berlin

Ross , Ingen .
Douval , Direct .
Rubini , Fr .

Neuhaüs , Dr .
Ruckopf , Fr .
Weihe , Dr .
Schieiter m . Fr .
Morris , 2 Rent .

für Arme . .
Altenhof . Langs ®“*

Besier . Breits
Bühler . Lim "3
Kaufmann .

der
Eil
U
du
m
be<
nto
>°I
sch
iioi
eil

Raymaker m . Fr .
Johnson , 3 Frl .
James , Frl .
Nell m . Fr .
Johnson , 3 Hrn .
Broede m . Fm .

Adler .
Illing m . Fr . Berlin
Schröder m . Fm . Amsterdam

Stampehl m . Fr . Salzwedel
Salzwedel

Hotel Vogel .
Francke , Fr . m . 2 T . Bert
Francke , Cand .

Einhorn .
Capelle m . T . Bochum
Kiefer , Kfm . Darmstadt
Eichelinänn m . Fr . Nauheim

Done , Fr .
Desards , Fr .
Gilmer m . Fr .

PfKlzer
Billan , Pfarrer .
Lepper .
Kumphregs .
Soter , Fbkb .
Gerhardt , Fbkb .
Obel .
Morr , Rector .
Logan m . Fr .
Logan , Frl .
Metz in . Fr .
Jahn , Kfm .

Fries , Fr .
Koch , Fr .
Stanton m . Fm .
Stanton .
Stanton , Fr .
Langhaus , Fr .

Stambach , Arzt . Buchweiler
Reuter , Kfm . Hanäu

Weismann m . Fr .Greifswalde
Ritter ’ s Hotel garnl .
Bach , Kfm . m . Fr , Berlin
Burkhard m . Fr . Berlin
Rosenberg , Fr . Dortmund
Huyghens m . Fr . Roermond
Huyghens - Backer . Haarlem

Leipzig
Motel St . Petersburg .

Central - Hotel .
Polak , Rent . Antwerpen
Polak , Fr . Antwerpen
de Jong m . Fr . Antwerpen
Thatz , Kfm . Berlin
Scheuermann . Königsberg

Grossmann , Stud .
Bertram , Kfm .
Hoffmann , Kfm . Elberi «

des Tombe m . Fr . Haag
v . d . Velden , Fr . Utrecht
Walland , Frl . Utrecht

Zwei Bücke .

Ingeriem .
Ernst , Frl .
Kerber , Kfm .
Salzer , Kfm .
Roth , Kfm .
Weimar m . Fr .

Hose .
Poage , Fr . Schlangenbad
Muirhead , Dr . Edinburgh
Petersen m . Fr . Flensburg
Sewell m . Fm . Amerika
Müller Berlin

Weisses Hoss .
Meyerhoff , Braunschweig
Königsdorff . Braunschweig

de Gruben . Antwerpen
Spangaard m . Fm . Holland
v . Seebach . Langensalza
Ballin m . Fr . Holzminden
Keller , 2 Hrn . Philadelphia
Bryant , Fr . Philadelphia
Everhart . Philadelphia
Schneider m . T . Procin

Goldenes Kreuz .
Dritter . Dorndürkheim

Cölnisciier Höf .
v . Gundlach . Pasewalk
de Yong m . Fm . Amsterdam
Seligmann m . Fm . Berlin
Halberstadt , Fr . Berlin

Hotel Basch .

de Mingazzi m . Fr . Wien
Dehio , Prof .

Albert , Kfm .
Prince of Wales .

Mitchiäon . Philadelpfii
Mitchison , Fr . Philadelpl
Mitchison , Ff . PhiladeljiMi
Bord , Frl . Philadelphi
Oppenheimer . Frahlffl
Weber m . Fr . HalberSUi

Loeber , Inspect . Stuttgart
Habel , Kfm . Grafrath
Busch m . Fr . Erfurt | v .

Finking , Kfm . Boi
Schwabe m . Fr . Leips .

Hotel Weins .
Schabroeg , Kfm . Amsterd «
Rosee w . Fr . Schwei

Stecher m . Fm . Liege
Boele m . Fr . Rotterdam

Hotel Block .
Waller m . Fm . Amsterdam
de Rovy m . Fr . Apeldoorn
Teller m . Fr . Gravenhagen
HÖffert m . Fm . Dresden

Gerock , Kfm . ____ _____
Haberstock , Kfm . Haslach
Herzberger , Kfm . Schwerin
Schultze , Frl . Dehne
Klint , Ob .- Post - Dir . Metz

Prag
Höchst

Hager .
Europäischer Hof .

Detmold

Billings , Fr . Chidf
Villa Helene .

Loiii»
Münte
HaMi*

Neppeimann . Oberlahnstein
Helle , Fr . Magdeburg

Hamburger Elof .
v . Zaluskowski . Schweidnitz

Hotel Happel .
Beyerle . Insterburg
Hamburger , Kfm . Gleiwitz
Weber , Rector . Ausig

Vier Jjahreszeiten .
Leech m . Fm . New -York
Sir u . Lady Grenfield . London
Pullai . Perth

Nathanson , Fr .
Kosowsky , Fr .
V. d . Slujs , 2 Hrn . Rotterdam

Taunus - Hotel .
Müller in . Er . Pfaffendorf
Desvignes , Ingen . Paris
Bersevill , Rent . Paris
Neumann m . Fr . Stettin
Gagel , Rent . m . Fr . Malaga
Mattemus m . Fr . Cassel
v . d . Watering m . Fm . Haag
Graef , Landger .- Rath . Metz
Bradwell m . Fm . New -York
Tilenius , Dr . Holland
v . Wessem , Dr . Amsterdam
Linde , Stud . Berlin
Linde , Fr . m . T . Berlin
Schrauth m . Fm . Neuwied
Schrauth , 2 Frl . Neuwied
Dumout m . Fm . Antwerpen
Schäfer , Assessor . Witten
Dollinger m . Fm . Louisville
Buchacker , Kfm . Aachen
Stemmermann . Brooklyn
Ramp m . Fr . Würzburg
Noock , Rent . Leipzig
Lips , Kfm . m . Fr . Leipzig
Grablay , Kfm . Wolfenbüttel
Philippi m . Fm . Giessen
Vesper , Kfm . Gelsenkirchen
Holbed , Kfm . Gelsenkirchen
Guillain , Reut . Paris
Lehinstedt . Braunschweig
Lehmstedt . Braunschweig
Weyer . Greifswald
Fagarre m . Fr . Lüttich
Henschel , Hotelb . Leipzig
Geisler m . Fr . Middelburg
Wolff , Rent . m . Fr . Wien
Davis , 3 Frl . New -York
James , Rent . London

AÜstadt , Frl .
Oehler , Kfm .
Krüger , Fr . Berit
v . Winterfeld , Frl . Mimte
Friedersdorff .

Salzwedel
Hamburg
Hamburg

Darmstadt
Erfurt

v . Kahlen , Rent . Berlin
Lamm , Rent . in . Fr . Berlin
Lamm . Berlin
Olsen m . Fr . Tinsberg

Mensing , Offfc .
Villa Heubel . .

Stoecker , Reg .- R . Ard *

Rössel , Fr . Rent .
Sparwald , Kfin .

Taunusstrasse 32. ,
Lucas jun . m . Fr . Elben

Atagen - Heilaosw1

Douglas , Rent . Heidelberg
Meyer m . Fr . Lemförde
Tagemann , Kfm . Stuttgart

■. Donald m . Fr . Leipzig

Stadt Wiesbaden *
Vogel , Frl . Würzbe
Vogel . Würzte
Schmidt , Rent . Leipi
Bergmann m . Fr . Leipi
Wurster m . Fr . Regeusbt
Josiger m . Fr . Karl « «

Zweig , Kfm . m . Fr , Elk
Dick m . Fr .
Kühn , Rent . Bril

In ErivathäusCr »
Hotel Pension QuisiBW*

Simonson m . Fm . HafflW
Hemmingson , Fr , Holls»

Villa Germania .

nilmerbad .
Graeve . Schwerte
Koppe . Frankfurt
Haider m . Fr . Ochsenfurt

Goldenes Liess .
Henkel . Ludwigshafen
Laubenstein . Gerbach
Brunfont , t1r . Wien

Weisser Schwan .
v . Petersens . Stockholm
Taube , Fr . m . T . Petersburg

Englischer Hof .
v . Schnurbeqüe . Holland
Grant m Fr . London
Dewees m . Fr . Philadelphia
Kniffin m . Fr . New -York

Schtitzenliof .
Mohr m . Fr . Coblenz
Schmidt , Fbkb . Wesel
Soltan . Langenfelde
Feinhals , Kfm . m . Fr . Köln

Spiegel .
Melsheimer . Zell
Fleischmann , Fr . Glauchau
Saefkow , Fr . Neustrelitz

Tannhäuser .

Bertram , InspeCt .
Hesse , Fr .
Feldmann m . Fm ,
Herr m . Fr .
Gantzer , Fr ,
Schleip .
Richter jun ., Kfm .
Richter .

Vogel , Kfm .
Eder , Kfm .
Hempel , Kfm . Hohenstein

Motel tun Kahn .

Rudolstadt
Middelbet '

Schumbey , Ff . Middelheri
Boigo , Fr Middelbeti
V. Bruckau , Fr . Middelbet
Fock , Fr . Rent . Middelbet
Picke , Fr . Rent . Utrecht
Kessler m . Fr -

Thiemann . Buddenburg
Wilson , Offfc . London

Nur guten Quelle .
Grubermann . appenzell
Roth m Schw . Markireh
JohnStaun in . Fr . Mannheim
Tlaig . Schrauberg
Hhein - Motel & Bep .
Kaul ' Fr . m . T . Kattlau
Hayder m . Fm . New - York
de Cartier . Büsfeld

Saskem , Frl . Grünstadt Haärbrücken , Fr .
Lebenstein , Frl . Grünstadt
Brodrith m . Fr . London

__ ______ _ Burg $
Kessler .
Krieger . Kirchheim ?0?!

Meyer . Schief.
Meurer . HorrS
Rücker . HerJ?
Schäfer . Lisee

Schwieger . Mag00 .
Stein . Lindenholz00 ^
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iesVerkanfs von Bijouterien und Sdmicksacben
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ohtiit
ielbih
leihet ;
leiben
leib # ;
ielbtri
Utrecht
Iberfell
ittinge
mnois

Büni
K5k

in dem Uaden lokale

51 . Taunusstrasse 51 .

Günstige Gelegenheit für Wiederverkaufes *
, Kurfremde und hiesiges Publikum .

Der Verkauf dauert nur noch einige Tage , von Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr .

Adam Bender
, Auktionator

,
Mitglied des Verbandes deutscher Auctionatoren .

ZN
.delphii
tdeljM
idelphii
•anmf
bereut
Bl .
. Berli

H*e geehrten Leser n . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen n » Bestellungen , welche sie
V ftl,f Grund von Anzeigen im „ Wiesbadener Vagblatt ** machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

Gin Geheimnis
Berli
Berit

nabriti
Berli

(3. Fms .)

Novelle von Mret Kart « .

Für das „ Wiesbadener Tagblatt "
übersetzt von A . Keifet .
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III .
Auch nach Cherry ' s Rückkehr blieb das junge Mädchen für

Herbert unsichtbar , und wenn sie ausging , wurde sie stets von der
Mutter oder von einer Freundin begleitet . Dies fiel Herbert mit
«er Zeit auf und seine Stimmung ward dadurch nicht besser .
Ms Abends , als er vom Essen heimkam , fragte er nach den
Damen und erhielt durch Duia den Bescheid , Frau Brooks sei
durch Migräne ans Zimmer gefesselt , während Fräulein Brooks
ausgegangen sei . Mürrisch setzte sich Herbert an den Tisch und
begann zu lesen , als leise an seine Thür gepocht wurde . Dies -
™ hatte er bei seinem Weggehen den Schlüssel im Schloß stecken
MN , aber als er jetzt öffnen wollte , war der Schlüssel ver¬

bunden und die Thür verschlossen ! Das Klopfen ward wieder -
Wt und so rief er beschwichtigend : „ Bitte , bleiben Sie doch noch
Mrn Augenblick da , ich muß den Schlüssel erst suchen ! "

t Alles blieb still — nach einem Weilchen ward von außen

w üffel in ' s Schloß gesteckt und gleich darauf öffnete sich

, / hur , in deren Rahmen eine große , dicht verschleierte Gestalt
iqien . Der Schleier , sowie der graue Mantel sanken zu Boden

Z B°
(
r benJ Ueberraschten stand Cherry ! Sie sah sehr bleich

<5 b ' e Augen glänzten fieberhaft und ein fast krampf -
Mcs Lächeln irrte um den kleinen Mund .

al ' D ertappt ! "
rief sie mit höhnischem Lachen ; „ wie

iw
n

Urte boch gleich ? » Bleiben Sie doch noch einen Augenblick- ' ch muß den Schlüssel erst suchen ! « "

„ Fräulein Brooks, "
stammelte Herbert verwirrt , „ also warenc ech deren Pochen ich beantwortete ? "

ölauh
'
u

“ S1 , .
Uttb Sie dachten , es sei » sie « ! Als sie ' s sagten ,

ift^ e -chs nicht — ich wollte mich selbst überzeugen und nun
U7 IVUljC 1

mtf
' st wahr ? "

fragte Herbert verständnißlos , indem er1 Cherry zutrat .
tie ^ hastig , „ oder ich gehe ! "

hattet
'

" e / her , bis Sie mir gesagt haben , was dies Alles be¬

licht nJ „ ^ erbert ernst , „ wer ist » sie - und was haben Sie

licht it «
aubt * Auf mein Ehrenwort , Fräulein Brooks , ich weißW um was es sich handelt ! «

hlib beri . n £ e§ 3Befctt schien Cherry unsicher zu machen und
wegen fragte sie :

’ / ' L/otten behaupten , Sie hätten Niemanden erwartet ? "

„ Unb
bCtt ' faulem Brooks .

"

— war noch niemals eine Frau hier — an^ nenthure meine ich ? "

Minder
llbörfel
Leips

Berit
B6fi
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Slbetftl
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Leip »!
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adel »
/ ürzbe
I ürzbi»!

LeipS
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zeBsbm
iarlsrO
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Er zögerte mit der Antwort und sagte dann ausweichend : .

„ Heute nicht — schon lange nicht mehr ! "

„ Also früher doch ? "

„ Ja — so glaube ich .
"

„ Sie glaubens nur — wissen Sie ' s nicht ? "

„ Nach der Stimme zu urtheilen , glaubte ich , es sei eWMW ,
welche Einlaß begehrte — die Thür war verschlossen
Schlüssel steckte in meiner Rocktasche . Da der Rock unten in bM
Halle hing , vergingen etliche Sekunden , bis ich den Schlüssel in ' s
Schloß stecken konnte und inzwischen war die Persönlichkeit , welche
gepocht hatte , weggegangen ?

„ Ah — deshalb also sagten Sie so bittend » bleiben Sie
doch noch da « — o , wie Sie roth werden , Herr Bly — ja man
muß sich nicht ertappen lassen ! "

„ Ich wollte nur gern wissen , wer es war , der Einlaß be¬
gehrte, " sagte Herbert lächelnd .

'
„ Hm — vielleicht giebt Ihnen dies Blatt die erschate Aa8 -

kunft — es ward unter dieser Thüre gefunden , kurz bevor ich
nach Oakland reiste .

" Cherry reichte ihm einen zusammengefalteten
Zettel , der folgende Worte enthielt : „ wahrum sint sie so krausam
— fürchden sie sich for der eingebildeden jungen Dame , das sie
mich so lange auf der Dreppe stehen lassen und die Mädchen
gegenüber lachen mich aus ! sie sint recht schlecht und wenn ich :
sie dreffe , kraze ich ihnen die Auchen aus ! "

Erstaunt las Herbert das Gekritzel und dann sagte er bestimmt :
„ Die Frau , welche seiner Zeit an die Thüre klopfte , hat diesen
Wisch nicht geschrieben — vermuthlich sahen die Nachbarinnen zur
Linken die Frau hier stehen und darauf hin schrieben sie den
Zettel .

"

Cherry riß die Augen weit auf vor Erstaunen und dann
stotterte sie verwirrt : „ Sie mögen Recht haben — die Mädchen
drüben haben Sie beobachtet und sie verbretteten das GerÄe in
der Nachbarschaft . Als es dann Mama zu Ohren kam , war sie
sehr erschrocken und — "

„ Ah — also deshalb hat Ihre Mutter - *

„ Mich nach Oakland geschickt, " nickte Cherry trübe ; „ sic verbot
mir , nochmals Ihre Begleitung anzunehmen — sie sprach mit :
dem Pfarrer über Sie und sie hätte auch Herrn Caostane in ' s
Vertrauen gezogen , wenn ich ' s fiichl verhindert hätte ! "

. Ich danke Ihnen Fräul -ein Brooks, " sagte Herbert ernst , ob¬
gleich ich auch ohne Ihr Dazwischentreten Herr Caostone von meiner ;
Unschuld hätte überzeugen können ! Dagegen ist cs mir höchst
schmerzlich , aus Ihren Worten zu entnehmen , daß Sie mW eines
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Ach , demnach gehören Sie auch zu den Vigilantos ? " nickte

IV .

»erst ,
Ran

tön

GE

« ne

nach '

fürchtend .
Der Fremde sank in die Kissen zurück und bemühte sich ,

wenn auch nicht ganz erfolgreich , ein schallendes Gelächter zu

unterdrücken . „ Also Sie kennen Gottfried nicht ? " fragte er noch

immer lachend , indem er feinen Kragen anknöpfte und seine Cravatte

band . Hierauf erhob er sich , trat an Herberts Waschtisch , bearbeitete

seinen Kopf mit Kamm und Bürste und fuhr dann gleichmüthig ^
fort , „ Na , ich kenne ihn auch nicht , aber Ihren Namen könnten

offen

Sie mir wohl sagen ? "

„ Ich heiße Herbert Bly und bin im Bankgeschäft von Caostone

wert
Hro .

so unverantwortlichen Betragens fähig verachteten — abgesehen
von allem Andern wäre es doch eine gröbliche Verletzung der

Achtung , welche ich dem Hause Ihrer Mutter schulde — "

„ Ach Gott , junge Herrn nehmen
' s nicht so genau und bas

sagte ich ja auch Mama . "

„ Sie — Sie sagten das Ihrer Mama ? "

„ Ja — ich wußte durch Gottfried , daß dem so sei . Es ist

ja schlimm genug , daß die Welt so böse ist und das sagte Gott -

ftied auch — "

„ Aber Fräulein Brooks — ich begreife nicht — "

„ Sie wissen also wirklich nicht , wer jene Frau war , Herr Bly ? "

„ Nein , Fräulein Brooks — ich kenne auch absolut keine Frau .

Muß ich wirklich erst schwören , daß noch niemals eine Dame dies I

Zimmer betreten hat , außer — "

„ Ah — also doch ein Vorbehalt — "

„ Außer Ihnen , Fräulein Brooks .
"

„ Ach ja — Sie haben ganz Recht, " rief sie mit Thränen I

in den Augen , indem sie zur Thüre glitt ; „ ich muß mich zu I

Tode schämen , aber ich that
' s ja nur , weil ich Vertrauen zu I

Ihnen hatte .
"

„ Und Sie sollen sich nicht getäuscht haben,
" sagte Herbert

sanft ; „ Sie dürfen nicht durch jene Thür hinausgehen — ich I

werde jetzt das Haus verlassen und erst , wenn ich fort bin , begeben I

Sie sich in Ihr Zimmer — es braucht
' s Niemand zu wissen , daß

ich zu Hause war , als Sie diesen Raum betraten ! " --
.

—

Herbert entfernte sich leise und kehrte nach etwa zehn Minuten I

ziemlich ostentativ durch die Vorderthür heim . Das Erste worauf I

sein Blick traf , war der lange graue Schleier , den Cherry getragen

— derselbe lag auf dem Claviersessel und in dieser Nacht wurde

er unter Herbert
' s Kopfkissen geborgen ! ---

Am nächsten Nachmittag pochte Cherry laut an Herbert s Thur
und überbrachte ihm von Seiten ihrer Mutter eine förmliche Ein¬

ladung zu einem am Abend stattfindenden kirchlichen Concert mit

darauffolgender geselliger Vereinigung . Herbert sagte zu und fragte !

dann scherzend , ob Frau Brooks ihre ungünstige Meinung über

ihn geändert habe . •
, . ____

„ Gewiß,
" nickte Cherry , „ ich sagte ihr , es sei Alles nur -

albernes Geklatsch gewesen . Und da,es nicht unmöglich tst , baß

man mich gestern an Ihrer Thür gesehen hat , sagte ich Mama ,

ich sei bei Ihnen gewesen , um die Sache in Ordnung zu bringen . "

„ Das haben Sie ihr gesagt ? "

„ Nun freilich — es ist doch besser , als wenn ' s Andere ihr

sagen ! Und dann , wenn Sie erst mit unfern Freunden bekannt

gemacht sind , was heute Abend geschehen soll , wird ' s Niemand

erstaunlich finden , daß Sie mich mitunter begleiten , bei der zu¬

nehmenden Unsicherheit der Straßen .
"

„ Sie sind sehr freundlich,
" sagte Herbert warm .

„ Und falls Sie den Schleier suchen sollten , den ich heute früh

auf Ihrer Kommode fand — derselbe liegt unter dem Deckel des

Harmoniums,
" flüsterte Cherry lächelnd , indem fte davonhuschte —

freilich nicht , ohne daß Herbert ihre Hand stürmisch an seine Lippen

der I

unter
taust
Wirt

Schlüssel ins Schloß steckte , stieß er auf schwachen Widerstand und

gleich darauf hörte er innen im Zimmer etwas fallen , was sich
bei näherer Besichtigung als ein zweiter Thürschlüssel erwies . Das

machte ihm weiter keine Sorgen — vermuthlich hatte Frau Brooks

noch einen zweiten Schlüssel gehabt und denselben in seiner Ab¬

wesenheitbenutzt — gut , daß er nur leicht im Schloß gesteckt hatte .

Im Zimmer indeß wartete seiner eine neue Ueberraschung —

auf seinem Bette lag ein Mann in tiefem Schlaf und ganz erstaunt

stand Herbert vor dem Eindringling . Der Mann war völlig an¬

gekleidet und hatte nur den Hemdkragen und die Cravatte abgelegt ,
um bequemer zu ruhen . Er mußte im Handumdrehen eingeschlafens
sein , denn die Kissen und Decken waren kaum derangirt . Der

Schläfer mochte ein Vierziger sein — er hat schön geschnittene

Züge , schwarzes , straffes Haar und einen langen , vollen Schnurr - -,
bart . Die Kleidung war elegant und ebenso die Wäsche ; seine

Hände waren weiß und klein und das Gesicht zeigte jene,Blässe ,
die den Menschen , welche die Nacht zum Tag zu machen pflegen ,
meist eigen ist . Auch zweifelte Herbert nicht daran , daß er hier
einen Rous und Spieler von Profession vor sich habe — auf der

Proscriptionsliste der Vigilantos standen Mehrere , welche , falls

man ihrer habhaft wurde , sofort gefesselt und deportirt werden

sollten . Jetzt schlug
'

der Schläfer die Augen auf und murmelte

schlaftrunken : „ Na , altes Haus — bist Du da ! " Dann aber fchaute

er Herbert groß an und brummte : „ Zum Teufel — wen haben

wir denn hier ? "

„ In Anbetracht des Umstandes , daß dies mein Zimmer ist ,
wäre wohl das Fragen an mir,

"
entgegnete Herbert scharf .

„ Dies wäre Ihr Zimmer ? Pah — Fissematenten ! " rief
I der Fremde lachend .

„ Was meinen Sie damit ? "
fragte Herbert erbost ; es dünkte

ihm Entweihung , daß der Fremde denselben Ausdruck gebrauchte ,
I der ihn von Cherrys Lippen so sehr entsetzt hatte !

— so nennen wir ' s faule Fische ! Ich werde doch diese
I alte Bude kennen ! Aber kommen wir zur Sache — wo ist Gottfried ? "

„ Wenn Sie Herrn Brooks , den Sohn diefes Hauses meinen,
"

sagte Herbert förmlich , „ so sollten Sie doch wissen , daß er die

I Stadt verlassen hat .
"

„ Die — Stadt — verlassen ? Ah , so ist der Boden ihm

I wohl zu heiß geworden ! Freilich , dergleichen kommt vor , gewiß
I hat irgend ein verdammter Hund den Angeber gemacht , he ? "

„ Ich kenne Herrn Brooks nur per Renommo als den braven

Sohn der achtbaren Dame , in deren Haus sie eingedrungen sind, "

versetzte Herbert eisig kalt und im Stillen weitere Enthüllungen

gezogen hätte . --- ------ - “

Hatte Cherry mit prophetischem Blick in die Zukunft geschaut ,

als sie von der zunehmenden Unsicherheit der Straßen gesprochen . -

Fast wollte es so scheinen , denn kaum eine Woche spater erscholl angesteur

eines Abends die Sturmglocke in San Franzisco und beim ersten
Andne und alsHrbert bejahte , fuhr er fort : „ Jedenfalls

Ton stürmten 50,000 friedliche Manner zu Waffen , sammelten ^ k̂ lch Ihrem Bett den ersten Schlaf , den ich feit 60 Stundest
M ' N den Quartierem und patroulllirtense nachden Befehlen , ^ ssenhabe ! Ich schlüpfte um zehn Uhr hier ins Haus , jetzt
welche daS Comits der Bl ^

antos ergehen lietz durch d e Slratzen 9 11
vorbei uud die vier Stunden Haden mir wohlgetharn

Der Mob , welcher augenblicklich Herr der Stadt war benahm sich ^ ^ sten Sie ans Fenster , sehen Sie die drei Vigilantos
geradezu musterhaft , aber Ntemand kmm e v ° rheMgen wte es

beg Kge
'

s patrouilliren ? Die Leute suchen -

enden wurde und ob nicht San Franzisco schweren Zeilen em
gef )(m Sie zu ihnen und theilen Sie ihnen mit , George

gegenging . ------ - I Dornton , den sie seit Wochen verfolgen , sei hier verborgen ! Ich

werde keinen Fluchtversuch machen und mich nicht wehren , gehen

» Sie immerhin und wenn Caostone hört , wen -Sie gefangen haben ,

Herbert Bly war gleich feinem Chef und mehreren Collegeu wird er Ihren Gehalt verdoppeln ! Nein , sehen Sie mich nicht

einer Section des Comitv ' s der Vigilantos eingereiht wordeü und ungläubig an , es ist mein blutiger Ernst ! Das Spiel ist aus

mit der Leichtfertigkeit der Jugend hatte er an den Sitzungen I und da ich nicht entwischen kann , sollen sie mich auf ihre Kostest

und Berathungen theilgenommen — fein einziges Bedauern galt | fortbringen , wenn sie mich absolut aus San Franzisco entfernen

der durch diese Sitzungen in Anspruch genommenen Zeit , welche I wollen . Und es ist nur recht und billig , daß Sie Vorthest davon

er verbringen mußte , indem er seine Spaziergänge mit Cherry I haben , denn mein Eindringen war doch recht unbequem für Sie ,

einschränkte . Eines Abends kehrte er so spät heim , daß er , um Herr Bly .
"

die Familie nicht zu stören , die Seitenthür benutzte ; indem er den I (Schluß folgt .)
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Eifert ,
Gerichtsvollzieher .

404
Der Vorstand .

in wirkungsvollem Farbendruck
liefert die

( 14 slahre t>ci Gebr . Peimecky ) ,
sertigt alle Arten Linraturcn und sichert bei schneller coulanter Ausführung billigst - Berechnung zn .

^
Neueste maschinelle Einrichtung .

Specialität : Extra -Lrniatnren .
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SchLonermeister'
önnen Ofenrohr in jedem Quantum billig haben Kirchgasse 36 . 15147

Herren - und Damen - Stiefel
öffentlich gegen baare Zahlung .

Der Zuschlag erfolgt zu jebent Gebot ohne Rücksicht der Taxation .
\ Wiesbaden , den 12 . August 1891 . i 342

Bekarmtwachung .

Donnerstag , den 13 . August d . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
werden in dem Berstcigerungslokal Doßheimcrstratze 11 , Eingang
Hto . 13 , dahier :

1 vollständiges Bett , 2 Kleiderschränkc , 2 Kommoden , 1 Schreibtisch ,
4 Sophos , 1 Secretär , 1 Tisch , 1 Küchenschrank , 1 Regulator ,
1 Waschkommode , 1 Nachttisch , 3 Spiegel , 12 Bilder , 4 Etageren ,
1 Ladenschrank , 2 Reale , 1 Kiste Käse , 1 Faß BohluS , 1 Flasche
Salzsäure , 1 do . Carbol ; ferner 10 Armbänder , 6 Medaillons ,
14 Brachen , 9 Uhr - und Kalskettcn , 2 Korallen -Cottiers ,
36 Paar Sprengringe , 36 Ringe , 4 silberne Fingerhute ,
1 Kaarkette , ein Paar Mauschettenknöpfc , 4 silberne Est -
»östel , verschied . Nadeln und Anhänger , 1 Etui mit je
6 Gabeln , theils in Gold , Silber , Double , 1 Parthie
leerer Etuis n . dergl . m .

gegen baare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert .
Die Versteigerung findet zum Theil bestimmt statt .
Wiesbaden , den 12 . August 1891 . 342

Schröder ,
/ Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 13 . August d . F . , Vormittags 10 Uhr ,
versteigere ich auf freiwilliges Ansteben in dem Rheinrschen Hof ,
Nauergasse 16 hier ,

eine große Parthie

Heute Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei
der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch

einer Kuh zu 42 Pf . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
saust . An Wiederverkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

L . SMIeoherg
’
s HoMnictai

Wiesbaden , Langgasse 27 .

zwei Bettstellen mit Sprungfeder - Rahmen , K
3 - theil . Rohhaar - Matratzen u . Keilen , zwei <K
Nachtschränke , I Waschkommode m . Toilette , O
1 Spiegelschrank , 2 Handtuchhalter , 2 Rohr - M
stähle , Mk . 650 , 1 Paneelsopha mit Teller -
brett u . Friesetaschen , sehr reich , Mk . 200 . @

ckte
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Der Arbeilsmarkt
tttterrtgeltliche Ginstchtnahme . Der „ Arbeitsmarkt "

enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der

Königliches

Nordseebad Norderney .

. Saison vom 1 . Sunt bis 1 ® . « ctober . ( & 2316/5 A .) 25
, ^ !llna : Schoner ausgedehnt . Strand mit elektr . Beleuchtung . Wasserleitung u . Kanalisation . Warmbade¬hauser . Tagl . Dampierverbmdung mit dem Festlande . Frequenz 1990 : « äste . — Ausk d d « emeindevorstand .

Gesangverein

„
Wiesbadener länner - Clnb “

.

Kommenden Sonntag , 16 . d . M . , veranstalten wir

( unter Mitnahme einer Musikkapelle ) einen
'

AMilg in
’

s Ambiuher TW .

Unsere sämmtlichen werthen Mitglieder nebst deren Angehörigen
sind hierzu freundlichst eingeladen und Freunde und Gönner ,
welche sich der Parthie entschließen wollen , herzlich willkommen .
Abfahrt Vorm . II25 mit der Hessischen Ludwigsbahn ( Sonntags -

| Schlafzimmer - Einrichtung
amerikan . Nußbaum , bestehend aus :

Neu errichtet ! Linür - Anstalt Neu errichtet !

I von

( Hochftätte t W . LANGEWAND
( Hochstätte 1 )



N - . 181 ß -

Ke » e iS

iei

I. w . s » 30 an den Tagbl .-Verlag .,
werden angekauft . Offerten in

BI

3,50

15666
emvsiehlt stets frisch

Uerschiedenes j

Jean Arnold ,

' MM »« . K Äi3 ?
ße
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wird

haut de Cm . 130 en bon ordre ü

Tnarchg . ä, 1’expMltion < • « ■ M ]

Eine größere Anzahl leerer Packlisten uiT

billigst zu verkaufen . . ,
aäaimschiid ’ s Drognerre , Rheinstraße

ESeinr . Seliindling ,
Ecke Michelsbcrg u . Schwalbacherstratze .

^
Die so beliebt gewordenen

"
«

Knorr ’ * Jnpyentasel «

yer Fl . 1,75 bis Mk . 3, — g
„ 3,50 „ „ 6, - |

ä ’S
s *S
Z ®

fl ' s J
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cS x

Torfstreu
•" " » ' » i ' b " » “ KfÄ .SSttliw Md BiWtas

“ ' ’ 1

)ame D. uni cm .
100 Mart . R . n . Ueb . Off . u . A . W . iws j
postlagernd erbeten

fcfj Verloren . GsfmrÄenj

M R
.
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Verloren wurde gestern Vormittag zwischen 10 und 1M

kleines Perlen - Halsband , enthaltend 17 «

Perlen . Der ehrliche Fmder wird gebeten , dass « »

obige Belohnung im „ Park - Hotel " bet Herren M

Accarisi & Wipote abzugeben .

Zwanzig Warr . . J
erhält auf Hofgut Wsberg , wer auf der Jdstemerstraße einen »'M

sMeruem Griff und Wappen ^ en

fg
I

Verloren gs * £ sp & l

Feinster Cognac . .

........
; : I

Rothtrerne • . • ■ • • • • ■ * n -i in wa 3 — B?
Franz . Rothweine . . . . . . » » M0 L1S » ö / |
Aller Kornüranntwein : Danborner . . . . . N - 90 M -

|
A . Schaab , Grabenstr . 3 . 15391 |

Uerpachtungsn W

Verloren
» Ä

’ & XÄS
“ ' '

, J
Ein goldner Ohrring am Mittwoch Abend verloren . « M»

Belohnung im Tagbl ^ Verlag . , f

Ein Opernglas in gntttid ,

in der Adoli hZallee verloren . Gegen Belohnung abzug . M i

Hassan
’

s Kaffee, ,
L ^ AZSA

'
A

'
ZLÄ ^ G !

in ack . € ? t © i3 . ,

roh Mk . 1 . 20 , 1 . 30 , 1 .40 , 1 . 50 , 1 .60 , 1 .70 und 1 .80 ,

gebrannt Mk . 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .70 , 1 . 80 , 2 . - und 2 .40 ,

der Bampf - Kaffeehrennerei

Witt ue Hassan ,

Grossherz . Sachs . Hoflieferant ,

Frankfurt am Hain . 11521
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Zwei gut erh . Herren -Anzüge , ein last neuer schwarzer

eine einzelne Hose , ein noch neuer ichwarZer Gehrock für Mü

billig zu verkauren Taunusstraße 55 , ob . <st . — --------- -

Ein Stück Möbel , Schrcibpult , Alterthnnr , zu vi

Näh , im Tagbl .-Verlag .     _ _

Ein gebrauchtes Bett s. btU ? z. verk . Romerbcl ^ F . ------
~

Ein 5kinder - Sitzwagen zu verkaufen Romerberg 14, —

30 volle Obftbänme
" - » - - » “ ' «* » ■ ■

« » * » « « i » " * M ° 1
'

»“ Sfc .
’ sA

Biryclv . . ... ...... . ..... .----
Eine gut erhaltene D - uche zu kaufen gesucht . Gefl . Offerten L

O . ® . » « an den Tagbl .-Verlag erbeten .-------- — ---- fe
----

Suche gebrauchte starke SandsterM ' latt - n zu aufen . GefliW

mit Preisangabe unter 3 . $ *• an den Tagbl .-Verlag .

Auctiouator und Taxator , ,

hält ftch dem verehrtichen Publikum zum Abbalren von B - NL - tgeru « gen

jeder Art bei billigster Berechnung bestens empftMu loMl

Düreau : Schwaldacherstraste 4 », Pa « - . .

Ein WatÄMädchen sucht noch einige Kunden . Platterstr 38 ,
--- Ann .

'
iunae Dame b . nm ein Darlehen von

Miesvadsner Tagblatt . __ _
11

, « itne aeübte -krisenrin sucht « och einige Kunden . Rüh ,
~

va gÄÄWe 12 , Hinterhaus

Adlerstraße 8 ist ein Acker nrit Kaser zu verkaufen .—
Centner 1 . Qualität He « (2Ba8H

^ uttcibiiu ) üti ILudwig Hofmann ^ ,
■'

Ein gutes Zugpferd , welches zu jedem Gebrauch sich °tz

verkaufen Steingaffe 32 .

Sämmtlichc Colonialwaaren
" * * " t,w * ”

Meter . SehiMUng .

Ecke Michelsberg u . Schwalbacherstraße .
---

Der Ertrag von 1 » vollyängende « Pstanmenbünnten , schöne

große Frucht , ist zu verkauftn .
Hof Adamsthal .

(M

<n .



Danksagungirten

FamlUen - Allchrichten

Todes - Anzeige
sonderen Mittheilung die schmerzliche Nachricht ,

15626

nett

15642

einen «’
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:afiM
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Verwandten und Bekannten statt jeder bi

dass mein innigstgeliebter Mann , der Lehrer

Die trrmrrnben Hintrrvlievsnen .

Die Beerdigung findet dem Wunsch der Verstorbenen gemäß in aller Stille statt und werden Blumen -
spenden dankend abgelehnt . e

Wiesbaden , Netv - Uork .

Freunden und Bekannten hierdurch statt jeder besonderen Mittheilung die traurige Nachricht , daß meine
liebe Frau , unsere gute Mütter , Schwiegermutter , Tante und Großmutter ,

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme , für die reiche
Blwnenspende , allen Freunden und Verwandten , sowie Herrn
Pfarrer Kchnpp für seine trostreiche Grabrede unseren herzlichsten
Dank .

Der trauernde Gatte :
Johann Fiedler nebst Kindern .

Sonnenberg , Frankfurt , Westerburg , 11 . August 1891 .

Darrksagung .

Allen Denen , die an der Beerdigung meiner Gattin thcil -
nahmen , für die Blumenspende und besonders den Schwester » vom
Rothen Kreuz für ihre liebevolle Pflege den herzlichsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Meter Thurn nebst Kinder « .

Wiesbaden , den 13 . August 1891 . 15403

Für die vielen Beweise großer Theilnahme bei dem

unersetzlichen Verluste meiner lieben Frau , unserer
guten Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwester
und Tante , sowie für den ergreifenden Grabgesang des

Herrn Lehrers Schuler mit seinen Schülern spreche ich ,
zugleich im Namen der trauernden Hinterbliebenen ,
meinen herzlichsten Dank aus .

Dotzheim , den 13 . August 1891 .

Friedrich Igstadt .

______________ 15496

io- ntag , den 9 . August , vom Theater durch die Wilhelmstraße nach der
Meinstraße ein schwarzer bemalter Holzfächer . Abzugeben gegen
Wohnung Rheinstraße 38 , 2 Tr . I .
Üäfc . Ei « gelber Laternenstiel mit Feder verloren worden .

Abzugeben Ludwigstraße 1 .
eine Kinder - Photographie . Abzug . Friedrich -
straße 19 , Hinterhaus Part . 15629

fa schwarzer junger Dachshund ist abhanden gekommen . Vor Ankauf
uirb gewarnt . Dem Wiederbr . gute Belohn , in Sonnenberg , Mühlg . 18 .

Leonberger , schwarz - weiß , entlaufen . Rückgabe gegen
Belohnung Göthestraße 20 , 3 .

Therese Krpal , geb. Heinesetter ,

" ach längerem Leiden sanft entschlafen ist .

Um stilles Beileid bitten

Augast Wintermeyer ,
am Dienstag Nachmittag in Folge eines Schlaganfalles sanft dem Herrn entschlafen ist .

Hie trauernde Gattin .

Die Beerdigung findet Freitag, ' Nachmittags 3 Uhr , von der Leichenhalle aus statt .

l



Sonntag .

Kartenform .

Rascheste Lieferung .

Todes -

Anzeigen
Schwarz - und

Silber¬

druck . S

Widmungen auf

Kranzschleifen

f Trauer - Briefe .

Trauer - Meldungen

Beilagen zu Zeitungen .

Besuchs- u. Danksagungskarten mit Trauerrand .

Trauer -Pai >iere in verschied . Ränderungen
und Formaten .

Briefumschläge u. Coneepondenz-Karten zeit Trauerrand , ä

väSl Die

r L . ÄMdsrM M -BncMrnckerei
'

27 Langgasse , WIESBADEN , Langgasse 27 ,

empfiehlt sich zur Herstellung von A

Trauer •* Drucksachßn ®

aller Art ®

in einfacher wie eleganter Ausstattung . B in
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No . 187
Wirsbadruer Tagbtati . ,Mite SV

Wilh .
Linnenkohl

,

Ellenbogengasse 17 ,
'

empfiehlt :

eröffnet habe .

Reiche Muster -Auswahl .

Ritt -

Sratf

u

Nachrufe

Grabreden .

i Ösen - und Herdkohlen ,

gewaschene Nußkohlen ,

Kohlscheider , Anthracit -

und

Flamm -Würselkohleu .

desgl . Steink . - Briquettes ,

desgl . Anthraeit - Würsel -

Cokes ,

Gas - Coces

aus der hiesigen Gasanstalt ,

Patent - Rundofen - Coees ,

Braunkohlen - Briquetts ,

-Kohle « -
,

Coles - und Bmmholz - Hmidlq
(Brennholzspalterei verm . Maschinenbetrieb ) ,

" '
Aepfcsi per Pfd . 12 Pf . Walramstraße 18 . ____________________

Gute FlWime « und FrWartosseln
zu haben Steingasse 82 , 1 St . __________ ,

Lohkuchen
und

neueste Feuer - Anzünd «

ferner aus meiner -

Holzschneiderei und Spalt «

verm . Maschinenbetriebes

1 . Classe Buchen - m

Kiesern - Scheitholz

ganz und beliebig gesch «
und gespalten ,

sowie fein gespalten kiesen
Anzündeholz ,

Kiesern - Abfallholz .

Achtungsvoll

i ® eter ^ riealrieii ,

aen . der schlaue Hansel .
------- - ----------- ---- - ------ - '

15644

„
Nassauer Hof “

,

R - menthal ( Rhei « ga « > .
#

den 16 . , Montag , den 17 . , u . Sonntag , den 23 . August :

ne^ tie Publikum wird uns , wie alljährlich , mit recht zahlreichem Besuche |
gute Küche und guten Keller , sowie recht pünktliche Be -

^
^ ch mache

^
die mich beehrenden Gäste aus meinen schönen schattige «

Gart
'
en ganz besonders aufmerksam . ioj S

Mit Hochachtung

W . . Köhn , Chef de cuisine ,

Gasthaus zur Krone .

Buchen -Holzkohlen .

Durch günstige Abschlüsse mit den renommirtesten Zeche « !

ich in der Lage , Kohlen in nur la Qualitäten zu billtz

Preisen liesern zu können . .
Gleichzeitig bitte ich meine verehrltche Kundschaft , m q gpCife

eigenen Interesse , ihren Winterbedarf jetzt schon zu deckml ®

bekanntlich die Kohlen im Sommer bedeutend remer und fi

reicher verladen werden als im Winter , wo die Zechen

Aufträgen überhäuft sind .

Bei Abnahme von ganzen Waggonladungen , worin sich N

Abnehmer theilen können , tritt bedeutende Preisermäßigung

Gest . Austräge werden in meinem Comptoir , Ellemi

gasse 17 , und Kohlen - Lagerplatz , untere AdelhaW

am Rheinbahnhof , entgegen genommen .
_________

18

vervunderr mit Tanz - Musik .

«iosef Winter Wittwe .

—
Dem verehrten Publikum und meiner werthen Kundschaft zur

Anzeige , daß ich mit dem Heutigen « eine Wirthschaft m der

Schwalbacherstraße 55
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iZ -rlmHj8 halber Preiswerth zu verkaufen : Mobilie « , gut erhalten -
theils Mahagoni , theils Nutzbaum . Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 1565a

mit

den ,

he«

Jak . Wenzel ■9) N Restaurateur .
ung

1!

15663

J . Klein

altere
Leg-

- «
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87
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Zanberflöte .

Heute , sowie jeden Donnerstag : Leberklötze und
Sauerkraut .

. Für Putz J
gesucht eine * ^ l

tüchtige Berkäuferi « ,
1

mit der Branche voUftändig vertraut , per 1 . ob . 15 . September
Offerten mit Gehaltsanspruchen und Zeugn . unter X . 3$ . s ® » J

- Postlagernd erbeten . 15619 |

Große Gewinne , keine Nieten .
9 000 Looo,ooo , 500,000,250,000 ,

m 1 ' VVV ' UJV ' 100,000 , 50,000 , 20,006 und
Mr « che Nebengewmne ohne Abzug , sofort in Gold zahlbar , sind
auf I00 -Frcs . - Dramteu -Obliga1ionen der Stadt Barletta
zu gewinnen . Jährlich vier Ziehungen .

. ^ Nächste Ziehung ain 20 . August .
Ke »ne Nrete,r . ^ ebe Obligation ist mit 100 Francs = 80 Mark

rückzahlbar , behalt außerdem beständig das Recht , an allen Gewinn -
ziehungen atzest zu nehmen ; wird daher durch erzielte Treffer nicht
ciitwerthet und 1 800s hat die Chance , zahlreiche und enorme
Gewinne zu erhalten Abgestempelte Loose , welche in ganz Deutsch¬
land erlaubt stud , offerire ich zu Mk . 60 das Stück gegen Baar
oder Nachnahme . Um die Theilnahme zu erleichtern , verkaufe ich
dieselben gegen 10 Monatsraten ä Mk . 7 .- mit sofortigem
Anspruch aus jeden Treffer , Listen nach jeder Ziehung
Ai-Hungsplane gratis . Gefälligen Aufträgen , unter Angabe dieser
Zeitung , sehe bald entgegen . ( H . 65600 ) 357

_______
« ober * Oppenheim , Frankfurt a . M .

i Gasthaus zum grünen Baum
,

■ Mnrktftraße 12 .
m ;, . tfeple ein gutes _ Glas Bier , reine Weine , guten billigen
Mittagsttsch von 50 Pf . an , billige Zimmer zum Logiren . 9163

WW Mjuiitttn m TüML
Restauration Wenzel .

» rachtvolle gesunde Lage , allseitig geschützt , rings von Buchen -
und Tannenwäldern umgeben .

WL KBEI »
.

? usnerStiluration 111 Wiener Küche .
de,n BiirSer liehen Brauhanse .“

dritte X °
£ste ™ cher > Tiroier u . Ausländer Weine .

n ^ fnh.
of

, en *fernt . — Vollständig neu , mit allem
omnibU8 am

Oornkort der Neuzeit ausgestattet .am Bahnhof . Civile Preise .
prM1 . . . * ahrstnhl ( lift ) ,

für Geschäftsreisende .

' Ubett W ^ k.^ Kffsen SU verkaufen : 1 Bett 55 Mk ., 65 Mk .' 3 ' 50 Mk ., Matratzen 10 Mk ., Strohsack 5,50

Caspar Führer *
» Kiesenbazar

Em Mädchen kann das Bügeln erlernen Walkmüblftrane 22
Sn 0 - sucht Moritzstr .

™

. Beschäftigungen gesLt © dflÄtafr ÄStfJ ’ *

Zur ÄUvhÜlst kochen fann9 »
" ^ " 2 Mädchen gesucht , welches

straße 25 , 1 . Et links '>§,
’
n

Hausarbeit übernimmt , Nicolas -

,3 - Ä m5 .
* ÄÄ 12 * ■

15417
Ci < . . u

" - - isrovc Burgitratze 10 .
lur das Putzfach gesucht . 15225

Jfssel Weiter , Marktstrakre 6
Für mein Stickerei - Geschäft suche ein Lehrmädchen . 15627

Conrad Becker , Langgasse 53 .

, Lehrmädchen
unter gmistigen Bedingungen gesucht . 15Q .y

181S1SI ..

. . , Langgasse 25 .

^ Lehrmädchen - Gesuch .
. junges ^ raulein aus achtbarer Familie , mit guter Figur , findet

'
VerMung .

Dameu - Confecttonsgeschäfte Lehrstelle gegen monatliche

Für - in feines Mode - und
H *ttcr günstigen Bedingungen für den " adert

cJ « pre Lehre gesucht . Näh . im Tagbl . -Bcrlag . vSSJ
^ n cment Wa , che - Slussteuer - Geschäfte in Wiesbaden findet rum1 . September em junges gebildetes Mädchen dauernde Stellung Da ^

selbe muß das Mafchmennahen u . Wäschezuschneiden gelnnt baden Bei
^ Station u , gutem Gehalte wird nur auf ein sol gesÄiÄes ü, >,7es
Mädchen reflectirt . Angabe der bisherigen Tbätiakeitms ,

Lehrmädchen
"

ÄÄ UntCI 9Ünftiaen ^ °bwM " gen per sofort oder später zu

MoÄes .

^ C\te 8lrbeitct,n sofort oder September gesucht . Näh . km^ agvr .-^ zenag . -<

. Coufeetiou .
® r& Ä8Ä “ fÜI Estelle per sofort oder später gesucht .

Ätoffläft ® * ’ " 6 ' 11 ' Daselbst können

G -ubte Weistzcugnäherin gesucht Nheinstraße 31 , Hof r Part

h -« s . ■ Zur Erlernung
der Mode , sowie feineren Confection je eine geb . jmigeDame gesucht

. . . . ßeschw . Broelsch , Große Bnrgstraße
'Jos . Cratz

,

.
Nieder - Walluf a . WN . ,

einaBestau9 *ant „ Schone Aussicht “

emnfirtu • ( vis - a - vis dem Bahnhof ) ,
' “

'
sich

« c ‘- a » Kebaute grosse Terrasse mit herrlichernach dem Rhein und Umgegend einem verehelichen Publikum

vorzü9 | l
~
che wSUzu mässigen Preisen ,

I 2nÄ ^ chufts - Nebernnhme .

Mige, dMdie Wüthschcht
werthen Nachbarschaft die ergebene

B * Däckerstrunrron "
, Grabonstrako 34 ,

U
"ick Übernommen habe .

iWüne A ^ vpffble prima Lagerbier aus Bender ’ s Brauerei rrin »

Me
« - ^ -rthen9GDe^ ufrt ?d1n1/ Cif " 9 BcmÜ ^ fein '

Hochachtungsvoll
Conrad Heinlein .

Innsbruck .

D Aebeitsmarbt Wis »

des Wiesbadener Tagblatt " ericheint am 8ot .
'

av .
n « . CI-n2 b̂den Ausgabetags >m Verlag , Lauagasje 27, und enthält jedesmal alle

Dienstangebote , welche in der liächstericheinenden Nummer des „Wies¬badener T - gb.art zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Bjg „ von1 Ubr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnabme .)

Weibliche Pers - « - » , die Stellung finden .
Dertäuferi « für ein Wäsche - und Wollwaarengeschäft gesuch

Offerteii mit Zeugn .- Ab,chr . m L . 88 an den Tagbl .-Verlag . 1555
Zwei tüchtige , mit der Mannfacturwaaren - Branche vertrante Bes

rausertnncn per sofort gegen hohes Salair gesucht . 1555L
» I . Schmitz , Michelsbera 4 .

Unterzeichneter empfiehlt seinen altrenommirten Gasthof mit guter

4 wtis & sr * * * " * * * * * *
M

Der Besitzer :
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UHIM kann und Hausarbeit übernimmt , sucht B

DM . nimmt auch Aushülfsstellean . Schachtstratze5,1 .

Ein Mädchen mit guten Zeugmffen sucht Stelle . Mauergaffe 9 , 6 A
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HS “ Gesucht zwei tüchtige Hotelzimmermädchen Metzgergasse 13 .

Gesucht Herrschaftspersonal für gleich und September ( Zeug « ,

und Empfehlungen ) . Bureau Germania , Häfnergaste 5 .

Eine gesunde kräftige Schänkamme gesucht . Frau Prell , Kirchgasie .

Eiu Mädchen sucht Stelle als Hotelzmtmermaoci, -».
selbe geht auch in ' s Ausland ) , auch zur Pflege etnet '
(yx“ t. * f. **

Hause
phäno

für 1 . September ein tüchtiges solides Mädchen für beflere Küche und

Hausarbeit . Gute Zeugnisse erforderlich . Meldungen Waltmuhlstratze 2 . i

Ein braves Mädchen für kl. Haushalt gesucht Ellenbogengafle 14 , 3 .

Ein gesetztes Mädchen , das gut bürgerlich kochen , waschen und I

kann , sowie ein nicht so junges Hausmädchen , das waschen und bügeln

kann , gegen guten Lohn gesucht Frankfurterstraße 19 . 15601

Ein braves tüchtiges Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und Haus¬
arbeit versteht , auf 15 . Aug . gesucht . Nah , Worthstratze 16 , 2 r . 15620

Gesucht für 25 . Aug . oder 1 . Sept , ein tüchtiges solides Mädchen , welches

gut kochen kann und Hausarbeit versteht . latöO
“

Adolph Koerwer , Langgaffe 11 .

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und gute Zengnifse

anfzuweisen hat , wird gesucht Schutzenhofstratze 12 , 2 .

Ein Mädchen vom Lande wird gesucht 1 UgstNllllktrMg
Ein Hausbursche wird gesucht

~
j ,

15632

Ein braves sauberes Mädchen wird zu einem Kinde ges . Kl Burgstraße 4 .

Ordentl . Mädchen zu kleiner Familie gesucht Sckwalbacherstratze 10 , 2 .
taaSBBte . Ein Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht Leberberg 12
KWG Stilla Anktria . 15651

Männliche Merfdnen , die Steünng

Empfehle mehrere Fräulein zur Stütze , welche die Küche um
den .Haushalt verstehe « , mehrere angehende Jnngfer « «ch
guten Attesten , eine alle ^ stehende Wrttwe , 38 Jahre , s-
Haushalt und Küche , prima Empfehlungen , geringe Anspr ,
üne perf . Kammerjungfer , Zimmermädchen , gute Attch
Mädchen für allein u . Landm . Bür . Germania , Hasnerg . j

« es . eine jung . Kinderfrau oder ei « gefetztes Mädchen ( gut .

Gehalt ) , mehrere Herrschaftsköchi « « en , mehrere fein bürg .

Köchinnen , Hotel - und Rcstaurationsköchrnnen , Köchin zur

Penston und Alleinmädchen . Bür . Germania , Häfnerg . o .
^ gSHBee » Mädchen von 14 — 16 Jahren zum Auslaute « gesucht

Marktstraße 27 .
Haushälterin für ein kath . Pfarrhaus zum 1 . Sept , gesucht zur Frchrung

des ganzen Haushaltes und Verrichtung aller '
häuslichen Arbeiten . Kennt -

nitz der bürgerlichen und feineren Küche , Gewandthest im Waschm und

Bügeln erforderlich . Off . sub H . H . $ o . 433 a . d . Tagbl .- Verlag .

Reine
tüchtige Restaurationsköchin sofort gesucht .

Pfälzer Hof .
innen jeder Branche . Bür . Germania , Häfnerg . 8 .

— WWfc . Eine tüchtige Beiköchin und ein Küchenmadchen gesucht
gpesSr Wilhelmsträße 44 . . . . - .15631

Gesucht in schöne Stellen ( kleine Familien ) drei fern burgerl .

Köchinnen zum 15 . August und 1 . September .
Central - Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgaste 5 .

Um ein ganz kleines Kind , das mit der Flasche aufgezogen
fisSö ® wird , ganz selbstständig zu besorgen , wird ein älteres

Mädchen oder eine Frau gesucht . Näheres zu erfragen bet gramem
Aust , Adelhaidstratze 62 .

Ein zuverlässiges Mädchen zu einem Kinde und für leichte Hausarbeit

gesucht Oranienstraße 22 , Laden . 15434

Einfaches Hausmädchen sofort gesucht .
Karlsruher Hof , Friedrichstraße 44

Gesucht Hausmädchen u . Küchenmädchen Webergaste 46 , Hth .

& f “ Ein Mädchen ges u cht Rheinstraß ^ 27 . 15585

Braves Mädchen für jede Arbeit gesucht Taunusstraße 19 , Part . 15528

Näb . im Taabl .-Verlag .
Ein Mädchen s. Stelle f . Küch .- u . Hausarb . Frau Muller , Wehg -

W - iblich - Nersotren , die KteUmkg suchen . I Stett ^ nchen s° s^ ^ ^ LmädL mit3 -Ä . d 4 -j«
' ‘

, aus guter Familie , musikalisch , sucht I Zeugnissen . .
. . . . ______ 1 Stelle als Lehrerin in emer Schule oder I Mctoria - Bürcau ( Fran Pröbel ) , Nerostratzs
ieringe Gehaltsansprüche . Briefe an Frl . Wagner , ein braves fleißiges Mädchen , das gut kochen kann und iede «

• 1
versteht , sucht Stelle . Näh . Adlerstraße 15 , Hth . Frontip .

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle . Bleichstraße 29 , Part .

Empfehle tüchtiges Personal für Hotels « . Herrschaft
«Sriiuberg ’ s Stellen - Bür . , Goldg . 21 , Cigarrenla

bgesü
>iebe °
!8as

Ein junges kräftiges Mädchen wird gesucht Taunusstraße 17 .
Ein Dienstmädchen auf gleich gesucht Schwalbacherstraße . 37 , Pa ? t .

Ges . ein j . Mädchen für Häusl . Arbeit . Nah . Webergasse 46 , Hinterhaus .

Ein Dienstmädchen gesucht Neugasse 10 , im Laden . 3 ? ®? °

Ein gewandtes frenndl . Büstetmadche « , Herrschafts - u . , fernv .

Köchinnen , Kellnerinnen , bestere nnd ernfache Hausmädchen ,
Alleinmädche « , kräftige Küchenmädchen gegen hohen Sohn

aesncht durch Grtinberg ’ s Bureau , Goldgaste - 1 , Laden ,
( Frau Pröbel ) , Nerostraße 5 , sucht nettes

Vtttona - Bmeau Ueinmädchen fiir einzelne Dame , Allein¬

mädchen für einzelnes Ehepaar zum 15 . September , Haus - und Kmder -

Jnnge Engländerin
einer Familie . Geringe Gehalte
Neuberg 7 , Wiesbaden . , , .

Ein junges Mädchen , welches das höhere Examen bestanden hat , sucht

per sofort ober später Stelle als Erzreherm . Gehalt bescheiden . Beste

Referenzen . Näh . Rheinstraße 60 , Bel - Etage . 15594

Empfehle mehrere ang . Jungfern , tüchtige Allernmädchen und

mehrere Zimmermädchen . Bür . Germatna , Hafnergaste 5 .

Direetrice vorgestanden ,
^

Mit | 11 Y» 1
vorzügl . Empfehlungen , sucht ähnliche Stellung . I lieber WOO stellen

Central -Bürea « ( Frau Wariies ) , Goldgaste o . I für Handwerker re . bringt stets

Moves .
Uttter

„
Der tosche Arteitsaartt

“

,

e, » . I StMreiscilder i '

EinMädchen sucht Beschäft . für Nachm . Nah . Roderstraße 32 , Part .
Ges . Mädchen s. Besch , f . halbe oder ganze Tage . Nah . Rhemstr . 46, ;

Geb . Fräulein , der ftanz . Sprache mächtig , sucht Stil
während der Tagesstunden zu Kindern oder zu einer alte«

Dame . Offerten unter Io M . 80 postlagernd .

Zum Mtstillen Näh . Adlerstra ^e 85 , 1 . J
Ein bess . Mädchen von auswärts sucht Stelle zu einem bis zwei Kmdc

oder zu einer alleinstehenden Dame . Näh . im Tagbl .-Verlag . 158
Stelle suchen fein bürgert . Köchinnen mit guten Zeugmss «

Haus - u . Kinderurädchen , Kinderfräulein u . Erzteherunu ,
Vietoria -Bürea » ( Fran Pröbel ) , Nerostrane 5 .

Zum 1 . und 15 . Sept , suchen mehrere Köchinnett und Hai »

Mädchen Stelle in ' s Ausland . x _
Central - Büreau ( Fran Wariies ) , Goldgaste 5 .

Ein Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht , sucht zum lo . Stell «

Näh . Schwalbacherstraße 67 , 3 St .
Ein anständiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann , sucht Stelle I

- um 9 . September nach Wiesbaden ober auswärts . Zu erst«!

Wiesbadenerstraße 55 in Biebrich a . Rh .
Eine junge kinderlose Wittwe , tüchtig , n allen Zwetgen ^

des Ha «

und sehr kinderlieb , sucht möglichst selbstständige Stelle . Gute

jährige Zeugnisse stehen zur Seite . Gefl . Offerten unter S . b . 18

HeL liebend Dame ^ Nordd ^ fein geb ., 28 I " '/ -/tatrl . Ersch . W . Ä

, j « ÄS
*

büaeln I Ein Hausmädchen , welches jede Hausarbeit gründlich versteht und seid
' ■ ' 1 kann , sucht Stelle . Näh . Frankfurterstratze 19

Itrh ' illiMtt aus bess . Familie , das Ni Haus - u . Handarbkl
(öuHlO , ^ LuUilIh bei fein burgerl . Küche u . Pflege u . Erziehm ,

Kinder erfahren , wünscht bei freundl . Behandlung Stellung zur id

Führung des Haushalts ob . als Stütze der Hausfrau . Mutter ! , je
bevorzugt . Gefl . Offerten unter « . » . 88 an den Tagbl .-Verll

goHKab Ei « tücht . Mädchen , welches fern bürgert , k«

WVM kann n « d Hausarbeit übernimmt , Mcht A

welches die besfere Küche , sowie jede Hausarbeit , gründlich versteht ,

Stelle zur selbstständigen Führung eines steinen Haushalts od«

Mädchen allein in einer besseren Familie . Wellritzstraße 46 , M

E . Mädch ., w . etwas zu kochen , sow . Hausarb v . , s . St . M

Ein junges Mädchen , welches nahen gelernt hat , sucht Stelle für «

Hausarbeit . Moritzstraße 34 , Porderh . 3 Tr . ,
Zwei einfache gediegene Sllleinmädchen , etn KtndermA

empstehlt Central - Büreau , Goldgaste N

Ein j geb . Mädchen , das in jeder Hausarbeitj bewandert tft sucht

zu Kindern oder als Hausmädchen . Schachtstraße 30 , 2 Tr . l .

Mädchen , übettünimst e
^
mpf .

^
t^ r . Hies , Mauri ^E

Cm junges tücht . Mädchen .

Geschäft thättg war , sucht Stelle ; dasselbe hat Lust für ein PuW

^ iu
^

Midchen sucht Stelle als Hotelzimmermädcheii
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Nachdruck verboten .

Dir Karawane .

Musikalische Humoreske von H . Scholkker .

üebt, .
bis später zu dem Augenblick des Bruchs — bis zu jener

Klavlerstunde . Warum mußte auch der junge stolze Conser -
vatorist immer gerade dann drüben eintreffen , wenn die himmel -

^ nge historische Klavierlehrerin sich eben mit Süß - Minna am
.ßunto juedergesetzt . Damals wurde gerade eine Etüde prodirt .
Ach , seine Minna hatte so gar kein Gehör ; Thränen in den

Augen , suchte sie die Accorde und , was sie griff , war
-schrecken und versetzte die hagere Dame zuletzt in solche Wuth ,
daß sie die Noten in weitem Bogen durch

' s Zimmer schleuderte .
Engelsgeduld in den Mienen erhob sich Minna , suchte gelassen die
Blatter zusammen und stellte sie auf das Pult . Hell auflachtedie gestrenge Meisterin , Robert aber schlich mit blutendem Herzen
davon Das durfte nicht eines werdenden Künstlers Lieb fein ;

hat die Kunst mit der Prosa , was Apollo mit Merkur zu
schaffen ? ^ n Geringschätzung verwandelte sich die bisherige Ver¬
ehrung mit kleinen Ungezogenheiten begann er die hübsche Minna
M quälen , wo - r nur konnte ; sie wurden ehrliche Feinde , die
toeioen .

. ^ " bert ' s Locken fielen nunmehr bis auf die Schultern , seine
gemal geschlungene Cravatte hätte unbeanstandet in Baireuth ' s
Straßen flattern können , er besaß eine ganze Serie von Sammct -
jaquets , ein

, großes Selbstbewußtsein im Herzen und — wie
man üttgemetn behauptete — einen ziemlich minimalen Verstandim Kopfe . Aber von Herzen war er grundgut , das war unbe¬
stritten , _

unb ebenso unbestritten , daß er vollständig unentbehrlichim Eonservatorium . Was hätte man ohne Schulze begonnen wo
Versuchsobjecl hergenommen für all die tollen Ein¬

falle , die Fritz Steinfeld , der Matador , und Consorten hatten ?

m
entdeckten die College « bei Freund Schulze neue

Aehnlichkeiten . Fritz Steinfeld erklärte , er sei Berlioz ' Ebenbild
und nannte ihn nie anders als Klein - Berlioz . Bald hatte ihnEiner aus der ?yerne für Rubinstein , bald - in Anderer für Bülow
gehalten . Eine nebenbei malende Sängerin forderte ihn heute
auf , zu einem Mozartkopf zu sitzen , um ihm morgen wieder eine !
Sitzung pur einen „ ganzen Beethoven " in Aussicht zu stellen
Frei von ^ leid hatten Alle das lebhafteste Interesse für seinL -alent . Laglich wurde w bestürmt :

„ Schulze , Du mußt eine Symphonie schreiben ; Schulze

aw ?"
EEwt das Musikdrama ? Schulze , w ? bleibt

'
dst CaL

tr
~PjnrC irgendwo das Resultat einer Preisconcurrenz -

dino ?^
ni ^ '

f
öratulirte man ihm in corpore und wollte unbe -

n,
.̂

t glauben , daß
,

- r sich nicht betheiligt . War eine
^ apellmeisterstelle ausgeschrieben , so überbrachte man ihm die
betreffende Zeitungsnummer und rieth dringend zur Bewerbung j

Ludw ^ " b
(
le an Hektor Schulze , an -Karl Maria oder ,

warkn °
-bCr 9ar att Schulze - Berlioz adressirt

lächelte seelenvergnugt zu Allem und wartete mit

tawU
H ^ C111 vertrauen , daß die Stunde der That für ihn

„ . DF Konservatorium war längst absolvirt , Papa hatte dem
Herzeuvsohn einen Musiksaal mit » Componirerker gebaut zu

lmtw Alles
^ 9 iaJ . Pariser Notenpapier , Roberthatte Alles — nur keinen Einfall . Seltsam , daß etwas so Ein¬

faches wie em Einfall oft so lange aus sich warten läßt !

r
' '. Dhörichter Knabe, " meinte Mephisto - Steinfeld , dem er ge¬legentlich sem vergebliches Warten klagte , „ wähnst Du etwa daßEm ° » E, » W - ( „ einWm8 älW d

'
° Gwik

"
S 6

«

ton kebui -ft , 3U ber ' wie Du vielleicht gelesen hast dieseltsamsten Mittel verhelfen mußten . Spohr wurde burcb Meners -
Brunfte unb Wassergefahr am Besten angeregt , Auber hatte seinebesten Jbeen zu Pferd , Rossini bei glänzenden

“

» ° « - « » « - - » « W auf be » ÄTSÄ '

" * « » - » I „ » Wa - mr Süd - rmw - u

S ’

äSä " ” b

SZZKMW
fein Einfall

Cr
™

rperIid ^ patiell defekt war , -

Diner zu und lud
^ amta 9ab nD $ ^ nen Gang beim

3 nb lud zehn weitere Personen , — das Resultat war !

Männliche Deesorren . die Ktrllnng stich - « .

Perfeetee ZUschneidee
MZ * sch « » -aro6et6 uach Mllaß Mir Stellung . Gefl . Offerten unter» Ausehneitler “ an den Tagbl .-Berlag erbeten .

Es« tüchtiger Glaseraehülfe gesucht Friedrichstraße 19 . 14406
Ei« tüchtiger Installateur für dauernde Beschäftigung gesucht . 15610

* * « lÄJ " ' ’
'
8 ’ * 1 '

15M1

* « «-
42

m .. . •" ” * * Wwe . , Kasernenstraße 22 , Biebrich .
M Gemusegartner und em Knecht gesucht Mainzerstraße 70 .

Für Schuhmacher .
Mbeiter für Sohlen und Flecke und einen LehMng sucht 18635

Ö Mtutchrerejüng . Restaurationskellner , Saalkellner , ein
Kupferputzer und em Hotelkufer nach auswärts durch

ertinherg ’ s Bureau , Goldgasse 21 , Laden .

Lehrling
sucht zum 1 . October oder früher

Hch .JLugenbiihl ,

EinGlaser -Lehrting gesucht Fricdrichstraße ^ .9
^ ^ ^ " ^ '

12083
Z ' » ^ av/r2ur,ge kann das Tapezirer - Geschäft erlernen
jicrojiraBe do . iqqjo

Lehrling gesucht .
58 . Cxtirtii , Kgl . Theater - Frffeur ,

LS Reiter auf ' s ganze Jahr gesucht Emserstrnß ^ ö
^ ® ln ” e1 ,

leite
6

?„^ l0cL $M$ crl .ttfttger Ackerknecht zum sofortigen Eintritt gegen
M Bezahlung gesucht . Näh im Tagbl .-Lerlag.

U
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A Feldstraße 15 em Knecht gesucht . iwÄ
,, 1. fe Khrknecht gesucht Schachtstrane 20 .

15db3

8 ® « . . . Är ^ knecht , w . auch Feldarbeit versteht , qes . Sonnenbera Sanaa 3MM sucht Wilhelm Weck . Feldstraße 12 ifi
litt gesucht . MH . im Tagbl .- Verlaq .

'
18W0Schwerzer gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 18602

3 SScr HausburschegesuK
Leiter Hausbursche , 16 bis 20 Jahre alt , gesucht von 18423

i sseÄ ,
« « » » « - « -L

"
Ä sÄ " 2ie „ .

ibei Rathhausstraße 11 .
jum

™ wcht -ger zuverlässiger Hausbursche gesucht . 18623

lsiailbe? tz
ist Äuuft reiche Leute , die sich so etwas

chgtz Hause Schulr - <> w
°

»Erfahr dachte Herr Schulze sen . vom
WidnomeÄ6 r ,

Warum sollte er seinen Robert , sein so
'M den Anlaü

"

n
" Kind nicht „ Musik lernen "

lassen ? Bei

sc » r - tzmd D horNn * “ ? ? .
* *? ^ atte der Knabe ein

> Hob toar nnter bem
9ebrc § t ' sein liebster Tummel -

Wckter Jjj* Semeien , wobei er in ausnehmenb
r° -h- u verstaüd

1 b Gliebmaßen unter bas Pedal zu ge -

o die Kosten des Conservatoriums und Zubehör
°" d

°

u nm iail ^ rs - Welch ' ein Künstler mußte sein E nziger
stielte ^ eis ! „ Compagnie, " d . h C F Schule
'etürlich dazu Wäre es nicht ebenso schö̂ als
.̂ eschwa

9
„ .

l ' wenn ^ ung - Robert beit väterlichen Kaffeesäcken
' °bes - uiw

feT ” em
. " Compagnie ' s "

Töchterlein

?QS das Firmemeaiü -.?
" ^-

bte CD
-? pIete Nrma gefunden hätte ?

ftenneni iH,s -0 lter Wiammenfuhrt , bas soll der Mensch nicht

^ t>ebli
'
c^ " d dabei hatteri sich die Kinder sch !n so Wvaß

f “
. öS 7 « kaum Ar .

- « » ■» ÄÄSÄ ÄÄ
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so kollert ein dumpfer Wirbel über sechs passend gestimmte PÄ » » «■

v . cxxv. l <n *r«nA*t -»toüow hio n «>fntttrttpn Genien t •*■♦
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s .

stücken von den Bläsern hervorgebrachte Stöße ( neu !) verkünd

ihn . Durch alle Instrumente geht das Brausen , dann verwes
der Sturm im kleinen Nebensaal . . I

III . Theil . Anfangs gelbes , dann nach ,
und

,
nach tmtm

intensiveres , rothes Licht . Der Sonnenball sinkt in Arpeggx

am Wüstenrand hinab . „ Allah ist groß " rufen gellend auf bi

hohen B sechs auf der Gallerte postirft Tenöre , und „ Muha «

ist sein Prophet
" murmeln auf dem tiefen E sechs unterhalb i>

Podiums befindliche Bässe .
IV . Theil . Dumpfes Brüllen ( zwölf Posaunen , sechs

klarinetten , vier Oboen ) verkündet eine Löwenheerde . Es wcis

und wächst bis zum rasenden Toben bestialischer Gier . AengK
i wimmern die Geigen , in endlosem Wirbel auf der Roulrrtrvm

pocht das Herz der Araber . Mit furchtbaren Octavensprüitz

stürzen sich die Thiere auf die Karawane . Wilder Kampf &

qinnt Schüsse fallen auf die schleckten Takttheile ( einige musikalif

Füsiliere haben freundlichst ihre Mitwirkung zugesagt ) . Fällt !

Araber , so reißt nach jachem Flageoletschrei eine Violm - E - S °i

I dem Tod eines Kameels eine Cellosaite , und stürzt em A

nrfch

ii d-
Mitgl

, l
wiil

eSP
nb e

>Otb(
ittoa

große Fantasia .
"

, . ,
Robert hatte kaum den Taktstock erhoben , da war der Skai

losgebrochen . Ein Paar Rowdies mußten darauf gewartet P

ihn in Scene Zu setzen . 9Bte Keulenschläge ging es auft

armen Symphoniker erst von der Gallerte , dann von allen e «

hin . Mit dumpfem Brüllen ziehen die gesättigten Bestien t

Der Marsch — jetzt nur noch acht Takte ; — die übrigens

gefallen — bewegt sich langsam in Moll weiter .

V . Theil . Völlige Dunkelheit ; dann blitzt , da und dock

begleitet von einem Violinpralltriller ein Gasstern auf ; schlich

grünliches Mondlicht . Ein trinkliederartiges Motiv verkünde !

Nähe der Quelle . Freude und Jubel m allen ^ nstrunili

beim Betreten der Oase . Chromatischer Galopp ; ^ anz der Aral

Kopfweh , aber kein Einfall ; er ruhte nach reichlichem Mahl ; die i '

Siesta brachte ihm süßen Schlaf , aber kernen Einfall . So bleibst I

nur Du , himmlische Retterin Liebe !
, , . .

Etwa Minna ? Lächerlich . Er , der Künstler konnte die

Blicke aufwärts richten , hinauf bis zu Elsa P (randelll ( Elisabeth

Prandl aus der Umgegend von Wien ) , der unvergleichlichen ^ ftlde , I

der hehren Brünhilde . , r . I

Jung - Robert ' s Blumen waren duftig und seine Armbänder I

schwer , — und dann „ lachte sie halt gar so gern,
" die Prrandelli .

„ Sie kleiner Berlioz , wo sind ' s denn all die Weil ' gesteckt ? " I

lautete bald ihr familiärer Gruß . . .

„ Heut
'

schauen
' s wieder wie der Beethoven aus — letzt 1

müssen
' s nur noch was schreiben , Herr von Schulze , so kam I

aus dem liederfrohen Mund . . „ I
Robert erlebte die Conservatoriumszeft m zweiter Auflage . I

So , wenn es immer wieder hieß :

Sst — Herr Robert , jetzt wart ' ich aber nicht mehr lange I

auf das Werk .
" Ihre Augen blitzten dabei so luftig . „ Ich

glaube gar , Sie suchen nach Melodieeu ; mit so einem Schmarren

müssen
' s nicht kommen , das seccirt heutzutage blotz die Leut . Rem ,

Sie sind ein Apparter , schreiben
' s a Werk — ft was , das knallt

das ist modisch ! Lassen
' s die Sintfluth rauschen , legens die

..Völkerschlacht bei Leipzig , bauen ' s den Thurm von Babel oder

die Arche Noah . An den Kraftstellen tn der „ Arche Noah

lassen
' s echte Bestien ein wenig Pfetzen — so was wirkt , so wa -

-
m * * « • « • Mi - !

in der Folge nun immer wieder .
'

^ Aber warum muß ich denn durchaus schreiben,
" wurde von

. Robert schüchtern eingewendet .
'

t ,

„ Warum ? O Sie ! Soll ich nicht sagen dürfen . Unser

- Schulze ist mein Schulze ? "
. ~ .

Da warf sich der Musenjunger tn die Brust . Sie sollte

nicht mehr lächeln , sie sollte Thaten sehen . Mit Mephisto - Stem -

feld schloß er sich zu geheimer Conferenz em und Wochen ver¬

brachte er in seinem Componirerkerchen . ,
O . dieser Smrfteld gnff

ihm mit wunderbaren Einfällen unter die Arme . Ohne i
^

n wäre

er vielleicht nie auf die „ Karawane , große symphonische Wusten -
'
.dichtung mit begleitenden Beleuchtungs - Effecten

" verfallen .
^
Manchmal freilich kam der Mentor mit schlechten Witzen , nem ,

man solle im Saale die richtige Wüstentemperatur Herstellen ,

"
Eiswasser in Schläuchen Herumreichen und das Orchester m

iBeduinencostüm erscheinen lassen . Solche Scherze ertrug

Moberg
mckft

^ t ba § Titelblatt mit der Widmung

„ unserer unvergleichlichen Isolde , Brünhilde
" rc . rn herrlicher

Rundschrift fertig gestellt . ® ann aber rechte sich bald Note an

Note , und noch naß wanderten die Partiturbogen zum «stimmen - I

abschreiber .
bcI Aufführung hegte der Komponist

keine Zweifel . An fünf übenden war Director Taktmeyer von

der „ Eintracht
"

zum Souper gebeten worden , freilich ohne bi - I

fcht trotz Sterlet aus der Wolga und Artifchoken aus Algier , I

zu
'

capituliren . Am sechsten Abend nach der Merten Nasche

Pommery aber war er schwach und sagte zu . Daß am nächsten I

Morgen werthvolle Busennadeln bei ben hervorragenden Herren

vom Orchester eintrafen , muß es erwähnt werden -

Der Saal war am Abend der Aufführung überfüllt . An

der Thür wurden , auf Velourpapier gedruckte Programme ver -

MMMMW » • » W
* * ? ■

« * Breiig » d - S Sa - W . Sechs bMlpie

Accorde malen den bangen Eintritt . Folgen llierundzwanzig Takle

Pause — das ist sie , die Wüste , die ode Unendlichkeit . Nun hebt

der Marsch an . Zwölf Takte ; jeder Takt = ein Kameel . Die

Bässe markiren die Schritte der Thiere ; eme kleine ichwankende

Violinfigur zeichnet die Araber auf mhrem Rucken . Der Marsch

wiederholt sich zehn Mal , ein endloser Wustenmarsch . Das fa,t

durchgehends festgehaltene grelle A der Trompete lastet wie druckende ,

erbamung f
. Beleuchtung spielt in gelb , grün , roth und

Mu .

'
Der Samum bricht los . Zischende , nur mit den Nlund -

Mit geballter Faust B
^
ho

Thränen ?
,

' '
O

" '
da ? ist

"

lchändlich ?
"

diese erbärmlichen RaM

— Sie hatten es so gut gemeint , — und nur — mtt S । _

^ ^
Wie ward ihm denn ? Das aus dem Munde seiner Sj»

*

Wie sie hübsch war in ihrem Schmerz . Fest preßte er sei . ...
^

den sie in den seinen gelegt . Er war ihr dankbar , si
^ 6eil

sprechlich dankbar ! Noch an jenem Abend fielen btetrb

locken unter der Scheere des Friseurs . Daun war d

Berlioz einige Zeit unsichtbar , für die groye Wel W ™

nicht so für die Compagnie und Tochter . ,
Er gehörte 1« ^ ibtn

doppeltem Sinne zur Familie , denn die Verlobung w »

I Stillen ' djon stattgehabt . b vlr
Der junge Kaufmann haßte die Musikmenschen u . , ,

- s ,
"
eine musikalische Vergangenheit irgendwie zu beruti « " .

itb

seltsam , als ein Enkel von Müller 4 Co . geboren wu de ,

ihn der Vater zum Schrecken der „ Compagme auf den wj ,

I sichen Namen Hector taufen .

her nieder . , . ..

„ O , wie wüst ! " — „ Bravo Kameel ! " —

Pitz .
" — „ Ist denn heut

' ein kritischer Tag ? "
o

Löwe ! " — „ Der ist aus dem Zoologischen .
" — „ Bums -

Mal
'
in ' s Schwarze ! " — „ Ruhe der Kameelsasche ! " -

wird dunkel , hast Du Schwedische ? "

Bei jedem Aufblitzen eines Sternes das langgezogene

von der Feuerwerkswiese . . G
-

„ Fantasia ! ! " - „ Wo ist Fantasia ? " — „ Heraus , SE «

Berlioz ! " — „ Da capo , Löwe ! "
. . ihne

Robert hörte Alles , Alles , er hätte in den Boden W -

Horcht : Sm ßj
- „ Gut gck 5) Bk

9
Und wie sie sich nun davonschlichen , die guten Freunde, « v

das Lachen mühsam niederkämpften , ihm theilnaymsvoll fi lie| fti

die Hand drückten ! Und ganz in der Nähe da horte er ihr Y ^ C1

fröhliches Lachen , vernahm aus dem Munde der Pirandelu . ,

ein Schmarren , so ein Schmarren ! "

Erwürgen hätte er sie mögen . !uiu -

cü an ihr vorüber in ' s Büffetzimmer . -Ea war er doch
ungc

Nein , öa stand Jemand das Taschentuch vor ben

und weinte bitterlich . Wär
' s möglich ? Minna , öiuni «F ue
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Das Feuilleton

1. Beilage : Girr Geheimnis . Novelle von Brei Harte . Für
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Koeales und Vrouin ? ielles .
K -r üiaobrud unserer OriginalcorreiUondcnzcn ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .

das „ WiesbadenerTagblatt
"

Übersetzt von A . Geisel .
(3 . Fortsetzung .)

2 . Beilage : Die Karawane . Musikalische Humoreske von
C . Schottler .

Nachrichten -Beilage : Cnitur - Manzen . ( Der Wallnußbaum .)
Deutsches oder römisches Recht .
Eine Kismarck - Fercr .

. . -° - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
I) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Begutachtung von Schank -Coneessions -

Xß * tuchen . 3 ) Vorlage von Offerten über die Abtretung von Grundeigen -
S un, Nerotbal an die Stadt . • 4 ) Begutachtung von Baugesuchen ,

gem Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . 6 ) Gesuche und Anträge- Mschtedencn Inhalts .

Büj
wü,

agstl!
:omii

rängt
Wfl

kalis
ällti
- Sii Rückkehr , ebenfalls mittelst Sonderzuqs , erfolgt am Sonntag , den 20 . © ep *

tember er . Die zur Completirung der Truppentheile während des Ma ?
novers emberufenen Unteroffiziere und Mannschaften des Beurlaubtenstandes
find am verflossenen Sonntag und Montag zur Einstellung gelangt —
Die hier garnisonirende zweite Abtheilung Nass . Feld -Artillerie - Regiments
No . 27 werd am Donnerstag , den 20 . August , zu den großen Herbstübungen
ausrucken und am 6 . Oetober zurückkehren .

( * ) Dio Sonnenblume ziert mit ihren riesigen Blüthen wieder
unsere Garten und verkündet , wie ihre Schwester Georgine , den nahenden

»Herbst . Unter , allen deutschen Pflanzen entwickelt sie die größte Blüthe ,die über dreißig Centimeter im Durchmesser beträgt . Der Botaniker
freilich sagt , was man , bei ihr gewöhnlich Blume nenne , sei ein ganzer
Strauß von Bluthen , ein Blumenkorb aus Hunderteu von kleinen Blüthen
zusammengesetzt und von einem gemeinsamen Hüllkelch umschlossen Auch
behauptete er , sie sei keine deutsche Pflanze , stamme vielmehr aus Peru .
Darauf laßen wir uns aber nicht ein , sonst behauptet man uns schließlich ,wir feien auch „ Elngeführte "

; wir freuen uns vielmehr über die großen
Blumen , Bet denen der schwärzliche Kreis von Scheibenblüthen so prächtig
gelb von einem Kranze Zungenblüthen eingerahmt ist . Auch gefällt uns
die Eigenschaft , daß sie ihr Gesicht stets der Sonne zukehrt ; sie ist eine
Lichtfreundln und konnte darum denjenigen Menschen als ein Vorbild
dienen , welche am liebsten im Dunkeln wirken . Bei uns wird die
Sonnenblume nur als Zierpflanze gezogen ; anderwärts macht man aus
den jungen Knospen Gemüse , benutzt die Blätter zu Viehfutter , die
Stengel zu Brennmaterial und ans dem Samen preßt man ein gutesOel oder mästet Federvieh damit . In den sumpfigen Gegenden Ungarnsund Rußlands tollen große Strecken mit Sonnenblumen bepflanzt
werden , weil man von ihrer Cultur eine günstige Einwirkung auf das

^ art -et Eine verwandte Art liefert eine Knollenfrucht , die
Aehnlichkeit mit unserer Kartoffel hat und als Viehfutter verwandt wird .

, , Notizen . Am Dienstag Abend wurde der 23 Jahrealte Kellner Max Rothenbach von einem Collegen , mit bent er
bon bei - Hetnitebrte , infolge von Meinungsverschiedenheiten
m der Emferstratze mißhandelt . Aus zwei Kopfwunden blutend , mußte '
er im ftadtifchen Krankenhanse ärztliche Hilfe nachsuchen . Der Thäter soll

'
verhaftet lein . — Der Zimmermann Ferdinand Wehner von )
hier hat sich wahrend der Arbeit mit einem Stecheisen die Sehne des
linken Daumens durchschnitten und mußte deshalb in dem städtischen
Krankenhau,e aufgenommen werden . — Der Kellner Karl Müller ist
seinem Dlenstherrn , einem Wirthe in der Wellritzstraße , mit 80 Mk
durchgegangen — In der B .' schen Wirtbichaft an der Kleinen Schwal -
bacherstraße find einem dort wohnenden Italiener ein Paar Stiefil ae -
stodlen worden . — Der Commis Hugo B . hat seinem Prinzipal , dem
Buchhändler C . R . hier , einen Geldbetrag von 35 Mk . unterschlagen
sich aber dann freiwillig der Polizei gestellt .

'

Dereins - Nachrichten .
* Das diesjährige Schützenfest des „ Schützen - Vereins - wird am

nächsten Sonntag , den 16 . d . M ., abgehalten , an welchem Tage aucki das
große Sommer - Preisschießen beginnt . Zu demselben gelangen drei fteft --
scheiben m 300 Meter , 3 Jagdscheiben in 175 Meter und ! Jaadickeibe
( laufend Wild ) in 60 Meter Nntfernuna zur Aufstellung Ä ^ Gm , enkommen Gabenprene und Ehrenpreiie in Baar im Werthe von ca 2000 Mk
zur Vertheilung Das Preisschieben erstreckt sich auf Sonntag , den 16

'

Montag , den 17 ), Dienstag , den 18 ., Donnerstag , den 20 und Sonntagd - u Z3 August Das . zur Eröffnung des Schießens am nächsten Sonntagstattfindende Schützenfest ist von der Vergnügung - Commission so gut vor -
berettet,baü alle Besucher desfelben aus dem schönen Schießplatz „ Unterdm Eichen recht angenehm unterhalten werden . Es wird großes Con -
eeef (tattfinden , -oolkSfpiele aller Art werden veranstaltet und selbst das
obligate Tänzchen in der großen Halle soll nicht fehlen . Hoffentlich ist
auch die liebe Sonne , die uns nun schon so lange recht stiefmütterlich
^ handelt , dein , ü -este zugethan . Die Preisvertheilung findet unter ent¬
sprechenden Feierlichkeiten am Montag , den 24 . August , statt . Im H -die außergewöhnlich gute Dotirung des Prcisschießens steht eine
lebhafte Betheiligung der schützen in sicherer Aussicht .
.

" Der Mewerbe - Verein "
unserer Stadt hat sich nicht nur die Bildung

- nr
®frnfnnhld,e11 ( Lehrlinge und Gesellen ) in Theorie und Praxis6 getnad ):t sondern ist auch bestrebt , den Mitgliedern durch

Vorträge und intereßante Ausfluge Lehrreiches und Nützliches zu bieten

LÄ
Paß bks „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

— । i
= sürgcv - Ans schütz . Heute Donnerstag Abend 8 >/ - Uhr findet

^ Eflanratton „ Zum Mohren "
( Neugaffe ) eine Versammlung der

i "" fieber des ftadüschen Bürger - Ausschusses statt .
Am verflossenen Dienstag starb plötzlich infolge eines

8e§ Herr Lehrer A . Wintermeper in seinem 37 . Lebensjahre .
na6cäu 9 Jahre dem Lehrer -Collegium der Sckmle auf dem

Wlbetg an und erfreute sich großer Beliebtheit von Sei , ; Aller , die
yjtfl

,n «Wüten . Ehre feinem Andenken !

TIniiKr Ans vielseitigen Wunsch veranstaltet der bekannte
' i Ifangs - und Deelamations - Hnmorist § crr Otto Lamborq

L° i r ö e
Donnerstag , Abends 8 Uhr , eine musikalisch - humoristische

1 7 ittikifm » weißen Saale des Kurhaufes . In das Programm hat der
ihr h« gP , M Künstler die wirkungsvollsten Nummern seines reichhaltigen

ijn, aufgenommen , so daß alle Freunde heiterer Unterhaltung aufeoiree be,anders aufmerksam gemacht seien .

1 bin: NulJE ? Pvichshallen - SH - at - r ist am Dienstag Abend die Familie
V . f olqe rs £ n M ersten Male mit ganz ungewöhnlichem Er -

1,1
ungc Samen im

Lowenantheil des spontanen Beifalls trugen zwei
M Ä adfen B AUer von 14 und lo Jahren davon , welche am drei -

MiiÄ ioUenbetffp ausfuhrten , die mit Recht als das Großartigste und
’ot

™
n ift schnei werden , was bis jetzt aus diesem Gebiete geleistet

ln - andtleit lungen Damen verbinden mit erstaunlicher Kraft und
tetetn dicst « ^ ^ Anmuth in ihren Bewegungen, die den männlichen Ber -
e8$ roarammVuatagemaß ermangelt . In einer weiteren Nummer

) ein ßeir Iua^ rten «
^ Ie Mitglieder der yamilie Lars - Larsen , vier Damen

18 vollmdesp snÄ « CUT und erwiesen sich auch auf diesem Gebiete
„ tiudjer im

ftler ' bt ? eS verstanden , stch die Gunst der Theater -
: Sc « 18 neue erwerben Im Uebrigen sind dem Künstler - Ensemble
dcN ° Met Herr Rs >

b " ^ ? dmal -Salon -Humorist Herr Mario t und der
u«i "b erntet

b.elgetreten . Ersterer hat sich rasch beliebt gemacht
» ai 6en Mimst

"
- ,

humorvollen Couplets , die er mit einer treff -
S

[ « b au » 0Pr8
“

^ terstutzen weiß , stets rauschenden Beifall . Derselbe
bei !' «inner jchw - ren

et \ n «espendet , welcher mit mehreren
oetugl ' wft in pA, , ewichten elegant und stcher „ arbeitet " und über eine
- - 4 ju Bahnen einen

b ^ .̂ ler unglaublich ist . So hebt er mit
«* n ein Fan

"
,Uuhl an verfchiedenen Enden auf und trägt mit den¬

ket . Endlich
” cnL er vier altere Knaben placirt , auf der Bühne

,
w°hnt , welch » firf , ? veh der jugendliche Künstler Ernesto Fabre au

ab W ' luä , des Neichzpas ^^ S ate vorzüglicher Trapezturner produzirt . Ein
rer » '

g . -o- toilitrUr . f.
~ , ealeIS l,t gerade jetzt wieder sehr lohnend ,

be ,
i“1

, i
'
nT?„

bai biefito 1
r^ ntnm früher in diesem Blatte berichtet ,

- Ä $ en, am 1
®

3t „ n„ Sta ’Ho *1 0 ' Uf .- Regiments von Gersdorff ( Hess .) No . 80
" lbto1niittcIft SondÄn°^ dem Kaiser - Manöver ausrücken . Das Bataillon

f in das Manöver ? , " sIrä n£‘d) 7111,1 vom Taunusbahnhofe hier
anoveigelande und zwar nach Hünfeld befördert . Die

. F • 1,
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werden uiu ^ c.
der Gasfabrik dortselbst an L„
anliegenden Garten - und Villenbesitzer begründeten

ii lichz
ici i in

betL ® A

A Sckirr -Kein , 11 . Ang . Die Statuten der hier neu errichteten

an Stelle der Gemeindeversicherung getretenen ^ ^ skrankenlasse und

genehmigt . Die Arbeitgeber , tote Arbeitnehmer wurden bereitsjur Vor¬

nahme der Vorstandswahl eingeladen . — Wegen der Gasleitung von

Biebrich hierher sind mit verschiedenen größeren lnesigcn Geschäftsinhabern

Unterhandlungen gepflogen toorbeit Sollte dw Dnsbehorde eine Be -

theiliguna ablehnen , so wurde die Leitung doch für die be . r . hier uno an

der Biebricher Landstraße belesenen Fabnken auZgetüyrt werden .

P, Stefertrit . 12 . Ang . Herr Weinhändler und Weinbergbesitzer

I Reiß aus Ober - Ingelheim bezog beute von den Winzerm Herrn
« amberti I Schüler und A . Steinmacher dahier zu,ammen o s . uck

E - r das ^ tück = 1200 Liter zu 680 bezw . 650 Mk . Vermittelt

Sei '
t diese Berkäuse biirrf ) fierrn

hier ^ ie Nachfraaen nach lagerndem Weine haben uw m leyier yetr

ballier erheblich vermehrt . Es ist dies leider auf die geringen dleSiahrigm

Herbstauslichten in erster Linie zurückzusühren ; denn diele tonnen mich

selbst bei anhaltend guter Witterung sich nicht erheblich steigern , weil

die Weintrauben noch gar zu weit zurück und deren zu wenig vor -

r do,
ld sev

und Anregung . r « dm ^ Die ^ î M Ausflugs I

Internationalen elektrotechnischen Ausstellung zu Frankfurt a . M . vor !

gesehen , an welchem sich über 300 Mitglieder dstheiltgten . Der Vorstand

hatte nicht nur für billigere Fahrt und Eintrittsbedmgungeil Sorge

getragen , sondern auch sein Augenmerk auf gute Führung durch ^ Fach - I

männer gelenkt . Bereitwilligst unternahmen mehrer «-„Herren ans Hrank
-

surt , sowie Herr C . Theod . Wagner von hier die Erklärungen beim Rund - I

gong durch die Ausstellung . Die ganze Gesellschaft war zu diesem Zwecke

m sechs Abtheilungen getheilt und so wurde denn in verbaltnihmStzig I

kurzer Zeit bei der fachmännischen Führung viel , ja sehr viel geleben , l

wozu sonst mehrere Tage nöthig sind . In der Constructwn ^ elektrischen I

Uhren hat bekanntlich die Firma C . Theod . Wagner hur einen Weltruf . I

Die Ausstellung dieser Firma in Frankfurt ist , wie beiläufig bemerkt sem I

möge , außerordentlich schön und reichhaltig . Die Frankfurt « . ^ usstGung 1

ßiebt uns einen Begriff , welche mächtigen Erfolge die ElektrMechnck , e t I

10 Jahren zu verzeichnen hat , und welche großartigen Werkstätten auf I

diesem Gebiete in der Welt entstanden sind . Wir wollen nur nennen . I

Simiens & Halske ( Berlin ) und Schuckert & Co . (Nürnberg ) , Stt ben I

Ausstellungen der beiden Firmen haben Herren dieser Geschäfte tn heben - I

würdiger Weise eine genaue Beschreibung der Anlage gegeben und sich so

den Dank der Wiesbadener verdient .
* Der „Turn - Verein " veranstaltet zu Ehren seiner Sieger auf dem

diesjährigen Kreisturnfestc am nächsten Sonntag , den 16 . b . JJt , etn

großes Volksfest auf seinem Turnplätze un District Atzelberg . Bei dieser |

Gelegenheit wird die sieggekrönte Mmternege welche aus 12 Zöglingen

besteht , ihre in Hanau aufgesührten Keulen -Uebungen vorMren . Dt «s

hier neue Geräth und die mustergiltige Ausführung , welche ^ m Hanau

echen rächen Beifall fand , wird auch hier alle Turner und Turnfreunde

Anziehen . Nebenbei findet Kürturnen an verschiedenen Gerathen statt .

* Dank der erfolgreichen Thätigkeit des „ Verbandes der nassanischen

laudwirthschaftlichen Genossenschafien
" erfreut sich derselbe eines steten

Wachsens . Der verband, welcher im Jahre 1888 ^ gründet wurde , zalM
bei seiner Gründnng 10 Vereine mit 599 Mitgliedern . Dfe Zahl der

Veräne ist bis jetzt auf 64 gestiegen , welche einen Witaliederstand von

beinahe 5000 Mitgliedern aufweisen . Es geht hieraus hervor , das ; der

Nutzen des gemeinschaftlichen Vorgehens augemein anerkannt wird . Dem

genannten Verbände wurde von Sr . Excellenz dem .Herrn Handelömimster

das Revisionsrecht verliehen . Wir hoffen urch wünschen , batz 1' 4 ^ m ^ r -

bande immer mehr Genoflenschasten anschließeu zum Heile und Segen der

uassanischen Landwirthschafh

^ Qnb
*

n
Lana - nw,walbach , 11 . Ang . In den verschiedensten Tbeilen

der Kuranlagen sind , dem „Aarbote "
zufolge , wiederum Hunde augen¬

scheinlich und nach dem Urtheil Sachverständiger an Gut ( ^ trychmn ) zu

förunbe aeaangen so daß es nun immermehr denÄnichem gewmm , bau das

letztere an veLchleden vertheilre Stellen von ruchloier uno , kundiger Hand

tif Wenn MÜN abaei
'
el)en von dem lLlchaden , bcii bie

ÄÄ eiben , Lenkt, baß auch Kmder häufig ein Blümchen im .

Pflücken und solches in beit Mund stecken , so M gar nicht abzuieheu ,

welch ' namenloses Unglück entstehen kann . _ . . . .. . .
*. Anhrth « 19 ÄU (I. 33CI belli {iTOtSClt M

Samt Manbö bei Paris , wobei etwa 50 Passagiere ihr Leben einbüBten

und sehr viele Quetschungm und Verbrennungen vorramen war ~ beH )en

W
“

»ÄkSiei « « e . StMter
'
.

SÄtte SS . & SÄ ÄSSÄH *
M

beraub sie sich nebst ihrer Herrschaft , weiche auch lebensgefährlich brand - j

«
C

nhT
^ '

w -eder Hierher zurück . — Henle Nachmittag 3 . Uhrlrai die

Jjrinze
™

1ö ktoria V^ I Schaumburg - Lippe hier em . (Lammsd .)

Der MaUnuKbaum . J

( Original - Aufsatz für das „Wiesbadener ^ . agblatt,s

Der Wallnußbaum ist wie die Maronenkastanie ein Fremdling , L ...

aber seit Jahrhunderten das Bürgerrecht erlangt und wird überall gq ist «

wo die Sonne trocknen Boden erwärmt und das Klrma mild tu . ® m 9

im Alterthum wanderte er aus seiner Heimath Pernen nach dem Ä to

aus • jedoch läßt sich nicht sicher nachweisen , wann er nach - Stadt ! feilte

kommen in Sicher ist , daß seine Früchte in der römischen Kaiserzeit

Slanbeln und Kastanien untergeben ■ » « *>>« «<,lsK >« nbcsThÄTi *
^ fiedei ^ 7u« ^ verto ^chs.elt ^ urben . Selbst im Hohen äitM j

finben wir Nußbäume und Nutzgarten erwähnt . Am «oee Gen § torfo

wuch en ehedem die Bäume wlld Nebst allen Eicheln tragenden Bei foai

toar der Nußbaum , wie auch sein lateinischer lltanw es aussagt , m , ।

ciUtiiter heilig , Juglans - Jovisglans , d . h . Jupiters E '.chel . „ Cicero if M «

das sich der Tyrann Dionysius bet Aeltere von leinen ^ .ochtern dm j

mit nlilhenben Nstisischalen habe abbrennen lallen . Lolchen Weg da grogi

' M

'
= Äue der Tlmargend . Die unter dem Verdachte , zu Buch ! 2 —

Nastätten eine Scheune vorsätzlich in Brand gesetzt zu haben , verhex Dei

Ehefrau des Peter Wilhelm von Buch wurde ° US der Hast enW « Hi

nachdem das Verfahren gegen sie mangels genügender Beweismittel NNM ib kno

worden ist - In D i e z ist Herr Adjutant Andrae vom dortige ^ B - i-i^ ibw
^

io unalücklich vom Merde gestüi
w » d<" « « * - 5 .

anliegenden Garten - uno -villenbesitzer begründeten Widerspruch erhod ^ ich d

Das bischöfliche Ordinariat in ßtmburg hat ^ u SeelsorgSvorsim em st

die Erlaubniß ertheilt , nach ihrem Ermessen behufs Erflehune [ ta I solch

hnlhtflen ö *nbes der fdion fo andauernden ungünstigen SBitttti die d

Shtjebete in ihnen geeignet erscheinenden Weise zu veranstalten .
x,,e

t
)nuini

Sauberer jü uns 9enommen hat , ist unbekannt WahM »

ist daß der Wallnubbäüin oder Wälsche Äutzbaum den Weg der

Eulturpflanzen nahm , nämlich : von Sletnajien über Grieche .ilMd ober

Italien von da nach Gallien ober über die Alpen nach Deulsustaiil . »kn

Name wälsche Nuß
" läßt nicht sicher auf Einführung üus Italien O Din

denn man bezeichnete früher alles aus dem Süden und Welten ko« m et

^ remd ^ als wafich . Zur Zeit Karls des Großen toirb . ber NntzdauW »» -

b “n vielverbreitereii Obstbäumen angeführt . Gegenwärtig stndet nie .

bänsill in obstreichen Gebirgsländern Atittelbeulichlands , betonte tau ,
ShmS an de - Elbe Saale selbst noch in der NiederlaiO Ibai

Schlesien und auf bevorzugten Hügeln der Nordküsten , auf Rügen , r itoijf
iri

'
rbeini ' dien Bergland von Bonn bis Baiel und im ® ebtei bet • teil ,

des Mailich Neckars , in der Pfalz , an der fchwabiichen Alb , eÄ Nii

Unterösterreich so allgemein , datz er förmlich Walder bildet . J « - - w

aÄsilen Schönheit sehen wir diesen Baum m den Thalern de» m

A ' peulandes vom Jura dis zum Ungarlande . Jic nnnber begÄ

Gegenden Deutschlands gedeiht der

ÄTRTO unb « e stüb » W

mäst loschadlich werben . Dennoch . erfriert ^ r auch bochsicknidM *

in , B erfroren in dem verhangmtzvollen Wmict 18 ' 0 — Idtl fam inih

Nnnbäume bei
"

ena , während sie ganz in der Nähe verfchont blick M
J ^

Der Wallmißdaum gehört zu den schönsten Baumen unfeini ohfd

ickiait und ist überall eine Zierde derselben , « eine Erscheinung - Boi

beniotooM an bie Siebe , wie an bie Linde . Es ist etne wahre l

babl chen Dörfer in einem Walde von Nutzbanmen liegen zu leW

kaum die erhöhte Kirche mit ihrem Thurme daraus hervomA - . ..

emt nicht die prachtvollen Nußbäume in ynterlaten , im Lermi '

lande m der Gegend von Chur , Sitten u . f . w . ? Inder SA W

JÄKeSÄ
” SfiÄ ;«

be § Baumes denn wir finden in den Alpen Baume , die auf ei - .

alter voiSmehr als 200 . Jahren schlietzen lasten mit Stammm ^
als l1/ » Meier Durchmesser und Kronen , wie eine 300 -jabrtge --

berübnue
"
othÄnge '^ Ti ch, der noch in frranfrcito Borbanben

soll 8 Meter br ?n sein und nur aus 2 Brelierbreiten besteh ^ , K
also der Nußbaum , ans dem da.s ^ Holz geschnitten rourbe ,

4 Meter im Durchmesser gehabt naoen mutz Zwischen

Garemont im Departement Lot fted ein Nutz , (

15

Meter Durchmelier , welcher lo Sacke Nnste gnbt . 0 , ।

tbale
"
bei Lalaklava in der Krim befindet sich , wie

ist seinem Bucke der Pflanzenwelt beriMet, . auch A . v . »

dabbitz ein Nußbaum , dessen Alter man auf em Jahriauienb E

weicher jährlich 70 — 80,0u0 , manchmal über 100,000 Nüsse « ag ,

fünf tartarische Familien sich theilen . Bei bem .iariarlscheii Don .

siebt ein Nußbauni von 7 Meter Raumumsang . •op b 1

ffiorfolf in England finden wir eilten Wallnutzbanm , dessen .

imteren Ende sogar einen „ Umfang von 10 Aleter aufweist

3 Meter Höhe in 5 Hauptäste theilt , die eine Dicke ujt ,
Umfang besitzen . Der Baum hat eine Hohe von »

TteieiirJ ntn
Xlidr 50 - 60,000 lllüsfe . Starke Nußbäume sind m MüM ^ ? .

eine Seltenheit geworden , denn das Holz tu io gesucht , datz

nod ) bei vollster Geiundheit . abfchlagi . Gegenwärtig kommt ;
meiste Nußbaumholz aus Kleinasien .
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H8sm 2um -eS ist meist kurz und theilt sich gewöhnlich in
«r Hohe von 2 — 8 Meter m mehrere mächtige Aeste , dabei ist er maserig

i " st immer hohl , von »yarbe aschgrau , bei recht ge-
idm Baumen weißgrau und wenig in die Länge gerissen . Die Aeste
d Zweige tobm eme Mächtige , volle , gerundete Arone , durch Frost -
«d-n und Wmdbruch oft tief eingeschnitten . Blätterlos erscheint die
M dünn , aber belaubt so voll , wie bei keinem anderen Baume was
ich die großen, ^ gefiederten Blatter bewirkt wird . Der Wallnußbaum
m so schöner « chattenbaum , wie man ihn nur wünschen kann und
l solcher tote die Luiden von jeher beliebt . Es ist eine Lust von untendie von der Sonne beleuchteten Blättermassen zu blicken , fast ohne

"
das

»le Holz zu bemerken , toohl aber überall dicke Nußzwillinae oder
Mmae . Dieses starke keinen Sonnenstrahl hindurchlaffende Laubdach
icht aber dm Wallnußbaum zu einem sehr schädlichen Feldbaume weilter ihm nicht die geringste Feldsrucht aufkommt . Man tollte ihn allo

Id sckbst
^ P^ anäen ' wo er nicht viel verdürrcn kann , nie auf das

arautitn8batS OO
^

nrnfe ^ M "111611tierf ? 6ren ist und sie auf Holz aus -
genutzt hat , 20 große Nußbaume , welche auf einem Hektar ftattb Mat ,
feedb Äooo wesentlich zu schmälern , gegenwärtig einen

Kaukasus
3 ° ° ° btefer & vt kommt viel Nußbaumholz aus dem

bflinnp8 nitf Stp aTY» ii „ . .. _ ^^^b^ la ^teu des Wüllnuß -
arten mtt . n to

eßbare Fruchte tragen . Er zählt folgende Haupt -

Kruchtbülle ^ eilheilig grubig und aderig , nußfarbig
^ nhhriA ? Pferdenutz , Frucht zweitheilig , riesgrubig undknoppng , nußfarbig , groß und dünnschalig , Fruchthülle dünn . 8 ) Butter -nuß , rj ' rucht ^ztoeltheillg , rund , dunkelfarbig , netzförmig eiugerissen raubsieirihart , , rtruchthülle rauh punktirt . 4 ) Pechnuß , Frucht zwei

'
tbeilia

'
länglich , dunkelfarbig , ungleich und tief gefurcht , steinhartbaan ^ unb flebng . 5 ) Hykorymess , Frucht viertheiliq weiß 6 ) Oliveu -

tokb
» wriheilig branm Die Riefmnuß , zur

^ erNÄrt gSg ,
da n

om lang und 9,7 cm dick. Man muß sie aber frisch essen

daher sGmm
' E 6a t' toei1 bie ' «neren Scheidewände nicht hart werden,

'

< SW Wallnußbaum giebt es einige durch die Größe und die Reifezeitder H-ruchte austallende Spielarten . Die Zwergnuß (Jurians fertitisXr
^nnH ?am' * 7eAnSVra8l td)Dtt als Bäumchen von 2 Metek

^
Söhe , wird über »bauvt wicht groß und kann daher auch im HaüSgarten sieben wobin hrr

fipf wiü )t Paßt . Die Spielart J . laciniata oder fllicifolia hat
en $ mgchthnit™ nhpäißa, * i,^ te

: toJe Farrenkraut aussehende Blätter , ist« n Prachtbaum des Ziergartens und tragt dabei auch Nüsse . Eine andere
M -at ^ e5beclnc dritte , J . monophylla , unge -itjeiue Blatter . Für nördliche Gegendcti Und den Maifrösten ailsaeievte- . agen eignet sich zur Anpflanzung die späte Wallnuß Nover de St

$
Jean

- » d ™ » ü
- putsche Sagen kriupsen sich nicht an diesen fremden Baum inohlaber kommt er schon in Volksliedern vor . G

iebes Mattchabe
fld ) “ 1tter Nußbäume schlafen legen , dem !Blatt habe 9 Blatter und auf iedem wohne ein Teufel .

Surrst , MisteAschaft , Literatur .
- Kömgitche Schauspiele . Dienstag . Neu kinstudirt : „ Philivpine

Welser . Historisches Schauspiel in 5 Acten von Oskar Freiherr- Nedwitz . Am Sonntag begannen die Vorstellungen wieder ,und Mascagnis „ Cavalleria rusticana “
brachte für denersten Abend einen starken Besuch und einen glänzenden Kassen -

'

eitolg . ^ er zweite Abend , an dem znm Andenken an den kürzlich ver¬storbenen dichter Redwitzens „ Philippine Welser "
zur Aufführung gelangte ,sand em leeres Hans , erzielte aber dafür einen vollen künstlerischen Erfolg !

Stuck nachher rein technischen Seite hin betrachtet , hat viele
S 8 “ ’’b fcme Schönheiten sind sogar mehr lyrischer , als dramatischer

' ich e !n echtes , warmempfiudendes Dichterherz cnt -
gegenstylagcu fühlt , da mag die Form mehr oder weniger verfehlt sein

ST1 tOsmmt stlnem Genüsse . So ist es auch mit diesemrm Stil für -uns moderne Jdscii - und Sudermann -Menschen etwas gar
yiMMTL ' C117TClntl,.

£l,m ^ ch" ' "
'
p ' ^ ' 668 übrigens , besonders in seiner

' C,ne f 7 banf6are Aufgabe stellt und auch sonst an ergreifeu -
Die Regie , die ja bei Herrn KLchy nachMaßgabe der Verhältnisse tu recht guten Händen liegt , hatte sich mi <

der Kumt der
Darsteller bestens verschwistert und so eiitstaud etwas sehr

! n
'
s

' ^ turgemäß trat die Phil -ppine am meisten hcr -

(
Erstand es auch Frl . Rau , welcher diese sentimentale Rollelehr günstig lag trefflich , durch ihr aiiinnthigcS und lebensvolles Spieldie Sympathie für die Welserin anhaltend zu fesseln ; sie war ganz dasliebende , deutsche Weib , und die Ferien scheinen ihn gut bekommen zu sein

ttwemÄe
bt £ T6 ßi ° Sere ' dramatische Kraft verlangenden Semen mitihrem Vater
^

und nachmals mit dem Kaiser brachte sie so wirksam zurGeltung daß ihr mehrfach der lebhafteste Beifall zu Th il wurde mit dem
boll Kraft

rl f Welser , eine Vaterrolle , die bei ihrem Gehalt an männ¬
lichem Stolz , bürgerlichem Selbstbcwlißtsein , ehrlichem Zorn und tief -
wurzelnder Vaterliebe seiner künstlerischen Eigenart besonders gut lag

SeaTl bn
' " °

Man darf
"

n »
°
^ ? ° " ° " hUtt cnblic8 ® errrt Köchy alstear sehen . Man darf sich davon euren hohen Genuß vcrsvreck >eiiHerr Rudolph spielte den König mit ernster Würde , unter der dieb)a ™ c ^uipfindung stets durchschimmerte , und Herr Rodins verkörperteden Erzherzog « ist vielem Eperament . Herr Grobeckcr Herr Bar -

He

°
r

" "
L ?t

^ Pski , toie
' L Lt

» ÄÄ -
’
ÄSf V 5bie Deeorationen zum Zimmer des Kaisers in Augsburg sowie zum

LS s .
» * *

?
» * w « w - « . . . ÄTÄ "

1 01 r , ĉ e‘l " std gesanuackvollen Eindruck machten und sich somit vor

stich
nmfiij
lataiij
icrbtti

:, des
loben,.
rM

Di - Blätter sind unpaarig gefiedert , die 5 - 7 Fiederblättchen eisörmia
Ocht , ganzrandig , an der Spitze leicht gesägt , kahl , kurz aest elt bR

-■ Centimeter lang und 5,5 Zentimeter breit , so daß das ganze Blatt bisllNg l Cmtimeter breit und gegen 85 Zentimeter lang ist . Der FtiA ist ae -ll gbMlsj weich behaart , umfaßt den Zweig mehr als inr vscffep b
t . Abfallen im October eine losfilartige ^TrennuuassLickt

'̂' tÄ '

sted Gnu Biüthen , welche noch vor dem ersten Blättchen aus ihrer Hülleund meist unrettbar verloren sind , während neue BlätterGechsen . Sie Bluthen sind getrennten Geschlechts und besteben inM , grünen , loaeren Kätzchen , der männlichen und den fast nicht be -
fem Spitze der Zweige sitzenden grünen , weiblichen Blülbenchdem Verbluyen werden die Kätzchen schwarz , fallen ab und bedeckenIgrogcr Zahl , schwarzen Raupen gleich , den Erdboden Die Nülie« iiieist paarweise , manchmal in Büschel zu dreien öder vieren »u -
E ± ln E - dicken grünen Flei chhülle oder Schale

"
die sich ^m

* " * * ” • * - » —

i ~ '5c Nüsse sind es , deren wegen der Baum angebaut wird Sie
^öch

'
ru/

^
Weibnachtoiei ^ ^^ 3 --ng und Alt und terben ^tau

®
=

6
e a-r

’
<
n rio ^ lichcn Landern , besonders in Dcutick -

6 ' " Swßen Massen verzehrt . Wir schmücken den Weihnachtsbaum mtu » d vergoldeten Nüssen . RichtdeutsclstBölkerkennZ d
Ilmli n in

'E ' ? uf ? ev. Erbe Deutsche wohnen , in China in
hin,

tet1' tm ^ uplande , überall leuchtet und schimmert zu Weili -
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Platz genommen . Die Vorstellung begann mit einer , « an

worauf ein Prolog , gedichtet und gesprochen von Emst l

R - i den den Fürsten Bismarck fciemden . Stellen der » m

Dichtung erhob sich begeistertes Hochrufen , die Studenten (Ätt L .«
'
tritt erhobenen Schlägern . Der Fürst verneigte sich nnm l .

und grüßend in seiner Loge , Dsi Kundgebungen deshn

Publikums vor dem Theater bei der Auffahrt und Absth
^ ,,, . ,
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csn Kifstnaen fand am Montag die festliche UeberreAung des <f Schal

humvens statt
'

den die deutsche Studentenschaft mm M . Gedcnkjch m de

Wiederaufrichtung des Deutschen Reiches dem pursten Bismarck gß

Me Stad 0 meldet man den „ Hamb . Nachr
" und der Salm

waren prächtig geschmückt , das Wetter war prachtvoll . Die AbÄ

der Studentenschaft bestand aus Chargirten und Vertretern fast

henken Hochschulen und war etwa 80 Köpfe stark . Um 1 Uhr1

nahm die Abordnung unter wirkungsvollster Entfaltung alles ftubeii

Pnmps eine Rundfahrt durch die Stadt , um 2 Uhr fand ^
die Ai

»ur oberen Saline statt . Diese selbst prangte tm schönsten H-ahnech utlvul

m baierischen und deutschen Farben . Die Auffahrt erfolgte mit ! fttben

choren die Festordner waren zu Pferde . Nachdem unter fortwch f.....

Hurrah rufen der Anwesenden die Auffahrt beendet ^ «9A **5
Stein den großen Saal des ersten Stockwerks , wo Gras h

Bismarck sie empfing . Dieser meldete ihre Ankunft seinem Va «i

bald darauf , gefolgt
'

von Professor Schwenmger , den Saal betrat

Führer der Abordnung begrüßte den pursten nut patriotisch sch

£ Wortm feierte ihn als den Trager der nationalen

als das ewig
'

leuchtende Vorbild der deutschen ^ ademischen ,

I einem Hoch auf Seine Durchlaucht , in das

Saale
"
anwesenden Studenten mit begeisterter Gewalt , die Schlazr

erhoben einstimmten . Draußen vom Schloßhofe her ertönten gst

musikalische und stürmische Hochrufe . Der,t5urst erw ^ erw , tiaffl

c.uLi sich aeleat hatte , in längerer bedeutnngsvoller Rede , über

noch ausführlich berichten werden . Der Fürst trank aus ben

I widmeten Humpen auf das Wohl der studtrenden äugend . E

Vrost Mcholl aus den Kehlen aller Anwesenden , in das sich -b

Zsch und Hochrufe von außen her mischten Nun kreis e l

Ebamvaaner gefüllte Ehrcnhnmpen ; Jeder , an den die Reche M

köm brachte dem Fürsten fein Stück unter Beifügung eines Mo

deutunasvollen Citats , wie „Wir Deutschen furchten Gott und I «

aÄ der Welt " mf . w . Alsdann ließ sich der Fürst die ein W

alleder der Deputation vorstellen , erkundigte sich gut gelart

& Seiten frischte Erinnerungen aus semem eigenen Smb «

ans
°

vrllfte
'

die Schlager und entwickelte ferne . herzaewinnenbe
I Würdigkeit Einen anwesenden Vertreter des - Göttinger EorpS , H ,

êarüßte der Fürst mit den Worten : - ® a ift l « mente alte !

Nack Beendigung des festlichen Actes tm Saale begab sich d e »

in den Schloßhof , wo die übrigen Studirenden und
^

das Lugelaffene s!

heriammelt waren Als der Fürst in Begleitung von jLpraS , der nicht

Ke gewichen war erschien , erschallten abermals brausende 9

Nach nochmaliger Ansprache des stndentischen Wortführers ,

Kissinger Ereignisse im Jahre 1866 anknupste , wurde ein Hu

Misten aufgebracht . Als derselbe gedankt hatte , wurde die „v

Rhein
"

von allen Anwesenden entblößten Hauptes gesungen .

stand inmitten einer Gruppe von Stildeuten , welche tm höchst-«

mit erhobenen Schlägern und wehenden Fahnen sich um ihn !

batten Das Ganze bot ein denkwürdiges , malerisch schönes o

von einem Photogniphen festgenommen würbe . —

Uhr int Altenburger Haus begann , nahmen 3 — 400 @ tub

das übrige
"
Publikunn belief sich w ° Vl auf das Mnf - M SM ^

Fürst erschien um 4 ' /« Uhr und blieb ms o/ *. JSeun

hatte Fürst Bismarck 118 Semester atifäutoeifen . Set y

das Wohl der deutschen Frauen , Latlse des

der Fürst unter Anderein , er sei nie Melancholuer d

stets sanguinisch oder cholerisch und werde dabei

i Abends war Festvorstellung tm t̂heater . Der Fu f .

dem Grafen Herbert , P «' ° ^ ' ° ^ Schweniiiger , Lothar
T),. Ebrvsander . Das gejammte Haus erhob sich bei seinen

den suift ersten Reihen hatten die studentische Deputation >n

Vlatz genommen . Die Vorstellung begann mit einer .

tm (Sontierianoneiaai . l s »? Mlkhen
bet angteiseuden Badet und der Strapatzen des festige

etwa einer Woche geht der Fürst nach Varzin .

* ( Irin dßrief Noscgger ' s . Von einem in Berlin lebenden Lands - !

a .WJ « s s

WZUUMMMs
dam >n beftiedigt werden . Ich bleibe bei meiner stillen Muse .

* üiis,,,, ! . , Der in Paris lebende amerikanische Maler

Ä 81er fÄr leine auf ber Berliner Kunstausstellung aus -

Wt !n
'

Silber Xe Jljrenbe Erwähnung
" erhalten . Wie das

J ? y 'T'nnohT " prföhtf hnt f )?ir

*

1

***

2Jio § Icr S) iplom ein ^ cvth

bt , mit bem Bemerken , daß er eine derartige

Auszeichnung als
"
Beleidigung , empfände . Atosler . hatte tn bet amett -

kanifchen Abtheilung der Berliner Ausstellung zwei Gentestucke au . ge¬

stellt : eine Bauern -Hochzeit in der Bretagne und em ergreifendes Bild

aus dem Dorfleben . ______________ _

Deutsches oder römisches Recht ? r

Mit der Frage : „ Deutsches oder römisches Recht ? " beschäftigt sich I

Professor Rudolf Sohm in der Khffhäuser - Festuummer der „ Akademischen
S S Fn dem deutschen Rechte erblickt der Verras er unser Recht ,

kon uXerm Fleisch und Bein , desftn Gabe die Fähigkeit d - s Jnbividuaü -

firens ist . Im römischen Recht erscheine nur abstrakte jiivatpers n , I

hip keine Nbvsioanomie , keine Empfindung , lein Hnz habe , eine bloße I

Drabtvuvp ^ ein Kleiderstock , um Vermögensrechte und

Kcknilhen daran hängen zu können . Anders im deutschen Recht . „ ~ a I

An wft " sagt Sohm „auch auf dem Rechtsgebiet den Ritter in voller

Waffenrü
'
stnng mit seinen Idealen ritterlicher Treue , mit seinem Kodex

ritterlichen Anstandes , HeereSwesen und Staat auf Jemen Schultern

tragend : in dem deutschen
"

Lehnrecht hat er frd ) fonberl :ud&<® tanbeS -

redht aefdiaffen . Da sehen wir den Bauer , bescheiden tn seinen j -eien , I

untergeordnet in seiner gesellschaftlichen Stellung , aber stark durch seine I

IäÄ ' S .
“ MSMSHSKi

(tipftihp iihprftiitbcnb 5£ ent ict büi ? bcutid )c Jicüjt unieiicpcn t
ÄkS ^

aeflanaen 3U)er : es werde wiederkommen . Wie

Msea^ ^ 1fS © ÄW '
b =utWn Königthnms , das in Stalien !

Sein ttd/acarabeit führt der Verfasser in einigen großen geschicht

ÄÄrn » r das deutsche Recht sei nur IN den Kyst -

bäuier gegangen ; es habe trotz alledem unvergängliche Kräfte der Uebei -

legenheft über das römische besessen, , das ein KPifmastnSrecht sei , „ ein

ftnhtiirhes düraerlicheS , am (Selbe Hangendes , nach Geld drängendes , die .

Freiheit des Kapitals als die eigentliche Lebenskraft des ^ M «6r6lebcii ->

auf feilte
^
^ « WreibenbeS DW öott ® inrj <®t >® e« ^ un ^

@ ettte » tr <m .

Slber das Verkehrsinteresse sei nicht das einzige unterene des Volkslebens .

V ' Ä " ÄFt ? & Ä ?& bM ’ SÄ
fei um alle Glieder des Volkskorpers ausreichend , zu . ernähren .

DÜS Jitteresse der Nation . sei ebenso , daß mcht alles Ven " ° gen u " Verkehr

bin - und hergeworsen , nicht alles Vermögen als .(Selb und ~uaaie be

bandelt werde . Ans dem Grund und Boden nähre sich .ein ft .stangefesseneS ,

an der väterlichen Erde hängendes , baS Grundstück nuM

toerth schützendes , ländlich gesundes , kraststrotzendes Geschlecht - Oiesett

Änforderungen des nationalen Lebens st «jein anderes

als das d - uifche Recht . Und wiederum , wandte sich die Zeit . Die «sptunbe
beß deutschen Rechts habe geschlagen , die Herrschait beS Corpus juns gehe

W Ende ? Das wiedergeboiene, Mit den Ideen der Gegenwart sich er -

» • i— ' v im be
Der Vers , dem (

- 'gern
'
US _______________________

i« n hier sonst üblichen Deeorationen vortheilhast auszeichneten Die

Schönheit einzelner Kostüme , namentlich bie beS Frl . Ran des

Santen und die der Herren Grobecker und Neumann (die beiden

Overstolz ) harmonirten auf ’S Beste damit . Sch . v . B

* Versonalicn . H
Amerika einen Besuch abzustatten , so weiß wenigstens der „Pester Lloyd

tüflpnhp heutiche Reckst werde der Führer der kommenden Entivicked

sein .
‘

Mit dem deutschen Königthume sei das deutsche Recht gesunken ,

bent deutschen Kaiserthum werde es sich erneuern . ® er ® ett . ....

schließt mit folgenden Worten : ,, ^ n geioalttgen . . Wogen bi tmem

eine neue geistige Strömung einher . ^ irb fte Vernicht t ,

wirb sie Segen bringen ? Wird bas deutsche . Kafferthum im Standes sehen

sich der Kräfte welche die neue Bewegung in sich tragt , zu bemach S ' >>»

und die neue Großmacht , welche an den geschloffenen Illassen des v«,

Standes sichtba wird zu einer neuen Säule des Deutschen Reich!

macken ? Me Frage wird vor Allem , davon abhangen , ob das

Kaiserthum zur Mitarheit an der socialen L -rganisation bereit ist , p

die Gegenwart fördert , an der focialen .Organisation , welche der thc

lichen Macht des vierten Standes die äußere tform , WstichAe M

Anerkennung , Befriedigung und Begrenzung gewchsrt . Eine solche On

Mtion wird nur durch Nenbelebnng deutscher Rechtsgedanken möglich , .
Miteinander sind sie einst gefallen , im Bunde miteinander werden, « gnffo
Welt der Zukunft erobern : das deutsche Kaiserthum und das bei
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Em Herr ans Köln , welcher sich kürzlich in einer Wirthschaft in
Mainz aufhielt , hatte , nach Köln zurückgekehrt , dem Wirth eine Mittheilung

wundet .
Bei einem kurzen , aber heftigen Gewitter wurde in den Ruhr -

Wiesen bei Duisburg ein mähender Arbeitsmann holländischer Nation ,
welcher unter einem Baume Schutz gegen den Regen gesucht hatte , vom
Blitze erschlagen . Das ist in Duisburg binnen 14 Tagen der
zweite Fall , daß eine Person bei einem Gewitter unter einen Baum
flüchtete und erschlagen wurde .

* Der heilige Rock in Argenteurl , einem Städtchen in der
Nähe von Paris , soll nach den Angaben der dortigen Geistlichkeit die echte
Reliquie sein , welche im Neuen Testament erwähnt wird . Der Bischof
von Versailles macht dem Rock von Trier die Echtheit streitig und ist mit

. dem Erzbischof von Trier übereingckommcn , den heiligen Stuhl zu er¬
suchen , eine Untersuchung anznstelleu , welche womöglich die Frage ein für
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Verwischtes .
* Uom Tage . Zwischen Quint und Kaiserhammer bei Trier wurde

am Hellen Tage ein schwerer Raub anfall auf einen gutgekleideten
jungen Mann ausgeführt . Mau fand den durch Stiche Schwerverletzten
dem Tode nahe , seines Geldes und der Uhr beraubt .

In Bretten ( Baden ) gab die 15 Jahre alte Dieustmagd Mina Eiufer
dem ein halbes Jahr alten Kinde der Dienstherrschaft absicht¬
lich Essigsäure zu trinken , nm sich für eine wegen Hausdiebstahls
erhaltene strenge Zurechtweisung zu rächen . Nach furchtbaren Leiden ist
das Kind an den Folgen dieser unseligen That gestorben . Die Mörderin
wurde verhaftet .

In den Land - Districten um Krakau herrscht der Typhus aufs
Heftigste . Außerdem zeigt sich ein bedenklicher Nothstand unter den Klein - !
bauern und Arbeitern .

. Das Ehrengeschenk ist ein sehr großer , vecorativ wirkender Humpen ,
jm deutschen Renaissancestil gezeichnet und aus Feinsilber getrieben von
dem Ciseleur Herrn Gustav Lind zu Berlin . Der Humpen steht auf
einem Schemel aus Ebenholz , an dessen Vorder - und Rückseiten in
Medaillons der Namenszug des Fürsten mit der Krone des Fürsten zu
jehen ist . Außerdem ist dieser Untersatz noch reich mit kleinen , getriebenen
Silberbeschlägen und Lapis lazuli - Steiuen besetzt . Auf dem Humpenrande
steht eingravirt :

„ Ob wir des Reiches Minne trinken
Aus goldenem Wein , mit rothem Blut , —
Bis wir einst sterbend niedersinken .
Wird unverlöscht Dein Name blinken
In unscrs Herzens tiefster Gluth .

"

Kissingen , den 10 . August 1891 .

Deutsches Keich .
* Hof - und Versonal - Nachrichten . Die „ Kieler Zeitung

" meldet ,
das Befinden des Kaisers sei dauernd günstig . Der neue Verband
bewährt sich so , daß der Kaiser nicht nur auf dem verletzten Beine gut
stehen, sondern selbst die Kajütentreppe ohne Unterstützung hinabsteigen
kamt. — Der Prinz von Wales wird Ende September einen Gegen¬
besuch in Berlin abstatten . — Die „ National -Ztg . " erklärt die Meldung
sranzösischer Blätter , Professor Bergmann sei zum Kaiser nach Kiel
berufen worden , auf Grund authentischer Information für unbegründet .
- Der Kaiser will am 18 . August das Festdiner zum Geburtslage des
österreichischen Kaisers in Kiel geben .

* Berlin , 12 . Aug . Der Roggenpreis stieg gestern wieder um
6 Mark ; seit Samstag ist er insgesammt um 12 Mark gestiegen .
Weitere Steigerungen dürften durch die russische Getreidesperre und durch
schmachvolle Treibereien gewisser Börsenmänner noch bevorstchen .

* Rundschau im Reiche . Der officielle erste Spatenstich zum
Dortmund - Ems - Canal , bei welchem der hierzu besonders geflirtete
silberne Spaten zur Anwendung kommen soll , wird , verbürgten Nachrichten
infolge , in vier bis fünf Wochen unter entsprechender Feierlichkeit , und
zwar voraussichtlich an der Uebergangsstelle des Canals über die Lippe zu
Olsen, stattfinden . — Jm Dorfe Spenge bei Bielefeld erfolgte ein Zu¬
sammenstoß socialistischer und conservativer Arbeiter ,
h's gab mehrere Verwundungen .

* Lrtrrmlmr ' g . Unser Luxemburger S - Correspoudent schreibt uns
Mterm 12 . August : Die Abreise der großherzoglichen Familie erfolgt ,"^« bestimmt verlautet , in nächster Woche . Der Fürst beabsichtigt , zuvor
noch dem am künftigen Sonntag hier stattfindenden Preisschießen der
Mptstädtischen Schützen - Gesellschaft , sowie der Einweihungs -Feier einer
»kum Eisenbahn beizuwohnen . Zn dem Aufenthalte in Hohenburg wird

Wahrscheinlich auch Erbgroßherzogin Hilda in Kürze allda ankommen , so
W,d >e großherzogliche Familie vollzählig fein wird . Jm Monat Sep -

werden sich Grobherzog Adolph und Erbgroßherzog Wilhelm zur Jagd"aa; der Vereinsalpe begeben . — Die königliche Familie der Niederlande
weben eine Summe von 108,000 Frcs . als Erbschaftsrechte für

» ". "er Königin Emma beim Tode ihres Gemahls zugefallenen Theil der
^ ' ,bwomänen des Königs in unserem Lande au unsere Staatskasse ein -

6er ne .t; Privaidomäiien sind bekanntlich nunmehr das Eigenthum
, »boßherzoglichen Landesfamilie . Die junge Königin Wilhelmine hatte

a ? . unseren Gesetzen keine Steuer zu bezahlen , weil sie die dirccte

Arn <. r , verstorbenen Königs ist . Für die Erbschaften in dirccter
te )t ' n unserem Lande keinerlei Erbschaftssteuer . — S . K . H .

^ i,Merzog Adolph hat vor einigen Tagen einen schönen Beweis seiner
Otr A

®- r ' ur die unbemittelte Klasse gegeben . Kanin war der Besuch
dks strzoglichen Familie in Diekirch , der zweitgrößten Stadt

al« i n^
'
övgthums , den dortigen Behörden bekannt gemacht worden ,

dem s
selben beit wegen des eben stattfindenden Kirchweihfestes auf

®e(ikM
len vor dem dortigen Justizgebäude sich niedergelassenen

ntüürJw Dou Kaufbuden und Carroussels ankündigten , alle Buden u . s. w .
btt e . ? .eSen der Ankunft des Landesfürsten auf einem anderen Platze
Bub -jsi. errichtet werden . Alle Vorstellungen und Bitten der

Mach. , „
icher fanden taube Ohren bei der Ortsbehörde . Da

fitobh,,, . ,'?? die geplagten Leute auf den Weg nach dem
Wea/z «dm Rcsidenzschlosse in Walferdingen , das wenigstens 6 Stunden
faunMi *

, en,t
. Die guten Leute wurden zur Audienz zugelassen und

Kürs. „7 empfangen . Nachdem sie ihre Bitte vorgebrachl , versprach der
finden ttv o sich bei der Behörde verwenden und hoffentlich auch Gehör
" " behellig ^

ute Sogen frohlockend ab . Buden und Carroussels blieben
^ antaa ? die grobherzogliche Famile am verflossenen Kirmes -

’ Jubel Dtektrch auf deut Platze eintraf , wurde dieselbe unter dem
k

. t SbuhS ganzen Stadt auf das Herzlichste empfangen . Die Hochrufen - und Carrousselbesttzer aber wollten kein Ende nehmen .

* Grsterrrich - Ungarm . Die Vertragsverhandlungen mit der Schweiz
wurden wieder aufgenomineu . Es ist möglich , daß die gestern stattgefundene
Couferenz bereits den Abschluß der Verhandlungen bedeutet . Sollte aber
die Arbeit so weit nicht vollendet fein , fo müßten die Verhandlungen mit
der Schweiz , mit Rücksicht auf den für den 17 . d . M . festgesetzten Beginn
der Verhandlungen mit Italien in München , unterbrochen werden .

* Rußland . Die Gesetzsammlung vom Dienstag enthält einen kaiser¬
lichen Ukas wegen Verbots der Ausfuhr von Roggen , Roggen¬
mehl und jeder Art Kleie in ' s Ausland . Das Verbot gilt für die
Häfen des Baltischen , Schwarzen und Asow ' schen Meeres und für die
Westgrenze des Landes und tritt am 27 . August d . I . neuen Stils in
Kraft . Außer der bereits erfolgten Herabsetzung der Eisenbahufracht für
Getreide , welches für die nothleidendeu Gegenden bestimmt ist , wird dem
Minister des Jnn "rn anheimgestellt , weitere Maßnahmen zur Erleichterung
der Beschaffung von Getreide aus Gegenden , wo Ueberfluß davon vor¬
handen ist , auf dem Verwaltungswege zu ergreifen . Den Landwirthschasts -
Organen wird gestattet , das für die Bestellung der Felder und die Ver¬
pflegung der Einwohner erforderliche Getreide „ auf commerzieller Grund¬
lage "

anzukaufen . Der „ Nowosti " zufolge sind zum Ankauf von Brod -
nnd Saatkorn für die nothleidende Bevölkerung bereits 15 Millionen
Rubel angewiesen . — In 20 inneren Gouvernements sind die Krouförster
beauftragt worden , der von der Mißernte heimgesuchten Bevölkerung
unentgeltlich Bruchholz abzulaffen . Dem „ Grashdanin "

zufolge sollen , um
der nothleidendeu Bevölkerung Verdienst zu verschaffen , umfangreiche Land¬
straßen , Neubauten und Remonten vorgenommen werden , wofür die
Regierung ca . 15 Millionen anweist . — Der am Sonntag im offiziellen
„ Finanz -Anzeiger "

erschienene Artikel über die Getreideausfuhr 1890/91
erörtert : Die äußerste Erschöpfung aller Abnahmen in den Centreu bewirkte
die diesjährige verstärkte Nachfrage nach russischem Getreide und somit
eine Erhöhung unseres Exportes trotz fortwährender Preissteigerung .
Daraus erhellt die Stärke des ausländischen Marktes unbehindert der
theilweise besseren Aussichten in Europa und der guten Ernte Amerikas
Wenn die Aussichten bestimmter werden , dürfte voraussichtlich eine erneute
Stärke der Nachfrage und eilte Preiserhöhung folgen . Bedauerlicher
Weise muß unser Export in dieser vortheilhaften Coujnitction angesichts
der Mißernte verschiedener Gebiete einschrumpfen , da natürlich diese vor¬
erst aus den Gegenden mit befriedigender Ernte versorgt werden müssen .
Jm Allgemeinen kann auf große Exportziffern jetzt nicht gerechnet werden .
Nordamerika wird Herr der Situation fein .

* Bulgarien . Aus Raab wird die Verhaftung eines Individuums
Namens Ilia Georgow gemeldet , welches der Mitschuld an ber Er¬
mordung des bulgarischen Ministers Beltschew bezichtigt wird .
Georgow soll nach Sofia ausgclicfert werden und Hörer der Münchener
Universität gewesen fein .

chst-»

Sl

- . Auf der Vorderseite befindet sich das Bild des Fürsten in Generals -
en i« Uniform , auf der entgegengesetzten Seite das Familtcnwappen ; darunter

gab Adler mit ausgebreiteten Flügeln angebracht . Eingerahmt sind diese
Flachreliefs von Lorbeer - und Eichenlanbzweigen . Die Felder zwischen

= tbkfen Darstellungen füllen Studenten in Wichs , lieber dem Wappen ist
auf einem flatternden Bande zu lesen : „ Jm 20 . Gedenkjahre der Wieder¬
ausrichtung des Deutschen Reiches ." Auf dem hohen Deckel steht ein

es 6 Scholar mit dem bekränzten Reichsbanner in der linken und dem Schwert
ikjch in der rechten Hand . Der Humpen ist außen oxydirt , innen vergoldet ,
k gif und wird als künstlerisch ausgeführte Silberarbeit ein Prunkstück der

"
fürstlichen Schatzkammer bilden .

zu machen , da er aber dessen Namen nicht wußte , schrieb er folgende
Adresse : „ An den Wirth mit dem großen Schnurrbart in
Main z.

" Der Brief gelangte wirklich au die richtige Stelle und zwar
zu Herrn Mondrion am Schillerplatz , welcher Herr sich eines außer -!
ordentlich martialischen Schnurrbarts erfreut .

Ein verbrecherisches Ehepaar , welches den Dienstmädchen - Mord
offenbar geschäftsmäßig betrieb , wurde , wie der „Frankf . Ztg .

" aus Wien
gemeldet wird , verhaftet . Die Eheleute heißen Franz und Rosalia
Schneider und wohnten in der Vorstadt Rudolfsheim . Sie lockten vacaute
Dienstmädchen unter der Vorgabe , daß sie in Sommerfrischen Stellungen
für sie haben , aufs Land , wo sie die

'
Verbrechen ( der Beweggrund ist

nicht angegeben ) verübten . Ein vollbrachter und ein versuchter Mord sind
dem Paare bisher nachgewiesen , wahrscheinlich .liegen noch mehr Morde vor .

Auf der Zeche „ Helene
" bei Witten wurden durch eine Explosion

schlagender Wetter zwei Bergleute getöbtet unb ein Steiger ver -



s <N - . 187Kett - 30 MesvaH - rr - r Tasblatt .

kdufs

*

)er o!

kträr
6 mi

nsichi

rui

feit!

»rft

*

wähl

Htsch
rohii

unt

Öe

6L

8

>yr<
§ rc

nm
Ludd

Auch die vom Schicksal gehärteten Gefängnißbeamten , die an den AM
des Elends gewohnt ftni >, konnten sich der Rührung nicht erwehren , i

bis zum Halse reicht und ihn , wenn er geheilt sein wird , io enttttm ,

es dem Schmetterling schwer fallen wird , zu einer anbe — t BlNM

« igen.
d fnt t

£
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Eine Jermäftiung unter felterren und itanrigni K «
rssen war die des ehemaligen Unterlieutenants Righi in Seron , j0[u

{£inf+F ° ? fe . a cci
: Sreftfaalf 1

hiittnrfien war die des ehemaligen Unterlieutenants Righi
Keine frohen Gesichter , keine glückwünschenden Verwandten , fei . , .
täfel mit schmetternder Musik und kein blumeugeschmückter Festsaal ! I,j j,e]
aller Stille , unter Schmerzen und Thränen vollzog sich der feierliche 8t

*
*

* Das pfiffige Z -inerloin . Unlängst kam ein Bauer in ’S Str rac ,
nahmSzimmer des Wiener Allgemeinen Krankenhauses , um sich in
Svitals - Abtheilung aufnehmen zu lassen . Der gute Mann trug unter ,
Armen zwei schwere Bündel , deren Inhalt genügt hätte , mehrere kl« agen
Beaintensamilien für eine Woche mit Speise und Trank zn versoP $
Als er endlich die Bündel auskramte , sah man zwei Hausschinken , D
Hühner , mehrere Wecken und Brode , eine Anzahl Eier u . s . w . ; IM ft „
kamen drei große Flaschen Wein . Befragt , was er mit der GastwittW yt ?
wolle , antwortete unser Bäuerlein : er hätte vernommen , daß man ।Nchx
Wiener Spital nichts zu essen kriege und habe darum bei Zeiten A

allemal zu lösen habe , welcher von den zwei Röcken der echte fei . Zn
Gunsten der französischen Reliquie wird geltend gemacht , daß der in Trier
ausgestellte Rock nicht blos nicht ohne Naht ist , sondern daß er sich auch
in der Form gänzlich von der Tunika unterscheide , welche m den Tagen
der biblischen Geschichte die innere Bekleidung bildete . Der „Rock von
Argenteuil " anderseits ist correct in der Form und hat thatsächlich die
Gestalt einer Dalmatica . Er mißt 1 Meter 40 (Zentimeter in der Länge
und ist aus mit der Hand gewobenem Kameelhaar verfertigt . Der „ Rock "

ist weit davon entfernt , vollständig zu fein , denn es fehlt ein bedeutendes
Stück auf der linken Seite . Bei Hellem Licht hat er eine dunkelrothe
Färbung , aber in feinem Glaskasten scheint er fast schwarz . Die Ueber =
lieferung will wissen , daß der „ Rock "

zu Jaffa von der Helligen Helena ,
der Mutter Kaiser Constantins , entdeckt und von der Kaiserin Irene
Kar ! dem Großen zum Geschenk gemacht worden fei , welcher ihn seinerseits
im Jahre 800 dem Kloster von Argenteuil schenkte , in welchem er feit
dieser Zeit mit voller Gewißheit aufbewahrt worden ist .

* Keine Erfindung ! — mit dieser beruhigenden Versicherung als
Ueberschrift wird dem „ Verl . Tagebl .

" folgende hübsche kleine Geschichte
mitgetheilt : Ein Berliner Künstlerpaar — Er , gewesener Sänger ; Sie ,
beliebte Schauspielerin — besuchte kürzlich ein bekanntes Casö Unter den
Linden . Sie hatten ihren hübschen , blondgelockten Knaben bei sich , dem
irgend eine besondere Leckerei bestellt wurde , während Vater und Mutter
sich höchst bescheiden an einem Trnnk Bier erfrischten . Die Drei erregten
natürlich sofort die Aufmerksamkeit mehrerer im Local anwesender
Wissenden — Theater - HabitnoS rc . Aber auch die größere Zahl der Un¬
wissenden wurde unglaublich schnell mit der wichtigen Thatsache bekannt
gemacht , wer dort am dritten Tische links vom Eingang Platz genommen
habe . Fast ausnahmslos , mit der unglaublichsten Unbefangenheit , wird
den berühmten Leuten ins Antlitz gestarrt . Sie theilen darin
das Schicksal aller gekrönten Häupter und deren Familien¬
mitglieder , die auch niemals und nirgends von der „ Schau¬
bühne

" abtreten , sobald sie sich unter andere Menschen begeben .
Die Schönheit des blonden Kindes , fein Lächeln , die Anmnth jeder seiner
Bewegungen , erregte große Bewunderung . „ Ganz die Mutter !"

flüsterte man sich zu , und auch diese Bemerkung wird zur „Parole "
, zum

Lauffeuer . Plötzlich wird der kleine Mensch ersichtlich unruhig . Ob ihn
die zudringlichen Blicke der Anwesenden verdrießen ? Das Lächeln ist von
seinen Lippen gewichen , der Ausdruck seiner Augen ist ein finsterer ge¬
worden ; unablässig verfolgen seine Blicke einen oer Kellner des Locals ,
denselben , bei welchem die leckere Erfrischung für feine kleine Person be¬
stellt worden ist , und bricht dann endlich laut in die entrüsteten Worte
aus : Sieh ' mal Einer das Luder an ! Bringt allen Anderen ' was , nur
mir nicht !" Allgemeine , erstarrte Stille ; — dann flüstert es leise im
Kreise — nach obiger Weise : „ Ganz der Vater !" und höchst befriedigt
über ein solches Erlebniß entwickelt sich an allen Tischen bei den Gästen
eine ungeheure Heiterkeit .

* Millionen von Uounenschrnetterlingen , so melden die

„ Sleucft . Nachr .
"

, haben seit Eintritt des wärmeren Wetters die Stadt

München überfallen , aiigelockt von beit hellleuchtenden Bogenlampen der
elektrischen Beleuchtung . Die Wände der Häuser , vor welchen Lampen
angebracht sind , waren von Unmassen von Schmetterlingen besetzt . Bei

einzelnen Localen drangen die Schmetterlinge auch durchs die Thüren und

Fenster ein und umflatterten das Licht . Im Cafs „ Kaiserhof
" erschienen

Sonntag Abend zum Erstaunen der Gäste hausirende Kinder , welche von
oben bis unten mit Schmetterlingen bedeckt waren . Bei dem am selben
Abend auf dem Löwcnbräukeller abgehaltenen Coucerte stellte sich , ange¬
zogen durch die Intensität des Lichtes , eine solche Masse von Schmetter¬
lingen ein , daß die unter den elektrischen Lampen sitzenden zahlreichen
Gaste schleunigst Reißaus nahmen , da sich die Thierchen auf Hüten und
Kleidern fesisetzten . Ganz besonderes Jntereffe zahlreicher Zuschauer
erregte die große Lampe am Eingang , deren Licht von der Masse der
Schmetterlinge geradezu verdunkelt wurde . Wenn das so fortgeht , wird
man nächstens sein Bier auf den Kellern „ im Schatten der Nonncn -

schmetterlmge " trinken müssen .
* Zunahme der Zlitzgefichr . Die „ Magd . Ztg ." schreibt : Eine

merkwürdige Erscheinung ist die Zunahme der Blitzgesahr seit Mitte dieses
Jahrhunderts . Eine Zusammenstellung aus den Acten von 60 Feuer¬
versicherungs - Gesellschaften Deutschlands , Oesterreichs und der Schweiz für
den Zeitraum von 1854 bis 1877 ergiebt , daß sich die Blitzgefahr in diesen
Ländern durchschnittlich um das Zweieinhalbfache erhöht hat . Für Deutsch¬
land allein stellt sich sogar eine Verdreifachung der Vlttzgefahr m den

letzten 30 Jahren heraus . Der durchschnittliche jährliche Gesammtverlust
an Volksvermögen durch Blitzschäden ist für Deutschland auf 6 — 8 Millionen
Mark zu fchätzen .

* Fliegende Ameisen . Von einer eigenartigen Heimsuchung ist
am Montag Mittag der Oranienplatz in Berlin mit einigen angrenzenden
Straßen betroffen worden . Dieser Stadttheil war plötzlich mit geflügelten
'Insekten bedeckt , die in Schwärmen von ungezählten Mengen vom Wind

dorthin geweht und dann zu Boden ober in ’S Wasser gefallen waren .
Die Straßen waren mit den Thieren förmlich besät und wurden von den

Passanten zertreten . Es sind dies geflügelte Ameisen . Im Spätsommer
pflegen sich aus den Ameisenhaufen große Schwärme geflügelter Ameisen

zu erheben , Männchen und Weibchen , unt ihren Hochzeitsflug zu halten ,
itoobet sie , einer Rauchwolke gleich , um die Spitzen der Bäume und

Gebäude schweben . Die kleinen Männchen sterben gleich nach der Be¬

gattung , während die weit größeren Weibchen , nachdem sie zu Boden

gefallen , von den umberlauienben Arbeitsameisen eingefangen , der y -lügcl
beraubt und in die Colonie zurückgebracht werden , die sie nicht mehr

verlassen bürfen . Zuweilen werden solche Schwärme jedoch vom Winde
weit fortgeweht und an ungeeigneten Orten abgesetzt , woselbst sie zu
Grunde gehen , wie dies im vorliegenden Falle geschehen ist .

    z . . . . . . . vollzog sich der feierliche
der ein treues Weib für ihr Leben lang mit dem Manne ihrer Wahl tu
band , in einem Gelaß des Justizgefängnisfes . Righi war kirchlich bei ' 1

mit feiner Gattin verbunden und hakte von i '
, . „ .

Unterschleifs von 43,000 Lire verlor er seine Stelle in der Militärverwaliii r - .
und wurde mit 14 Jahren Gefängniß bestraft . Aber die treue (Satti ■
wollte nicht von chm lassen , und so wurde vor der Ueberführung V £ J
Verurtheilten in der Strafanstalt die Civiltrannng nachttäglich vollzogt !L
Die Fran , die aus guter Familie stammt und durchaus ehrenhaft ist , hitl o!
sich anfangs standhaft , als aber der Beamte ihr die Stelle des Gesch J
Paragraphen vorlas , nach dem bas Weib verpflichtet ist , beut Sian
überall hin zu folgen , da brach sie in einen Strom von Thräueu an § mj

rächen , so greift sie zn der milderen Form der Vergeltung und äf.®

den Ungetreuen für alle Zeiten mit dem Rasirmesser . In Messina U>

solcher Fall jetzt wieder vorgekommen . Ein Arbeiter war seines Vtt »

nisses mit einer jungen Wittwe überdrüssig und sah sich nach AbweM « >/, ,
nm . Die Verlassene suchte ihn auf und bat ihn , zu ihr zuruckzum . I ,
Nachdem sie ihren Vorrath an Thränen und Bitten ohne Erfolg u>n

hatte , griff sie zum letzten Mittel und brachte ihrem Geliebten nm - j
den,

Rasirmesser über die rechte Wange einen tiefen Schnitt bei , der dorn Atte ।

kehrung treffen wollen !
* Rauchende Königinnen . Wie ein Pariser Blatt mitzuihÄ rsoig

in der Lage ist , sind unter den Frauen , die europäische Königs !« «! r it <

tragen , einzelne große Liebhaberinnen des in bürgerlichen Kreisen Is wn
Samen nicht ganz schicklich gehaltenen Rauchens . Die Kaiserin *

Oesterreich rauche unausgesetzt den ganzen Tag und bringe es bis •

40 Cigaretten , während die Kaiserin von Rußland sich mit weit wem

begnüge und nur in ihrem hohen , zu einem Palmenhaus ausgeb ""

Boudoir diesem Genüße huldige . Auch die Königin von Italien gäbe
der Cigarette nur in der Einsamkeit hin , rauche dafür aber ziemlich ®

ebenso wie die Königin von Spanien , welche egyptische Cigaretten A -—
rinderen vorziehe . Auch die verflossene Königin SiataHe sei eine em -

Verehrerin des Nicotins , doch mache sie zwischen den verschiedenen Sos
"

keinen grundsätzlichen Unterschied und habe immer eine ganze
sammlung bet sich . Die immer noch ungekrönte Gräfin von Paris er»

Savannah
für baS einzig rauchenbe Kraut , wogegen ihre Tochter ,

öntgin von Portugal , ihre Cigaretten aus Dresden beziehe . -. «i.
* Dis Rache des Kizilianertn . Aus Messina wird der üb a

Ztg .
" geschrieben : Das Rasirmesser spielt bei verlassenen Geliebte " mz s

Italien dieselbe Rolle , wie in Frankreich das Vitriol ober da ? w ! chh.
wasser . Ist ein Weib von seinem Liebhaber betrogen und im Stich lstM in. -

worben unb will sie sich nicht gleich mit einem wohlgezielten Revolver " m. ,
rächen , so meist sie zu der milderen Form der Vergeltung und

* Gin Schilda in der Zchrvriz . Boudry heißt eine Ortschaft ,
dem Schweizer Kanton Neuenburg , welche bekanntlich bi ? 1856 untt ;
preußischer Herrschaft gestanden hat , Es genießt den Ruf eines Neun „„ J
burgischen Schilda . Tue Einwohner heißen die „ Train - saes “

, weil ms Le
ihnen nachfagt , sie zögen im Herbst in hellen Hansen in den See , um di ? . nn
Nebel in die Säcke zn faffen und in ihre Weinberge zu schleppen . V *
König Friedrich Wilhelm IV . eine Rundreise durch bas Länbchen mach . .
frühstückte er in Boudry , wo man ihm , wie der „ Bär " in feiner jünch
Nummer erzählt , bie Erzeugnisse der Weinberge vorsetzte . „ Das ist z
guter Wein "

, sagte bet König zum Bürgermeister . „ Oh , Sire "
, ertoibet

'n. ,
dieser selbstgefällig , „ wir haben noch viel besseren , den wir nur bei feit
sichen Gelegenheiten gebrauchen !"

„ Sehr gut , heben Sie ihn nur zu eint "H ?
würdigeren Veranlassung auf, "

versetzte Friedrich Wilhelm , und liefP1*'.,
während er von der Tafel aufstand , den verdutzten Bürgermeister sitzt,

MnK

* Richter und Advocat . Wie ergötzlich sich zuweilen in Engl « *
die Reibereien zwischen Richter und Vertheidiger gestalten , davon ließ ti }omt
Vortrag , den der Herzog von Aumale kürzlich tu bet französischen Akadw :

- ■
der moralischen Wissenschaften hielt , oerschiebene Proben hören . Hier <i m : '

der kleinen Geschichten . Zur Zeit der Asstsen bereifte ein Richter bie t< ,
schiebenen Städte feines Kreises , mit ihm zog der gewöhnliche Heerbaj
von Abvoeatem Man kam in eine kleine Stab : unb verhanbelte dort eint ejnen
Prozeß . Der Vertheidiger hatte das Wort ergriffen , als plötzlich im tzi s
ein Esel zu schreien anfing . Da fiel der Richter ein : „Nur Einer , m „tm
ich bitten darf . Wenn Zwei auf einmal sprechen , so kann ich nichts a [je
neben ." Der Anwalt nahm diese mit großem Ernst gesprochenen Ws et ft
in Nuhe " hin , wartete , bis der „ Andere " im Hofe sich ansgeschrieen hü ,uu t
unb beenbete bann feine Rede . Nun hielt ber Richter seinen Voriratz «
die Geschworenen . Aber gerade mitten in dieser Rechtsbelehrung ertöt
vom Hose her bas erneute Schreien be § Esels . Da erhob sich der Anck
unb sprach feierlich : „ Ich bitte Ew . Ehrwürben , nicht so laut zu svrech«
Sie hören ja , daß ber Wiberhall Ihrer Stimme bas Verstänbniß still

es . Righi war kirchlich bereit Ä '

ihr zwei Kiuber . Wegen em ,1
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Kent. Meistens kümmert sich das Gericht um diese Streitigkeiten
enber nicht , denn gewöhnlich ist der Ausgang der , daß der „ Gezeich -

itt " zu seiner Pflicht , d . 6 . zu seiner verlassenen Geliebten zurückkehrt und

hast
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E "
« ^ h .lun g . iCrvillst zu einem Lieutenant , der mit

k- mmt ) : „ Nun , was haben Sie denn
, rftro1, . mir " J? auV .
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" —

™
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i« ii

b "" ' - ' obald sich die ersten Symptome des Krampfes
ntcrb teÄ ÄÄ ÄLtaI einem ® efä6e auf em .

• * 10 * * - > -

, ™ Awiiken . . .
Wß " „swnken in */2

"

Lerll«i £ « nt Gold .

afmarco
,r „B >d -f ° 0" ÄgNs

'
N - Silber

e8’ "
h 0' “ ".!■ Bantnoren "
>lv -E Ü SmnÄ ’

ilHi ’’ r • ’ n \ -v- r . *? , ” ’* vvi . Vtl ; vu D Ull „ vyt-RVlU.)''
sn„ : ete zu seiner Pflicht , d . h . zu ferner verlassenen Geliebten zurückkehrt und
■I ott ihr mit Freuden und mit sorgsamer Pflege wieder ausgenommen wird ,
m x mmerhrn ist solch ' schneidiges Auftreten getäuschter Damen ein etwas

।
S -delikliches Mittel , um verlorene Liebe wiederzugewinnen .

mach
* D » neuosto Gntsühruny ist » er Türkei . Der „ Aaeuee de

iinnft wustantmople zufolge wurden die Franzosen Raymond und Ruffe beim
ist

" -klaffen des Pacht -mtes tn der Räche von Rodosto überfallen und vor
widn Anführer der Räuber geschleppt , der sich Thomas nannte , wahr -

c,j ,-inlich aber mit Athanas identisch ist . Thomas beauftragte Rufsie ,
u e m

'dnfs Herbeischaffung des Lösegeldes sich nach Rodosto zu begeben und
d iit tixilte ihm die üblichen Warnungen , falls Truppen gesendet würden .
. fi6

“ iontebello begab sich nach dem Empfang der hierauf bezüglichen Depeschen
, fort zu dem Grotzvezier und Minister des Aeußem und besprach dort
n ® ” e nothwendigen Befreiungsmatzregeln . Er machte die Pforte bei dem
P3 ffoluten Mangel bes Schutzes der persönlichen Sicherheit für den Unglücks -’
m ll verantwortlich ; dem Vernehmen nach wird Montebello auch eine Audienz3 ;i dem Sultan nachsilchen .

ihl ve App ^ it des englischen UnLorsiauses . Das Küchen -
berrt «®' te bF ,

eugliichen Unterhaufes hak kurz vor dem Schluffe desselben
'N ein ‘I bls ® a.’0 €§ einen Bericht gelegt , aus welchem hervorqeht ,
vllltA 16Pc ® 6feÄt1Äe .nb der . abyelaufenen Session im Speisesaale 7422

Oaiti " ^ mb
<
10 ' 1?L ? tfnerä eingenommen haben , während im Speise -vjuui nfa Sa»- ^ rpnrhpn 1RAA. 1 rrsi______ •

--- L ^ anstfnrtsr Csnrss vom 12 . August .« eid -Sorten .
" ' ' -- ---

Scfcte
ll

.T
CL™“ y “ tc tut stume uns neuer hat nämlich anqeordnet ,

Mwwährend der nächsten Session m der inneren Lobby keine geistigen
eu «

werden sollen . Denjenigen Abgeordneten aber , welche
SlnK

Evrrituofen starken ru mitlfeiT nfnnhen ift ra „i . L.

Nachtrag .

. . = Miesbadrn , 12 . Aug . Die „ Franks . Ztg .
"

hat , tote gestern
rnitgetheilt , die Notiz gebracht , die Königliche Eisenbahnverwalkrng
beabsichtige , eine neue directe Verbindungsbahn zwischen Wies¬
baden und Biebrich mit Umgehung der seitherigen Station Eurve zur
Ausführung zu bringen . Von diesem neuen Bahnprojeete ist auf dem
hiesigen König ! . Betriebsamte noch nichts bekannt .

Für Reich und Am ! Jede scharfgelaugte
di ® W ' Ermittelt vorzeitiges Altern , Runzeln , Ähtsröthe ^ te
kommen neut

™
a%nn8tCn

V>aSCheu anstatt solch ” der milden , voll -

DOERINGS SEIFE
( mit der Eule ) ,

bekanntlich der besten Seife der Welt ,erzielt man schonen Teint friert » . » „ > .
’

lipnir , ,4A Df in den
’
l ' I m ™„

Ausser .en , zane und schöne Haut .
1 161S 40 FL Geschäften «^ - \

Dr ° gUenen n ' Colonialwaaron -5 vresenarteu erhältlich . ( jj 61191 ) 35 ^

Zetzte Drahtnachrichten .
( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Mainz , 12 . Aug . Premier -Lieutenant Leydhccker wurde wegender bekannten Sabelarfaire gegen den Architekten Seyl vom Militär ,
gericht zu 2 Monaten Festungshaft verurtheilt . ( Franks . Ztg .)

. ,
* « u ( da , 12 . Aug . Die Bischofs - Conferenz wurde heute Bor¬

mittag 8 Uhr wegen Renovirung der Bonifaciusgrust tm hohen Chor des
Domes mit einer Andacht eröffnet .

. „
* Ml , 12 . Aiig Der Kieler Zeitung

"
zufolge ist das Befinden

des Kaisers günstig . Der Monarch bewegt sich ohne Stock . —
Die Kaiserin nahm heute das Frühstück auf dem Dampfer „ Prinzeß
Wilhelm em .

* 12 - Aug . Der „ Kieler Zeitung
"

zufolge empfing der Kaiser
um 10 Uhr aus dem „ Hohenzollerü " den Grafen Waldersee , später
den Pariser Botschafter , Grafen Münster , und promenirte von 11 bis
brs 11 Vs Uhr auf Deck in lebhafter Unterhaltung mit den ihn begleitenden
Zc.rren . s^ e Kaiserin begab sich von Bord des Dampfers „ Prinzeß
Wilhelm "

Mittags in 's Königs . Schloß .

.
* SEs - N « chrichr « n . ( Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen

^ ? ^ w - D ork der Nordd . Lloyd - D . „ Eider " von Bremen . Der Nordd .
Lloyd - D . „ Lahn " von New -Uork passirte Scilly .

* Urt - exfeeischrr Post - und Uassagior - Verkehr in der Seit
UM 9 - bis mcl . 15 August ( Mitgethellt von Braf ck L Rothenstein ,

xwv iVriedrichstrahe / 8 ) . Sonntag , den 9 . August : „ Saale " ( Nordd .
Lloyd ) , Southampton - New - Dork ; „ Dresden " ( Nordd . Lloyd ), Bremen -
E' aliimore ; „ Habsburg

'
( Nordd . Lloyd ), Southaiuptoii - Austialien : „ Saa -

( Coinpfle _s Mess Mar .) , Marseille - China - Japan ; „ Sueviä "

Hombura - Siew -Vork . Montaa,den 10 . : „ Jichia "

;
'-si -fA .- G .) , Havre - Wessindien . Dienstag , den 11 . : „ Spree

"

rebrb ' Bremen - New - Nork ; „ Markomanuia "
( Hainb .- Amerik P .-

H ° " >burg -Westllidien ; suevia "
(Hamb .- Amerik . P .-A .- G .) , Havre -

■ MUtwmy den 12 : „ Spree "
( Nordd . Lloyd ), Southamptou -

3 ’ 1 ’ »N "/ba ( Nordd . Llohd ) Bremen - New - Aork ; „ Didam "
( Niederl .-

ZWnk . D - & .) , Amsterdam -New - Nork ; „ Teutonic "
(White Star Line ) ,Liverpool -New - Nork ; „ City of Chicago " (Jnmaii Line ) , Liverpifol -Ncw -

Mess . Mar .) , Marseille - Bombay . Donnerstag ,
HNLb . : „ Fulda Mordd . Lloyd ) , Southampton -New -Aork : Änchoria "
lAnckwr Lme ), Glasgow - New - Agrk ; „Perfia "

( Anchor Lines , Ävewool -

„ ,” ^ nb5.
n !a

<r
( Eunard « inc ) , Liverpool - Boston : „ Elbe "

( Royal
^ ? ^ ^ n ^ ? '^ ^ 0Uthampwn -Rio di Janeiro und Santos ;,̂ a Plata ( Royal Mail Steam Packet - Comp .) , Southamplon - Rio d >

Janeiro und Santos ; „ Roslin - Castle "
( Castle Line ) , London - Südafrika

Freitag , den14 . : „ Normannia " ( Hamb .-Amerik . P .-A .- G .) , Hambürg -New -
Nork . ^ Lnsitania ( Orient Line ) , Loiidon - Anstralieu ; „Pretoria " ( Union
~ me ) , » vuihanipton - Südasnka ) . Samstag , den 15 . : „ Aller "

( Nordd . Sbmb )
M a^ ^

M ° ^ ' " ^ ^ ' ' ' " NNla "
( Hamb .-Amerik .- P .- A .-G .) ,Zouthainvton -

( Nieden .- Amerk . D .- G .) RotterdamMewDork ;„ Noorbland ( Red « rar Lme ), Antwerpen -New - Vork ; „ Servia " ( Cunard
^ Ä ' ,ÄsMb,n ° ^ bW- Vork ; La Champagne "

( Comp . Generale Transätl .)
iro =$-D ( Castle Line ) , Solithampton - Südafrika

'

"^ ^ broke - Castle ( Castle Sine ) , Hamburg - Südafrika ; „ Valparaiso "
^ E ? - °

,^
" bamer,k D . - G .) , Rio de Janeiro und Santos ; „ Sca

'
ndia "

(Hamb .- Amerlt . P .- A .- G .) , Hamburg - Baltimore .

Geschäftliches .

LIEBLICHER ALS DIE ROSE .
In Dir , o Du Erfinder Victor Vnissier
Ich wahrlich einen Sterblichen bewundernd seh ’
Der schöpferisch der Congo - Seife <-ab das I ebenDer lieblicherer Duft als Kosenduft gegeben 90

----- - - beifenfabrüc Victor Vai ^ ier , pans .



Oeffentliche Gebäude .

Königliches Zoll - und Steueramt I :
Rheinstrasse 12 , Taunusbahnhof .

Leihhaus : Neugasse 6 .
Passbureaü : Friedrichstrasse 32 .
Stadtkasse : Marktplatz 6 .
Standesamt : Marktplatz 6 .
Städtisches Schlachthaus : Schlacht¬

hausstrasse 2 .
Städtisches Krankenhaus : Schwal -

bacherstrasse 38 .
Volks - Brausebad : Kirchhofsgasse .

Accise -Amt : Neugasse 6 .
Aich -Amt : Marktplatz 6 .
Amtsgericht : Marktstrasse 1 und 3 .
Armen -Augenheilanstalt : Kapellen¬

strasse 30 und Elisabetenstr . 9 .
Bezirks - Commando des Landwehr -

Bataiiions : Rheinstrasse 47 .
Herberge zur Heimath : Platterstr . 2 .
Königliche Regierung : Bahnhof¬

strasse 15 und Rheinstrasse 33 . .
Landgericht : Friedrichstrasse 15 .

Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr Vor¬

mittags und von 4— 6 Uhr Nachmittags .
Cihiarz ’sche Kunstausstellung , Neue Colonnade . Geöffnet von 9 — 7 Uhr ,
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Artist . Mal - Institut ( Flower - Painting ) . Verkaufsstelle : Neue Colonnade 26.
Textil - Sammlung (Rathhaus , Saal 75 ) . Geöffnet an Wochentagen von

3— 5 Uhr , Sonntags von 11 — 0 -1 Uhr .
Schiessstände d . Wiesb . Schützen - Vereins (unt . d . Eichen ) . Tägl . geöffnet
Bürger -Schützen - Halle . Für Fremde jeden Tag geöffnet .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss

A « sx « g airs den Wiesbadener ? Cintlstandseegistren
Gehören : 8 . Aug . : dein Restaurateur Joseph Nitzling e. S ., Richard .

9 . Aug . : dem Zeitungs - Correspondenten Gottfried Hubert Wecks e. T,Z
Elisabeth .

Aufgeboten : Kutscher Sebastian Kröckel hier und Wilhelmine Gehrmmui
zu Hofgut Lindenthal .

' Jnstallateurgehülfe Rudolf Jlg hier und
Wilhelmine Pauline Christine Bach hier .

Verehelicht : 11 . Aug . : Herrschaftskutscher Anton Krahl hier und Luise
Marie Henriette Klöcker hier . $

Gestorben : 10 . Aug . : Joseph Friedrich , S . des Fuhrmanns Heinrich
Huth , 1 M . 26 T .

_____________ ________________________________
Fremden - Fiihrer .

Termine .
Einreichung von Submissions -Offerten auf die Lieferung von Leinen und

Bettwerk für die Heil - und Pflege -Anstalt Eichberg , im Büreau
derselben . ( S . Tagbl . 180 .)

Vormittags 9V - Uhr : Versteigerung verschiedener Waaren im Auctions -
lokale Mauergasse 8 . (S . heut . Bl ) Versteigerung von Mobilien in
der Villa Kapellenstraße 34 . (S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr : Versteigerung von Herren - und Damen -Stiefeln
im Rheinischen Hof , Maucrgasse 16 . ( S . hent . Bl .)

Nachmittags K Uhr : Versteigerung der zweiten Kleeschur von einem
Tomänen -Acker im District Am Heiliaenstock . ( S . Tagbl . 186 .) Ver¬
steigerung von Mobilien re. Dotzhcnnerstraße 11 . ( S . heut . Bl .)

* Nur bis Castei.

* Nur bis Rübeshcirn .

kM - Die heutige Nummer ? enthält 32 Seite « . " W

43 * 554 637 81 853 932* (nut
an Sonn - und Feiertagen ) 918 lg49

* Nut van RüdeSheim.

Ankunft in Wiesbaden :
531* g34 724 745 8 ; o* 85 ’ 935

949* 1027 1049 1128 1222 * 1257
126 216 2 -34* (nut an Sonn - u. Feier¬
tagen ) 256 344* 438 528 61 6 « *
727 § 24* 848 930 1017 1042
1054 * (nuran Sonn - u .Feicrtagen ) 1145

• Nut von Castei.

Faheterr - Wiine .

Uassarrische Eisenbahn .
Tanuusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
5 71 836 915 11 * 1138 1234 18 25

220* (nut an Sonn - und Feiertagen )
414 RIO 655 1Q30* H35

. . Herr Spieß .

. . B . v . Kornatzki .

. . Frl . Schrader .
. . Herr Berg .
. . Frl . Heilt .

Julie Möller . . . .
Emmy , deren Tochter .
Clarisse Lengsfeld . .
Philipp von Sorau .
Max von Thürmcr . .
Knöpke ......
Gottlieb Schadenbeck .
Brown ......
Baron Paumann . .
Engel ......
Groom ......
Stubenmädchen . . .
Kellner . . . . . .

Anfang 6V2 Uhr . Ende 9 Uhr .

Samstag , 15 . August : Z . e. M . : UeroöS . Ballet .

Iuliuku .
Ballet n 2 Bildern , arrangirt von Annetta Balbo .

Bahn Wiesbaden -Schwalbach . (Rheinbahnhof .)
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

7 8 937 1135 140 310 540 742 10 | 530 825 1030 1227 Z40 455 g5 gio 910

Wersonen :

Sonoratus,
ein reicher Ungar . . . . .

rich , sein Sohn .........
Julinka ........... . .
Der Schankwirth .........
Dessen Frau . . . .......

Abfahrt von Wiesbaden :
424 510 545* 620 7 740 750 gW*

9 945 1010 * 1045 1129 1210
1 150* 2’35 250* (nut an Soun - u.
Fkicrtagcn ) 350 420* 530 6 ?0 635
715* 747 8 25 9 940* 1033
1110 * (nur an Sonn - u. Flicrtagru ).

. . Frl . Santen .

. . Frl . Drucker .

. . Frl . Rau .

. ■. Herr Barmann .

. . Herr Robins .

. . Herr Bethge .
. . Herr Greve .
. . Herr Neumann .
. . Herr Grobeckcr .
. . Herr Köchy .
. . Frl . Grohe .
. . Frl . Hempel .
. . Herr Spieß .Hessische Ludwigsbahn .

Richmng Wiesbaden -Niedernhausen .
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

516 759 824 1125 229 546 745 I 704 102 129 46 722 84 924
Uhritt - DampfschiMahrtt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .
Wfahrten von Biebrich : Morgens 7h 'o, 9 ‘/i ( Deutscher Kaiser u . Wilhelm ,

Kaiser und König ) , 93/t ( Humboldt u . Friede ), IO1/ « und 123/ « Uhr bis
Köln ; Nachmittags 3 ' 12 Uhr bis Coblenz ; Abends 6V2 Uhr bis Bingen ;
Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens IOV4 Uhr bis Düsseldorf ,
Rotterdam uud London via Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach
Biebrich Morgens S ' /t Uhr . Billets und nähere Auskunft in Wies¬
baden bei W . Bickel , Langgasse 5 , u . M . Clouth , Rheinstraße 21 . 182

ssntati * G
Donnerstag , den 13 . August . 156 . Vorstellung .

Wilddiebs .

Lustspiel in 4 Akten von H . Wittmann und Th . Herz ! .
Personen :

Rheinbahn .
Ankunft in Wiesbaden :

438 633* 915 1117 H56 * 1234 24 »

14,4
9,9
78

Donnerstag , den 13 . August 1891 .

Meteorologische Seobachtnnge » .

Regenhöhe (Millimeter ) .
* Die Barometerangabeu sind auf 0 " C . reducirt .

Nachts Th au .

Wetter - Ausstchteu Nachdruckverboten ,

auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -ThatLestände
der deutschen Seewarte in Hamburg .

14 . August : wenig verändert , strichweise Gewitter .

| Toges - Kaleudor des „ Wiesdadener Tagdtatt "

Tages - Neranstattrmgerr .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /- Uhr : Wilddiebe . Jlstinka (Ballet ) .
Kurhaus . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte . Abends 8 Uhr ,

im weißen Saale : Soiree Lamborg .
Kochbrunneu . 6l/a Uhr : Morgenmusik .
Anlagen an der Wilhclmftraße . 7 Uhr : Morgenmusik .
Ilerchshallcn - Thcatcr . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Würger - Ausschuß . Abends 8Vs Uhr : Versammlung .
Hhristkichcr Aröeiter - Kercin . Abends 80 - Uhr : Oeffentliche Versammlung .
Wiesv . MH ein - und Hannns - tzlnb . Abends 8U - Uhr : Versammlung .
Hannns - Llnv Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Itenotachygraphen -Werein . Abends 9 Uhr : Ucbungsstunde .
Hnrn -Kerttn . 8 Uhr : Vorturnerschule , Kürturnen . 9 ' / - Uhr : Gesangprobe .
Wänne . - Turnverein . Abends 8V - Uhr : Riegenturnen .
Turu -Hefeffschaft . Abends 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen ,
ßv . Männer - u . Iüngkings -Werein . Abends 8 ' / - Uhr : Uebüngen der
* Bläser und Pfeifer . Turnen .
Ztther -Werein . Abends 8V - Uhr : Probe .
Wännergesang -Werein ßoncordia . Abends 8 ' /- Uhr : Probe .

Synagogen
- ßesangverein . Abends 8lli Uhr : Probe .

rSeiter -Hejangnerein Karmonie . Abends 9 Uhr : Probe .
Kesellschaft Araternitas . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegern . Hermania - Kllemannia . 9 Uhr : Gcsangprobe , Bücherausgabe .
Wiesbadener Wilitär -Merein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunsh

'
pannung (Millimeter )

Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke {
Allgemeine Himmelsansicht , |

Wiesbaden , 11 . August .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

752,4 753,5 754,8
14,3 18 .9 12,3
10,4 10,0 9,3

86 61 88
W N .W . N .

schwach . mäßig . schwach .

sehr heiter . thlw .heiter heiter .

Geburts - Anzeigen
Verlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenöerg
’
sche Hof- Buchdruckerel

Comptoir : Langgasse 27 , Erdgeschoss .
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